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Ober-Ofleiden
im Ohmcenter

Filiale Kirtorf
im tegut

% 0 66 35 / 91 92 91

Filiale Nieder-Gemünden
im tegut

% 0 66 34 / 91 87 26

Sonderangebote vom20.02. bis 25.02.2017
Beste Qualität aus eigener Schlachtung - vom Bauer um die Ecke

Aus eigener Schlachtung bieten wir an:

Im Imbiss täglich Hausmannskost frisch für Sie zubereitet. unser rindfleisch kommt diese Woche vom landwirt loth aus nieder-Ofleiden.

Schweine Schnitzel
(1 Kg 7,90 €) / 500 g 3,95 € Gek. Rippchen

(1 Kg 7,90 €) 500 g 3,95 € Hausm. Leberwurst
(1 Kg 7,90€) / 500 g 3,95 €

- Anzeige -
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Veranstaltungen in Homberg (Ohm)
datum, Ort, Veranstaltung
22.02.2017
19:00 Uhr
Ernährungsvortrag
Thema: Bunt-Frisch und Fruchtig: Beeren und andere Früchtchen
Landfrauenverein Maulbach
23.02.2017
Strammer Max Turnier
Homberger Stiefelclub/KSG Maulbach
Stadthalle
24.02.2017
Faschingsparty - Rat lädt in den Narrenkeller ein
Rat‘s Keller - Homberg Ohm
24.02.2017
Fasching
Burschen- und Mädchenschaft Deckenbach
25.02.2017
14:00 Uhr
Kinderfasching, Stadthalle
Homberger Stiefelclub
25.02.2017
19:55 Uhr
Fasching
Gesangverein Maulbach
DGH

25.02.2017
20:11 Uhr
Fasching Nieder-Ofleiden
Festgemeinschaft Nieder-Ofleiden
Sporthalle Nieder-Ofleiden
26.02.2017
13:55 Uhr
Kinderfasching
Gesangverein Maulbach
DGH
27.02.2017
Fasching
Appenröder Walfische mit Jugendgruppe
28.02.2017
Strohbär
Burschen- und Mädchenschaft Deckenbach
28.02.2017
10:00 Uhr bis 11:30 Uhr
English for 50+
VHS Vogelsbergkreis
Cafe im Familienzentrum
01.03.2017
Heringsessen
Ortsbeirat Appenrod
DGH
01.03.2017
Heringsessen
Landfrauenverein Maulbach

Veranstaltungen in Amöneburg
datum, Ort, Veranstaltung
22.02.,
Büttenabend
RCC Roßdorf, MZH Roßdorf
22.02.,
Seniorenfasching
Stadt Amöneburg und RCC Roßdorf, MZH Roßdorf
23.02.,
Frauenfasching
Katholische Frauengemeinschaft Amöneburg, Pfarrheim Amön-
burg
24.02.,
Fasching
Aktivgemeinschaft Erfurtshausen, BGH Erfurtshausen
25.02.,
Prunksitzung
RCC Roßdorf, MZH Roßdorf
25.02.,
Faschingsveranstaltung
Katharina Weber, Bürgerstuben Amöneburg

25.02.,
Jahreshauptversammlung
Freiwillige Feuerwehr Rüdigheim, Schützenhaus Rüdigheim
26.02.,
Kinderfasching
Kolpingfamilie Amöneburg, Pfarrheim Amöneburg
26.02.,
Kinderfasching
SV Erfurtshausen, Bürgerhaus Erfurtshausen
27.02.,
Kinderfasching
RCC Roßdorf, MZH Roßdorf
28.02.,
Kräbbel Essen
Aktivgemeinschaft Erfurtshausen, BGH Erfurtshausen
28.02.,
Seniorenfasching
Kirchengemeinde Amöneburg, Pfarrheim Amöneburg

Veranstaltungen in Gemünden
24.02.2017
Kappenabend I
Sportheim Ehringshausen
SVE
25.02.2017
Kappenabend II
Sportheim Ehringshausen
SVE

28.02.2017
Faschingsumzug
Sportheim Ehringshausen
SVE

20172017Veranstaltungen
Erlebnis · Kultur · Genuss & vieles mehr…
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bauverwaltung
Amtsleiter, Tiefbau, Wasserversorgung und Abwasserreinigung
Herr Rühl 184-32
Hochbau, Baurechtl. Stellungnahme:
Herr Döhler 184-38
Friedhofswesen, Verwaltung städtischer Gebäude:
Herr Strauch, Herr Tost 184-31/301
Liegenschaften:
Frau Seibert/ Frau Kraft 184-46/44
Bauhof 9110455
Mo. - Do 07.00 - 16.00 Uhr
Fr. 07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung 0162/8279451
Kindergärten
Kindertagesstätte Hochstraße 5551
Krabbelhaus Friedrichstraße 5537
Kindertagesstätte Büßfeld 5586
Kindertagesstätte Nieder-Ofleiden 06429/7126
Ev. Kindergarten Maulbach 1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege 06641/977-420
Sonstige einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt: Herr P. Pfeil 2 12
Kläranlage 06429/495
Schwimmbad 9110040
Stadthalle 12 18
Diakoniestation Ohm/Felda 06400/90243
Familienzentrum 3959805
Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer 5577
Bleidenrod - Herr Buch 06634/917446
Büßfeld - Herr Beyer 7456
Dannenrod - Herr Wagner 0173/8625086
Deckenbach - Herr Reiß 5372
Erbenhausen - Herr Österreich 06635/961016
Gontershausen - Kein Ortsbeirat
Haarhausen - Herr Reinhardt 7149
Höingen - Herr Gemmer 7122
Homberg - Herr Christ 1634
Maulbach - Herr Justus 3959715
Nieder-Ofleiden - Herr de Haan 06429/921752
Ober-Ofleiden - Frau Feyh 5234
Schadenbach - Herr Lenhart 5536
Schulen
Grundschule Homberg 814
Gesamtschule Ohmtal 5075

die Stadt Homberg (Ohm)
vermietet folgende Wohnungen:

Ab sofort
Wohnung dG, Marktstraße 23,
4 Zimmer, Küche, Bad ca. 94 m2 = 446,50 €/Kalt mtl.
zzgl. Nebenkosten
zzgl. Kaution (3 Monatsmieten)

ab sofort
Wohnung, dG, an der Stadtkirche 17,
2 Zimmer, Bad, Abstellraum ca. 58 m2 = 275,50 €/Kalt mtl.
zzgl. Nebenkosten
zzgl. Kaution (3 Monatsmieten)

ab. 01. Juni 2017
Wohnung dG, Höinger Straße 11,
2 Zimmer, Küche, Bad, WC (separat) ca. 65 m2 = 308,75 €/Kalt
mtl.
zzgl. Nebenkosten
zzgl. Kaution (3 Monatsmieten)

Bewerbungen sind schriftlich zu richten an den
Magistrat der Stadt Homberg (Ohm)

-Wohnungsbauverwaltung-
Marktstraße 26

35315 Homberg (Ohm)
Nähere Auskünfte erteilt der Sachbearbeiter der Wohnungsverwaltung,
Herr Strauch, Tel.: 06633 – 184 31.
Homberg (Ohm), 15.02.2017

Der Magistrat der
Stadt Homberg (Ohm)

bekanntmachung
über nachschätzungsarbeiten

aufgrund § 11 bodenschätzungsgesetz
in der Gemarkung appenrod

Aufgrund wesentlich und nachhaltig veränderter natürlicher Ertrags-
bedingungen ist eine Überprüfung und Nachschätzung der im Anhang
aufgeführten Flurstücke erforderlich.
Nach den Bestimmungen des Bodenschätzungsgesetzes vom 20. De-
zember 2007 (Jahressteuergesetz 2008 (JStG 2008) Artikel 20, Bundes-
gesetzblatt Jahrgang 2007 Teil I Nr. 69 S. 3150) sind diese Arbeiten vom
Schätzungsausschuss des Finanzamts durchzuführen.

Stadt Homberg

Wichtige telefonnummern für Sie!
notruf

Notruf/Polizei 110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung 112
Rettungsdienst 06641/19222
Polizeistation Alsfeld 06631/9740
achtung!
Notruf/ Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden 06641/19222

Publikumszeiten der Stadtverwaltung
Montag - Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag von 14.00 bis 18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Sprechstunden der bürgermeisterin
nach Vereinbarung
Internet
Homepage www.homberg.de
zentrale e-mail stadt@homberg.de

telefonanschlüsse
Stadtverwaltung, zentrale 184-0
Telefax Hauptverwaltung 184-50
Telefax Bau-/Finanzverwaltung 184-49
Telefax Zulassungsstelle 184-47
Telefax Bauhof 911 04 56
Telefax Feuerwehr 64149
Telefax Kläranlage 06429/8290909
Telefax KiTa Hochstraße 5558
Telefax Schwimmbad 642305
die bürgermeisterin
Frau Bürgermeisterin Claudia Blum
Sekretariat:
Frau Deeg 184-21
Frau Heidt-Kobek 184-23
Kultur, Tourismus, Öffentlichkeitsarbeit, Marktwesen, Ohmtal-Bote:
Frau Dr. Bick 184-22
E-Mail: ohmtalbote@homberg.de
tourist Information
Tourist-info@homberg.de 184-43
Hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungsamt:
Herr Haumann 184-24
Gewerbe- und Standesamt:
Herr Dluzenski 184-25
Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Herr Böcher/ Frau Klaper 184-29/26
Personalwesen:
Frau Nierichlo 184-27
Frau Jarkow 184-28
Verwalt. Kindertagesstätten:
Frau Myska 184-51
zulassungsstelle:
Frau Claar 184-48
Finanzverwaltung
Amtsleiterin:
Frau Hisserich 184-34
Stadtkasse:
Frau Weber/ Frau Helfenbein 184-39/35
Steueramt:
Herr Schmitt 184-36
Rechnungswesen:
Frau Reiß 184-33



Ohmtal-Bote - 6 - Nr. 8/2017

einladung zu einer
Informationsveranstaltung

Eine Informationsveranstaltung zur Windkraft rund um Bleidenrod findet
am

donnerstag, 02. März 2017, 19:00 uhr,
im dorfgemeinschaftshaus im Stadtteil bleidenrod

statt.

tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Vortrag durch Herrn Dr. Gerhards, Regierungspräsidium Gießen
3. Vortrag durch Herrn Wolf, Planungsbüro Fischer
4. Vorstellung der neuen Windenergievorhaben durch Herrn Müller

und Herrn Messler, Reg.En
5. Diskussion
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen.
Homberg (Ohm), den 22.02.2017
Claudia Blum Armin Klein
Bürgermeisterin Stadtverordnetenvorsteher

Sprechzeiten
erreichen der Stadtverwaltung

für behinderte Mitbürger
Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine
Behindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige tele-
fonische Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.

Öffnungszeiten
der zulassungsstelle

Montag: 08.30 Uhr - 11.30 Uhr
14.00 Uhr - 17.30 Uhr

dienstag bis Freitag: 08.30 Uhr - 11.30 Uhr

Ortsgerichte/Schiedsmann
Ortsgericht Homberg I
OG-Vorsteher Holger Wolf,
Homberg, Böhmer Weg 3 91 10 400
zuständig für Homberg (Ohm)

Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Ludwigstraße 4 96 07 0
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod

Ortsgericht III
OG-Vorsteher Willy Schäfer
Homberg-Büßfeld, Bleidenröder Straße 15 75 22
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod

Ortsgericht IV
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17 51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden

Schiedsmann
Schiedsmann
Klaus Kirbach, Marktstraße 23,
(im Verwaltungsgebäude gegenüber dem Rathaus)
Termine nur nach tel. Vereinbarung unter: 06633/7849

Öffnungszeiten des Museums Homberg
brauhausgasse

Winterpause vom 11.12.2016 bis 19.03.2017 einschließlich
Öffnungszeiten
nur nach Vereinbarung unter 06633/184-0 oder 7505

Öffnungszeiten der Spiel- und lernstube
Homberg

für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag 15.00 bis 17.30 Uhr
Stadtteil Ober-Ofleiden, Welckerstr. 1
(in den Ferien und an Feiertagen geschlossen)
Für Nachfragen: 0151/46757054

Der zeitliche Ablauf der Arbeiten ist wie folgt geplant:
beginn: voraussichtlich am 27.02.2017
dauer: etwa 2 Wochen
Nach § 15 des Bodenschätzungsgesetzes sind die Eigentümer und Nut-
zungsberechtigten der Grundstücke verpflichtet, den mit den örtlichen
Arbeiten zur Durchführung dieses Gesetzes Beauftragten jederzeit das
Betreten der Grundstücke zu gestatten und die erforderlichen Maßnah-
men, insbesondere Aufgrabungen, zu dulden. Für nicht vorsätzlich ver-
ursachte Schäden besteht kein Anspruch auf Schadenersatz.
Alsfeld, 08.02.2017

Der Vorsteher des Finanzamts
gez. Leinweber

Zeitungsleser wissen MEHR!
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Wir geben Ihren Ideen den nötigen raum
Sie suchen Räumlichkeiten für Ihre Vereinsaktivitäten? Sie haben
Ideen und Wünsche für Kultur- und Bildungsveranstaltungen? Das
Familienzentrum ist ein Ort von der Gemeinde - für die Gemeinde.
Sprechen Sie uns an, wir helfen gerne weiter.
Familienzentrum Homberg Ohm
Frankfurter Straße 1
35315 Homberg Ohm
Tel. 06633-184 42
Fax. 06633-3959806
Bürozeiten:
Montag, Dienstag und Donnerstag von
8.30 - 12.00 Uhr
Dienstagnachmittag von 14.00 - 16.30 Uhr
sowie nach Vereinbarung
cenders@homberg.de (Christiane Enders, Leitung)
www.familienzentrum-homberg-ohm.de

Öffnungszeiten des Jugendzentrums
„HotSpot“

(im Familienzentrum)
Dienstags von 14.00 - 18.00 Uhr (für Schüler ab der 5. Klasse)
Jeden ersten Freitag des Monats „Freundschaftsabend“
Jeden zweiten Sonntag des Monats „Familienabend“
(für nähere Infos zu den Themenabenden bitte separate Werbung be-
achten)

- An Feiertagen geschlossen -
- In den Ferien laut Aushang geöffnet -

Freundschaftsabend im HotSpot
an jedem 1. Freitag des Monats
von 18.30 uhr bis 22.00 uhr*

Sich mit Freunden treffen, quatschen, die vorhandenen Spielgeräte nut-
zen und die Zeit genießen. Im Laufe des Abends immer mit einem zum
Thema „Freundschaft“ passenden Filmbeitrag (manchmal in 3D) auf
Hombergs wahrscheinlich größter Leinwand. Eintritt frei. Getränke und
Knabbereien gibt´s günstig zu kaufen. Nähere Infos sowie Anmeldungen
unter ohmegahomberg@yahoo.de.
ab der 5. Schulklasse – maximal 18 teilnehmer!
Der Freundschaftsabend ist ein Kooperationsprojekt zwischen der Stadt
Homberg, der Jugendgruppe OhMega sowie dem ev. Kirchspiel Ober-
Ofleiden *außer in den Ferien und an Feiertagen

Familienabend im HotSpot
an jedem zweiten Sonntag des Monats

von 17 uhr bis 20 uhr*
Egal, ob mit Eltern, Großeltern, Geschwistern oder alleine mit Freunden.
Einen gemütlichen Sonntagabend im HotSpot verbringen, die Spielge-
räte nutzen und einen Familien-Filmbeitrag (manchmal auch in 3D) ge-
nießen. Knabbereien, frisches Popcorn und Getränke gibt es günstig zu
kaufen. Der Eintritt ist frei. Ab 6 Jahren. Nähere Infos sowie Anmeldun-
gen unter ohmegahomberg@yahoo.de. erwachsene nur in begleitung
von Kindern – maximal 18 teilnehmer!
Der Familienabend ist ein Kooperationsprojekt zwischen der Stadt
Homberg, der Jugendgruppe OhMega sowie dem ev. Kirchspiel Ober-
Ofleiden *außer in den Ferien und an Feiertagen

beratung des VdK im Familienzentrum
Homberg (Ohm)

Jeden 3. donnerstag im Monat ab 17.00 uhr bietet der VDK - Kreis-
verband Alsfeld - durch Frau Helma Schnell-Kretschmer die Möglichkeit,
sich in allen sozialrechtlichen Angelegenheiten (z.B. Schwerbehinder-
ten-, Bundessozialhilfe- und Arbeitsförderungsgesetz, Kriegsopferver-
sorgung sowie der gesetzlichen Renten-, Kranken-, Pflege- und Unfall-
versicherung) im Familienzentrum beraten zu lassen.
Terminvereinbarungen unter Tel.: 06631-3556

einladung zur Krabbelgruppe
Keine lust mehr, nur zu Hause zu sein?

Interesse am gemeinsamen Austausch?
Spaß zu sehen, wie sich Dein Kind in der Gruppe entwickelt?
Wir geben Euch den Raum und Rahmen dafür….
Wer: Kinder von 0 - 3 Jahren mit ihrer Mama, Papa, Oma

oder sonstigen Angehörigen
Wo: Familienzentrum Homberg (Ohm), Frankfurter Str. 1,

35315 Homberg (Ohm)
Wann: Immer dienstags von 10.00 – 11.30 Uhr
Einfach vorbeischauen und mitmachen.
Keine Anmeldung erforderlich.
Infos unter: E-Mail: cenders@homberg.de oder Tel. 06633 - 3959805

rentenberatung
Sprechtage des Versichertenältesten der Deutschen Rentenversiche-
rung, Jürgen Klein:
Jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat von 13:00 Uhr bis 17:00
Uhr im Familienzentrum, Frankfurter Straße 1, 35315 Homberg (Ohm)
Terminvereinbarung telefonisch unter (06630)298 oder kleinmeiches@
web.de
Ständiger Sprechtag der deutschen rentenversicherung in Mar-
burg, Softwarecenter 5a (alte Jägerkaserne)
Terminvereinbarung unter (06421) 8041000

Öffnungszeiten
der Stadt- und Schulbibliothek

(Gesamtschule, Hochstraße):
Dienstags von 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr
Mittwochs von 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Freitags von 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

In den Schulferien geschlossen

Öffnungszeiten der Kleiderkammer
im Familienzentrum

dienstags von 9.30 uhr bis 11.30 uhr (ausgenommen bleiben ge-
setzliche Feiertage).

Neben Kleidung, Schuhen, Rucksäcken, Koffern und Sporttaschen
finden sich dort auch noch viele andere Gebrauchsgegenstände
(Spielsachen, Geschirr …). Die Kleiderkammer lebt von Spenden,
die herzlichst angenommen werden. Eine Auflistung der benötigen
Dinge findet sich auf der Homepage des Familienzentrums (www.
familienzentrum-homberg-ohm.de).

Kleider können während der Öffnungszeiten von Bedürftigen geholt
werden, Abgabe bitte nur nach vorheriger Absprache. Die Garde-
robe ist jedoch für Nehmer nicht völlig kostenlos, es wird um eine
geringe Spende gebeten.

Rückfragen bitte unter E-Mail: cenders@homberg.de oder Tel.:
06633 - 184 42

beratungsangebote
Gerade in besonderen Lebenssituationen ist es manchmal schwierig,
ganz alleine zurechtzukommen. Wir bieten Ihnen deshalb unsere Beglei-
tung für alle Fragen rund um die Familie, Kinder und Erziehung sowie
beim Umgang mit Ämtern an. Gerne nehmen wir uns auch Zeit, mit Ihnen
gemeinsam nach Unterstützungsmöglichkeiten zu suchen.
Wir bieten an und vermitteln:
- die familienrechtliche erstberatung (kostenpflichtig durch ei-

nen anwalt)
- die Sozialberatung
- die Familien- und erziehungsberatung
- die Schwangerenkonfliktberatung

Öffnungszeiten von Café,
tauschbibliothek und

lesezimmer
Mo, Di, Mi von 8.30 - 12.00 Uhr sowie
Di und Do von 14.30 - 16.30 Uhr
themennachmittage:
Jeden dienstag von 14.30 - 16.30 uhr offenes Strickcafé
Jeden donnerstag von 14.30 - 16.30 uhr geselliger Spiele-nach-
mittag
Gerne dürfen Sie bei uns mitgebrachte Speisen verzehren oder
Kaffeespezialitäten vor Ort genießen.
Die Mitarbeiter des Familienzentrums freuen sich auf Sie!

Strickcafé im Familienzentrum Homberg
(Ohm)

Im Familienzentrum Homberg (Ohm), Frankfurter Str. 1, können Neuan-
fänger und Geübte sich immer dienstags in lockerer Runde von 14.30
uhr bis 16.30 uhr zusammensetzten, um gemeinsam zu stricken, hä-
keln, sich auszutauschen oder einfach nur, um in angenehmer Atmo-
sphäre einen Kaffee zu trinken.
Information unter www.familienzentrum-homberg-ohm.de oder E-Mail:
cenders@homberg.de
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Frauenwoche 2017
Frauenfrühstück im Familienzentrum Homberg

(Ohm)
Sonntag, 5. März 2017 10.00 – 12.00 uhr

Impulse für eine gesunde balance im alltag
Die Stadt Homberg lädt zum Vortrag im Rahmen eines Frühstücks ein:
Unter dem Titel „Impulse für den Alltag“ wird die Referentin Kirstin Merz
vom Naturheilzentrum Merz das Entstehen und die Folgen von Stress
beleuchten. Der Vortrag erklärt den Zusammenhang von Stress und dem
Auftreten von gesundheitlichen Störungen und bietet Anregungen zum
Gegensteuern aus Sicht der Naturheilkunde.
Anmeldung erbeten unter Telefon 06633-18442
oder cenders@homberg.de
Kosten: 5 euro
Veranstalterin: Stadt Homberg (Ohm)

Informationen zur Müllentsorgung:
nichtentleerung Müllgefäße

Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes können Sie sich an folgende
Entsorger wenden:
Hausmülltonnen:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, Tel.: (06659) 9788-88;
Gelbe Tonne:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, Tel.: (06659) 9788-88;
Biomülltonnen:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, Tel.: (06659) 9788-88;
Papiertonnen:
Firma Veolia Umweltservice, Tel.: (06641) 9180-10;
Sperrmüllabfuhr:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, Tel.: (06659) 9788-88;

neubestellung oder rückgabe
von „Gelben tonnen“

Die Auslieferung und Abholung von „Gelben Tonnen“ findet durch die
Entsorgungsfirma Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH statt. Bitte mel-
den Sie sich unter der Tel.: (06659) 9788-88.

Sperrmüllanmeldung
auch per Kurzbrief an:
Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis
Am Graben 96
36341 Lauterbach
Per Fax (06641/9671-20)
Per E-Mail: info[at]zav-online.de
Per Online-Formular
oder per Telefon über die Sperrmüllhotline (06641/9671-22), welche im-
mer von Montags - Donnerstags von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und von
14.00 Uhr - 15.30 Uhr sowie Freitags von 09.00 Uhr - 12.00 Uhr Ihre
Sperrmüllanmeldung persönlich entgegen nimmt.
Die Terminbenachrichtigung geht Ihnen per Post oder auf Wunsch per
Telefon oder E-Mail zu

die vorhandene rubrik Sperrmüllabfuhrkarten ersatzlos streichen.

annahmestelle
für die entsorgung

von elektro-Kleingeräten
aus privater Herkunft

am Feuerwehrstützpunkt, Güntersteiner Weg 2 in 35315 Homberg
(Ohm) werden
jeden ersten Montag im Monat zwischen 14.00 uhr und 16.00 uhr
Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung entge-
gen genommen.
Sollte dieser Montag ein Feiertag sein, so ist der termin am dar-
auffolgenden Montag.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegen genommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte werden nicht angenommen: z.B.
- Leuchtstoffröhren,
- Gasentladungslampen,
- Monitore aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
- Bildschirme aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
- Batterien / Akkus
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (ohne Gebührenmarke)
eingesammelt.
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Homberg (Ohm) bewirbt sich
um Förderung bei Hessens Innenstadt-

Offensive „ab in die Mitte!“
Unter dem Motto „Mein Herz schlägt regional!“ suchte das Hessische
Ministerium für Umwelt, Klimaschutz, Landwirtschaft und Verbraucher-
schutz in diesem Jahr Ideen, wie Innenstädte gestärkt werden und le-
bendig erhalten werden können.
Eben dieses Ziel verfolgt auch der „Arbeitskreis Innenstadtentwicklung“,
den Hombergs Bürgermeisterin Claudia Blum im Januar 2017 gründe-
te. Die Vorstellung der Innenstadt-Offensive „Ab in die Mitte“ wurde im
Arbeitskreis als Initialzündung gesehen, sich Gedanken um Projekte zu
machen, die Impulse für die zukünftige Entwicklung der Innenstadt ge-
ben. Den Menschen bewusst zu machen, wie viel Potential Homberg hat,
und gleichzeitig eine positive Grundhaltung zur Innenstadt zu erschaffen,
das sollte das Ziel sein.
Mit den kreativen Ideen aus dem Arbeitskreis hat Homberg in diesem
Jahr wieder einen Antrag auf Förderung „Ab in die Mitte!“ eingereicht.
Am Projektantrag sind die Stadt Homberg (Ohm), der Gewerbeverein
Homberg, der Arbeitskreis „Innenstadtentwicklung“ und die Kommission
„Kunst und Kultur“ der Stadt beteiligt.
Im Zeitraum Juni-Oktober 2017 sind sieben verschiedene Projekte ge-
plant, in deren Umsetzung neben Stadt und Gewerbeverein lokale Un-
ternehmer, Vereine, Gastronomen und Künstler eingebunden werden
sollen. Die geplanten Veranstaltungen reichen von der Bemalung leer-
stehender Schaufenster, einer Messe für regionale Direktvermarkter und
einem Open-Air-Kino in der zentralen Einkaufsstraße über einen „Tag
der offenen Leerstände“ bis hin zur Präsentation eines „Emotionalen
Stadtführers“ und der Belebung des Stadtfestes durch einen regionalen
Kunsthandwerkermarkt.
Das Bewerbungsvideo aus Homberg ist auf der städtischen Homepage
unter http://www.homberg.de/de/rathaus/aktuelles/bewerbung-ab-in-die-
mitte-2017/ zu sehen.
Titel der Bewerbung ist „Homberg tanzt im Regen - Kampf gegen die
Leerstände in der Innenstadt“. Pate für die Überschrift stand ein Zitat von
Friedensreich Hundertwasser, der als künstlerisches Vorbild im Projekt
der Gestaltung leerer Schaufenster dient: „Sie können nicht den Regen
verhindern, doch Sie können die Kunst lernen, im Regen zu tanzen.“ Und
Homberg will im Regen tanzen!

Die AntragstellerInnen: Bürgermeisterin Claudia Blum, Michael Metz (Vor-
sitzender des Gewerbevereins), Ulrike Sowa (Die Buchhandlung), Beate
Goßfelder-Michel (Kommission Kunst und Kultur der Stadt), Matthias Sei-
bert (Vorstandsmitglied Gewerbeverein Homberg) und Friedrich Plitzko
(Grüne OV-Sprecher) (v.l.), alle Mitglieder im Arbeitskreis Innenstadtent-
wicklung, © Stadt Homberg (Ohm)

Psychosoziale Kontakt- und beratungsstelle
„Vogelsberger lebensräume“

Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung
unter Alsfeld, Am Ringofen 24, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau van
den Berg.

neue arbeit Vogelsberg
Wir holen ab:
Wiederverwertbare Elektrogroßgeräte 06631 / 96 41 70
Wiederverwertbare Gebrauchtmöbel 06631 / 96 41 19

Pflegestützpunkt Vogelsbergkreis
Der Pflegestützpunkt ist eine gemeinsame Einrichtung des Vogelsberg-
kreises und den gesetzlichen Kranken- und Pflegekassen.
Wir bieten neutrale, unabhängige und kostenlose Unterstützung bei
Fragen rund um das Thema Pflege und Versorgung.
Unsere Beratung steht pflegenden Angehörigen sowie pflege- oder hilfs-
bedürftigen Menschen zur Verfügung.
Sie finden uns in Lauterbach, Goldhelg 20, im Gebäude des Landrat-
samtes.
ansprechpartnerinnen
Monique Abel, Tel: 06641 977-2091,
monique.abel@vogelsbergkreis.de
Sabine Leskien, Tel: 06641 977-2092,
sabine.leskien@vogelsbergkreis.de
Internet: www.pflegestuetzpunkt-vogelsbergkreis.de

Stadt- und Schulbibliothek Homberg
Sehr geehrte Damen und Herren,
die gemeinsame Stadt- und Schulbibliothek bleibt

am Faschingsdienstag, den 28.02.2017
geschlossen.
Danach ist die Bibliothek wieder regelmäßig dienstags von 14.30 Uhr
bis 17.30 Uhr, mittwochs 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr und freitags von 14.30
Uhr bis 17.30 Uhr geöffnet.

Modeschau im Seniorenzentrum Goldborn
Das Seniorenzentrum Goldborn lädt zur Modeschau der aktuellen Frühjahrs- und
Sommerkollektion der Firma „Seniorshop“ ein. Sie benötigen einen Fahrservice?

Melden Sie sich bis Mittwoch, den 08.03.2017, unter der Telefonnummer
06633 - 6430 497 an und wir holen Sie dann gerne ab.

Das Team des Seniorenzentrum Goldborn

Eilige Anzeigen per E-Mail aufgeben:

anzeigen@wittich-herbstein.de

- Anzeige -

Werbung bringt ERFOLG!!
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Schutzambulanz Fulda
Kostenlose Hilfe für Opfer von Gestalttaten und Dokumentation von Ge-
waltfolgen - unabhängig von einer Strafanzeige. Vermittlung von indivi-
dueller Unterstützung. Montag bis Freitag von 8-16 Uhr unter 0661 6006
1200. Zentrum Vital, Gerloser Weg 20, Fulda.
www.schutzambulanz-fulda.de

- Anzeige -

wolf-kusenberg.de

2016

Bis Anfang April 2017

2016

Grundschule Homberg
amtliche bekanntmachung

Aufgrund des Hessischen Schulgesetzes werden mit Beginn des neu-
en Schuljahres alle Kinder, die in der Zeit vom 01.07.2011 bis einschl.
30.06.2012 geboren sind, schulpflichtig.
Der Schüler hat die Grundschule zu besuchen, in deren Schulbezirk er
seinen Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt hat.
Noch nicht schulpflichtige Kinder können auf Antrag der Erziehungs-
berechtigten in die Schule aufgenommen werden, wenn sie die für den
Schulbesuch erforderliche Reife besitzen. Wir bitten um telefonische
Voranmeldung unter der Nummer 06633/814 in der Zeit vom 13.03. bis
17.03.2017 (vormittags).
Alle Kinder der Stadt Homberg, die in diesem Jahr schulpflichtig wer-
den und noch keine schriftliche Einladung für die Anmeldung erhalten
haben, bitte ich ebenso telefonisch unter der Nummer 06633/814 zum
o.a. Termin anzumelden.

Wir gratulieren:
zur diamantenen Hochzeit am 23. Februar 2017
den Eheleuten Inge und Werner Helmut Fraas
wohnhaft in Homberg (Ohm)
Wilhelmstr. 6
zur diamantenen Hochzeit am 23. Februar 2017
den Eheleuten Irmgard und Werner Pfeil
wohnhaft in Homberg (Ohm)
StT Nieder-Ofleiden
Wiesenstr. 10
zum 95. Geburtstag am 24. Februar 2017
Frau Toni Röhlich
wohnhaft in Homberg (Ohm)
StT Erbenhausen
Ehringshäuser Str. 6
zur Goldenen Hochzeit am 28. Februar 2017
den Eheleuten Doris und Hartmut Hölscher
wohnhaft in Homberg (Ohm)
StT Höingen
Neugarten 5

Homberg (Ohm), den 22.02.2017

Ärztlicher bereitschaftsdienst
kostenlos bundesweit gültige rufnummer

tel.: 116 117

apotheken-notdienst
01801/ 555 777 9317

Mittwoch, 22.02.2017
Born-Apotheke, Hofackerstraße 11, 35274 Kirchhain,
Tel.: (06422) 1885
donnerstag, 23.02.2017
St.-Martin-Apotheke, Ringstraße 2 - 6, 35279 Neustadt,
Tel. (06692) 919045
Rathaus-Apotheke, Frankfurter Straße 25, 35315 Homberg (Ohm),
Tel. (06633) 325
Freitag, 24.02.2017
Albert-Schweitzer-Apotheke, Albert-Schweitzer-Str. 26, 35260 Stadtal-
lendorf, Tel.: (06428) 92480
Samstag, 25.02.2017
Apotheke H. Jung, Borngasse 26, 35274 Kirchhain, Tel. (06422) 2037
Sonntag, 26.02.2017
Markt-Apotheke, Am Markt 8, 35260 Stadtallendorf, Tel. (06428) 6966
Montag, 27.02.2017
Alte Apotheke, Frankfurter Str. 79, 35315 Homberg (Ohm)
Tel. (06633) 257
Abronsius-Apotheke, Schönbacher Straße 10 a, 35274 Großseelheim,
Tel.: (06422) 4450
dienstag, 28.02.2017
Stadt Apotheke, Neustädter Straße 21, 36320 Kirtorf, Tel. (06635) 223
Mittwoch, 01.03.2017
Teich Apotheke, Niederkleiner Straße 5, 35260 Stadtallendorf,
Tel. (06428) 921059

zahnärztlicher notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist unter der folgenden zentralen Notrufnum-
mer durch Telefonische Ansage zu erfahren:

telefon: 0180 560 7011

tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8,
35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere 06429/829105
Kleintiere 06429/1484
Tierärztin A. Sebald
Büßfelder Straße 11
35315 Homberg (Ohm), Stadtteil Bleidenrod
Groß- und Kleintiere 0172/3642969

Werden Sie
Vereins-redakteur!

www.wittich.de
➥ artikel schreiben

Sie möchten für Ihren
Verein, Ihre Kirche oder
Ihren Kindergarten als
beauftragter redakteur im
Mitteilungsblatt schreiben?
Melden Sie sich an unter:
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Freundeskreis Vogelsberg e.V.
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige

und -gefährdete, sowie deren angehörige,
in der Gemeinde Homberg

Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) um 19.30 uhr
im evang. Gemeindehaus an der Stadtkirche in Homberg statt.
Die Angehörigengruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den
gleichen Zeiten statt.
In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter den tel.-nr.:
06633-5876
06401/21308
06634-1449 (für Angehörige)

Verbandsversammlung
„Wasserverband Ohmtal“
Jahreshauptversammlung

Am Dienstag den 07. März 2017 findet um 20:00 Uhr die diesjährige
Jahreshauptversammlung des „Wasserverbandes Ohmtal“ in der

Gaststätte Schick in Erfurtshausen statt.
tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Verlesen des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung
3. Bericht des Rechners
4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
5. Zustand der Gräben
6. Verschiedenes

Wasserverband-Ortsbauernverband
bleidenrod
einladung

Am Freitag dem 24.02.2017 findet um 20.00 Uhr die Jahreshauptver-
sammlung des Wasserverbandes Bleidenrod im DGH Bleidenrod statt,
wozu alle Mitglieder recht herzlich eingeladen sind.
Es wird darauf hingewiesen, daß die Versammlung laut unserer Satzung
ohne Rücksicht auf die Anzahl der erschienenen Mitglieder beschluß-
fähig sein wird.
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.
tagesordnung:
1. Eröffnung u. Begrüßung
2. Feststellen der Anwesenheit
3, Totenehrung
4. Geschäftsbericht
5. Kassenbericht u. Entlastung v. Vorstand u. Rechner, sowie Wahl

eines Kassenprüfers.
6. Genehmigung des Haushaltsplanes 2017
7. Verschiedenes

Der Verbandsvorsteher
Die Jahreshauptversammlungen des Ortsbauernverbandes Bleidenrod
findet im Anschluß der Versammlung ebenfalls statt, wozu die Mitglieder
ebenfalls recht herzlich eingeladen sind.

Förderverein der Ohmtalschule Homberg
einladung zur Jahreshauptversammlung 2017

Sehr geehrte Mitglieder des Fördervereins der Ohmtalschule,
der Vorstand lädt alle Mitglieder recht herzlich zur Jahreshauptver-
sammlung 2017 ein.
Die Versammlung findet am Montag, den 6. März um 19 uhr im Ver-
waltungstrakt der Ohmtalschule statt.
tagesordnung
1. Begrüßung und Eröffnung durch die Vorsitzende Frau Wilde
2. Tätigkeitsbericht
3. Kassenbericht durch die Rechnerin Frau Pfeffer
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Aussprache über die Berichte
6. Entlastung des Vorstandes
7. Neuwahl Kassenprüfer
8. Neuwahlen des Vorstandes: Vorsitzende/r , Stellvertretender Vor-

sitz, Kassenwart/in, Schriftführer/in und drei Beisitzende
9. Verschiedenes
Die Mitglieder des Vorstandes haben ihre Bereitschaft signalisiert, noch-
mals für eine weitere Wahlperiode zur Verfügung zu stehen.
Der Vorstand freut sich, Sie zur Jahreshauptversammlung begrüßen zu
dürfen. Erfrischende Getränke und ein kleiner Imbiss werden gereicht.

Für den Vorstand
Natasha Wilde

VHS-Vogelsberg
anmeldungen und Fragen zu den Kursen bitte direkt an die VHS
in alsfeld, Im Klaggarten 6 , tel.:06631 792-7700 oder www.vhs-
vogelsberg.de, richten.

Italienisch C1
Kursnummer: N4407
Titel: Italienisch C1
Info: In questo corso per avanzati vogliamo leggere alcuni

testi sulla storia, politica, geografia, arte, musica e
letteratura italiana e anche un piccolo giallo. Parliamo
della situazione attuale in Italia e naturalmente
facciamo anche una ripetizione della grammatica.
Siete benvenuti se siete interessati dell `Italia e se
avete una conscenza abbastanza buona della lingua
italiana.

Mini gruppo: 4-6 partecipanti
Dozent(en): Dr. Thomas Groß
Veranstaltungsort: Homberg (Ohm), Gesamtschule, Altbau, Raum

103
Veranstaltungstag: Mittwoch
Zeitraum: Mi. 08.02.2017 - Mi. 26.04.2017
Dauer: 10 Treffen
Uhrzeit: 18:00 - 19:30
Kosten: 140,00 €
zusätzliche Kosten:
Max.
Teilnehmeranzahl: 6
Zielgruppe: Erwachsene allgemein

english for 50+ (a2)
Sie wollen gern vormittags lernen und legen
Besonderen Wert auf eine stressfreie Atmos-
Phäre und viel Spaß beim Lernen mit Gleich-
Gesinnten? Dann ist dieser Kurs auf der Stufe
A2 der richtige für Sie! Come and have fun!
Die Unterrichtssprache ist Englisch.
Mindestteilnehmerzahl: 6 Personen
n4221
Yvonne van zegeren
10 Treffen, Di. , 10.00 - 11.30 Uhr, ab 28.02.2017
Homberg (Ohm), Familienzentrum, Café
93,30 Eur (E)
Lehrbuch: Easy English A2.2, ab Lektion 6

android - Smartphone + tablet
Kursnummer: N5114
Titel: Android - Smartphone + Tablet für Einsteiger/innen
Info: Endlich das Smartphone mit Android im Griff haben!

Einfach nur telefonieren und SMS schreiben,
das war einmal. In diesem Kurs werden Ihnen
die grundlegenden Funktionen Ihres Android-
Smartphones erklärt. Sie erhalten einen Überblick
über die Arbeitsweise Ihres Gerätes und Antworten auf
alle Fragen rund um den Mobilfunk, mobiles Internet,
E-Mail und Android. In leicht nachvollziehbaren
Schritten und mit vielen Visualisierungen werden Sie
sich wichtiges Wissen aneignen und viele interessante
Apps kennenlernen.
Viele Übungsphasen in angenehmer Atmosphäre
werden Ihnen helfen, sich mit Ihrem Smartphone
schnell vertraut zu machen.
Dieser Kurs richtet sich nur an Besitzer/innen von
Smartphones mit Android-Betriebssystem (keine
IPhones und keine Windows- Bitte eigene Geräte und
ggf. Betriebsanleitung soweit vorhanden, mitbringen.
In der Kursgebühr ist der Preis für ein Lehrwerk (9,90 €)
enthalten.

Mindestteil-
nehmerzahl: 6 Personen
Dozent(en): Yvonne Jung
Veranstaltungsort: Homberg (Ohm), Familienzentrum, Saal
Veranstaltungstag Freitag
Zeitraum: Fr. 10.03.2017 - Fr. 24.03.2017
Dauer: 3 Treffen
Uhrzeit: 08:30 - 11:45
Kosten: 65,90 €
zusätzliche Kosten:
Max.
Teilnehmeranzahl: 8
Zielgruppe: Erwachsene allgemein
Anmeldeschluss: 03.03.2017
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Mit einer starken kämpferischen Leistung konnte der JFV der spielstärk-
sten Mannschaft des Turniers paroli bieten und unterlag denkbar knapp
mit 0:1! Wir gratulieren dem Regionalmeister, der sich für die Hessischen
Meisterschaften qualifiziert hat und freuen uns mit unseren E-Junionen
mit dem hervorragenden Ergebnis: Vize-Regionalmeister! Vielen Dank
an die Trainer und Betreuer für ihre tolle Arbeit! Macht weiter so!
JFV Ohmtal Homberg
www.jfv-ohmtal-homberg.de
Guido Lather

SG Germania Homberg
einladung

aller Mitglieder der Sportgemeinschaft Germania Homberg 1911
e.V. zur Jahreshauptversammlung über das rechnungsjahr 2016
termin: Freitag, den 03.03.2017
Ort: Sportheim SG Germania Homberg

an der altenstadt
beginn: 20.00 uhr
Um pünktliches Erscheinen wird gebeten.
tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
4. Jahresbericht Abt. Fußball -Senioren-
5. Jahresbericht des Jugendleiters
6. Jahresbericht Abt. Fußball -Alte Herren-
7. Bericht des Rechners
8. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
9. Neuwahlen
10. Ehrungen
11. Anträge und Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptversammlung müssen bis spätestens
24.02.2017 schriftlich beim

1. Vorsitzenden
Herrn Hartmut Höck

Zum freien Hof 3
35315 Homberg / Ohm

vorliegen.
Sportgemeinschaft Germania 1911 e.V.

35315 Homberg / Ohm
gez. Hartmut Höck
- 1. Vorsitzender -

einladung
aller Mitglieder des Fördervereins der SG Germania Homberg zur
Jahreshauptversammlung über das rechnungsjahr 2016
termin: Freitag, den 03.03.2017
Ort: Sportheim SG Germania Homberg

an der altenstadt
beginn: 19.00 uhr
Um pünktliches Erscheinen wird gebeten.
tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Rechners
5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
6. Anträge u. Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptversammlung müssen bis spätestens
24.02.2017 schriftlich beim

1. Vorsitzenden
Herrn Hartmut Höck

Zum freien Hof 3
35315 Homberg / Ohm

vorliegen.
Förderverein der SG Germania Homberg

35315 Homberg / Ohm
gez. Hartmut Höck
- 1. Vorsitzender -

Redaktionsschlussvorverlegung
Bitte unbedingt beachten!!!

Helau
... auch wir feiern Fasching.
Deshalb wird der Redaktionsschluss
für die Ausgabe 09/2017 vorverlegt.

Für die KW 9 ist bereits

amFreitag, dem 24.02.2017,
um 8.00 Uhr Annahmeschluss.
(Später eingehende Beiträge
können nicht mehr berücksichtigt werden.)

Wir sagen Helau und wünschen viel Spaß beim Fasching feiern.

Ihre Redaktion

bund der Pfadfinder „Stamm Wüstenfüchse“
Gruppenstunden in der alten Pfadfinderhütte:

Freitag
Kinder: 15.15 bis 16.45 Uhr
Jugendliche: 15.15 bis 16.45 Uhr
ansprechpartner:
Luis Rieger, Tel.: 0157/54233543
Weitere Informationen unter

www.wuestenfuechse.de

Jagdgenossenschaft Homberg / Ohm
Jahreshauptversammlung

Am Freitag den 10.03.2017 um 19:30 findet im Gasthof Hainmühle die
diesjährige Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Homberg
/Ohm statt. Alle im Genossenschaftskataster eingetragene Grundstück-
seigentümer oder die mit schriftlicher Vollmacht versehenen Vertreter
sind dazu eingeladen.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Versammlung ohne Rücksicht auf
die Zahl der anwesenden Mitglieder beschlussfähig ist.

tagesordnung
Eröffnung und Begrüßung
Jahresbericht des Vorsitzenden
Verlesung der Niederschrift
Bericht des Rechners
Bericht der Kassenprüfer
Entlastung des Vorstandes
Wahl der Kassenprüfer
Verwendung der Jagdpacht
Bericht der Jagdpächter
Ausscheiden und Aufnahme eines Mitpächters in Homberg 1
Verschiedenes

Der Jagdvorsteher Wilfried Nass

JFV Ohmtal Homberg e.V.
e-Junionren holen Vize-Meisterschaft
bei der Futsal regionalmeisterschaft

Am Sonntag, 19. Februar fand in der GSH Alsfeld die Futsal Regional-
meisterschaft der E-Junioren statt. Der JFV Ohmtal Homberg hat sich
als 2. der Kreismeisterschaften für dieses Turnier qualifiziert, da dieses
Jahr der Sportkreis Alsfeld Ausrichter der Regionalmeisterschaften war
und somit 2 Mannschaften stellen durfte. Zu dem JFV qualifizierten sich
alle Hallenkreismeister der Region. In Gruppe A spielten VfB 09 Wetter,
JFV Ohmtal Homberg, TSG Wieseck und der FC Ederbergland. Die
Gruppe B setzte sich aus FV Wallau, SV Altenburg, JSG Sinn/Hörbach
und dem FC Werdorf zusammen. In z.T. hochklassigen Partien spielte
sich in Gruppe A die TSG Wieseck und der JFV Ohmtal Homberg ins
Halbfinale. In der Gruppe B qualifizierte sich der SV Altenburg vor der
JSG Sinn/Hörbach. In Halbfinale 1 siegte die TSG Wieseck über die
JSG Sinn/Hörbach klar mit 6:1 und in Halbfinale 2 siegte die JFV Ohmtal
Homberg gegen den favorisierten SV Altenburg mit 2:0! Im Spiel um den
3. Platz gewann der SV Altenburg dann in einem spannenden Spiel mit
2:1! Das Überraschungsfinale: TSG Wieseck - JFV Ohmtal Homberg.
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bayernfanclub Gipfelstürmer
appenrod

zweitagesfahrt zum Spiel gegen
eintracht Frankfurt am 11./12. März 2017

Der Bayern-Fanclub Gipfelstürmer aus Appenrod fährt am 11./12. März
zum Spiel Bayern München gegen Eintracht Frankfurt nach München.
Für interessierte Fans besteht die Möglichkeit der Mitfahrt. Alle Informa-
tionen sind auf der Homepage des Fanclubs unter www.bfc.appenrod.de
zu finden. Die Gipfelstürmer freuen sich auch auf Gäste.

Gesangverein „liederkranz“ bleidenrod
einladung

zur Jahreshauptversammlung
Am Samstag, den 25. März 2017 um 20:00 Uhr im DGH in Bleidenrod fin-
det die Jahreshauptversammlung statt, zu der herzlich eingeladen wird.
tagesordnung:
Top 1: Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
Top 2: Feststellung der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit
Top 3: Bericht des Vorsitzenden
Top 4: Kassenbericht
Top 5: Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
Top 6: Wahl Kassenprüfer
Top 7: Aussprache über Vereinsaktivitäten
Top 8: Verschiedenes

Obst- und Gartenbauverein bleidenrod
einladung

zur Jahreshauptversammlung
Am Samstag den 18. März findet um 19.30 Uhr im DGH in Bleidenrod
die 28. Ordentliche Jahreshauptversammlung des Obst- und Gartenbau-
vereins Bleidenrod statt. Hierzu werden alle Mitglieder des Vereins und
die, die es werden wollen, recht herzlich eingeladen.
tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden.
2. Feststellung der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit.
3. Verlesen des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung.
4. Tätigkeitsbericht durch den Vorsitzenden.
5. Kassenbericht durch den Rechner.
6. Antrag auf Entlastung von Rechner und Vorstand durch die Kas-

senprüfer.
7. Wahl eines neuen Kassenprüfers.
8. Wahl eines Wahlleiters
9. Wahl des ersten Vorsitzenden
10. Wahl des Vorstandes: 2. Vorsitzender, Rechner, Schriftführer, 2

Beisitzer
11. Vereinsaktivitäten.
12. Verschiedenes

Freiwillige Feuerwehr büßfeld
Jahreshauptversammlung

Hiermit lädt die FFW Büßfeld alle Aktiven, Passiven und Ehrenmitglieder
zur Jahreshauptversammlung ein.
Die Versammlung findet am Samstag, den 04.03.17 um 20.00 Uhr im
FFW-Gebäude statt.
tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Schriftführers,

Verlesen des Protokolls der letzten JHV
4. Bericht des 1.Vorsitzenden
5. Bericht des Wehrführers
6. Bericht Ehren- und Altersabteilung
7. Jahresbericht des Rechners
8. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung

Vorstand und Rechner
9. Neuwahl Kassenprüfer
10. Ehrungen und Beförderungen
11. Verschiedenes
Sollte die Versammlung um 20.00 Uhr nicht beschlußfähig sein, wird um
20:15 Uhr neu und beschlußfähig eröffnet.

Der Vorstand

Schlosspatrioten Homberg (Ohm)
Öffnungszeiten des Schlosscafés

Sonntags von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Motorradfahrer „Garagen-Jungs“
Jeden 2. Samstag im Monat ab 20.00 Uhr „Stammtisch.“
Info: Tel.: 06633/379.

tier- und naturschutzverein
Homberg und umgebung e.V.

einladung zur Jahreshauptversammlung
für das Geschäftsjahr 2016

Hiermit laden wir alle Mitglieder des Tier- und Naturschutzvereins Hom-
berg und Umgebung e. V. zu der am

Freitag, dem 10. März 2017 um 19:00 uhr
stattfindenden Jahreshauptversammlung in den Güntersteiner Hof,
Homberg, ein.
tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht der 1. Vorsitzenden
4. Kassenbericht 2016
5. Bericht und Wahl der Kassenprüfer, Entlastung des Vorstands
6. Beschlussfassung über Anträge, die bis zum03.03.2017 schriftlich

bei der 1. Vorsitzenden vorliegen müssen.
7. Verschiedenes
Der Vorstand bittet um pünktliches und zahlreiches Erscheinen

gez. Magda Linker, 1. Vorsitzende

tV Homberg
abt. badminton

Hallo, Freunde des Badmintonsportes,
wer hat Lust auf die schnellste Ballsportart der Welt? Der ist bei der
Badminton- Abteilung in der Homberger Großsporthalle genau richtig
und kann etwas für Konzentration und körperliche Fitness tun- und das
in jedem Alter: von 7 bis 70 Jahre ist jeder gut aufgehoben!
unsere trainingszeiten sind:
Montag und Mittwoch
Jugendliche 18:45 – 20:15 Uhr
Erwachsene 20:15 – 21:45 Uhr
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen!

einladung zur Mitgliederversammlung
am Freitag, 10. März 2017 um 20.00 uhr
in der Gaststätte „Güntersteiner Hof“

tagesordnung
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden, Totenehrung
2. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden und Ausblick 2017
3. Bericht der Schriftwartin, des Kassenwartes sowie der Abteilungs-

leiter/innen
4. Bericht der KassenprüferInnen und Entlastung des Vorstandes
5. Ehrungen
6. Haushalt 2017
7. Wahl eines Wahlausschusses
8. Neuwahlen zum geschäftsführenden Vorstand
a) 2.Vorsitzende/r

turnusgemäß seither nicht besetzt
b) Schriftwart/in

turnusgemäß seither Birgit Hoffman
c) Pressewart/in

turnusgemäß seither Thomas Sartorius
d) beisitzer/in

turnusgemäß seither Stephanie Honig
e) beisitzer/in

turnusgemäß seither Jens Kehl
9. Wahl der Kassenprüfer/innen
10. Bekanntgabe der Abteilungsleiter/innen
11. Anfragen, Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung der Mitgliederversammlung können bis zum
03. März 2017 beim 1. Vorsitzenden Marco Stula, Eschenweg 1, 35315
Homberg schriftlich eingereicht oder per Email an 1.vorsitzender@tv-
homberg.de übermittelt werden.

Familienanzeigen werden von allen Lesern beachtet!
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Strohbär
Am Dienstag, den 28.02.2017 findet wieder der traditionelle Strohbär der
BuMs statt. Gewickelt wird ab 18 Uhr bei Weitzels auf dem Hof. Von dort
aus wird mit dem Strohbär durchs Dorf gelaufen.
Ab 20 Uhr lädt die Burschen- und Mädchenschaft die Dorfbevölkerung
zum Eier essen ins K3 ein.

Generalprobe der Faschingssitzung
deckenbach

Liebe Programmteilnehmer,
die Generalprobe der Deckenbacher Faschingssitzung findet am Mitt-
woch, den 22.02.2017 ab 18 uhr im dGH deckenbach statt.
Hier besteht die letzte Möglichkeit den Auftritt mit den Organisatoren und
der Technik abzusprechen. Solltet ihr zu diesm Termin verhindert sein,
setzt euch bitte mit Nora oder Markus in Verbindung.

Ein dreifach donnerndes Helau
Das Organisations-Team

Freiwillige Feuerwehr dannenrod
einladung zur Jahreshauptversammlung

Der Vorstand der Freiwilligen Feuerwehr Dannenrod lädt hiermit alle Mit-
glieder, Ehrenmitglieder sowie Mitglieder der Jugendfeuerwehr und Ein-
satzabteilung zur Jahreshauptversammlung für das Geschäftsjahr 2016
am Freitag den 17. März 2017 um 20. 00 uhr
in das Gasthaus Jakob recht herzlich ein.
tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Wehrführers
5. Bericht des Jugendfeuerwehrwartes
6. Bericht des Schriftführers
7. Bericht des Rechners
8. Bericht der Kassenprüfer, Entlastung des Vorstandes
9. Wahl der Kassenprüfer
10. Haushaltsplan
11. Ehrungen und Beförderungen
12. Gäste haben das Wort
13. Anfragen und Mitteilungen (Verschiedenes)
Anträge sind bis zum 10.03.2017 schriftlich beim 1. Vorsitzenden Horst
Morneweg, Buchhainer Str. 22, einzureichen.
Die Mitglieder der Einsatzabteilung werden gebeten, in Uniform zu er-
scheinen.

Der Vorstand

Gemischter Chor „eintracht“ deckenbach
Jahreshauptversammlung

Der Vorstand des Gemischten Chores „Eintracht“ Deckenbach lädt hier-
mit alle aktiven und passiven Mitglieder zur Jahreshauptversammlung
für das Geschäftsjahr 2016 am Freitag, den 10.März 2017 um 20.00 Uhr
in das DGH in Deckenbach recht herzlich ein.
tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Berichte des Vorstandes
4. Aussprache zu den Berichten
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes
7. Neuwahlen
8. Ergänzungswahlen
9. Ehrungen
10. Verschiedenes
Der Vorstand bittet um pünktliches und zahlreiches Erscheinen.

Detlef Filipp

Jagdgenossenschaft deckenbach - Höingen
Haxenessen 2017

Die Jagdgenossenschaft Deckenbach - Höingen lädt alle Mitglieder am
Samstag, den 11.03.2017, um 19:00 uhr, zu einem Familienabend mit
Haxenessen ins DGH Deckenbach ein.
Wir bitten um Anmeldung bis zum 01.03.2017 zwecks Vorbestellung der
Haxen bei Fam. Weitzel (Tel.: 06633/5486). Wie im Vorjahr wird ein
Unkostenbeitrag von 5 € pro Haxe erhoben.
Auf Ihr zahlreiches Erscheinen freut sich

der Jagdvorstand

landfrauenverein büßfeld
termine Februar 2017

01.03.2017, Mittwoch
Wir möchten alle Mitglieder recht herzlich zu unserem „traditionellen
Heringsessen“ am Aschermittwoch einladen.
Beginn ist um 19.30 uhr im DGH Büßfeld.
07.03.2017, dienstag
Vorstandssitzung um 20.00 uhr im DGH

tischtennisgemeinschaft büßfeld
Schwarzes Wochenende für die
Seniorenmannschaften der ttG

Leider nur Niederlagen gab es für die Seniorenmannschaften der TTG
am vergangenen Wochende.
bezirksoberliga 1
NSC Watzenborn-Steinberg II - TTG Büßfeld 9 : 2
Lediglich zweimal im Doppel vermochte die TTG zu punkten. Dann war
jedoch Schluss für die TTG beim Tabellenfünften.
Für Büßfeld spielte:
Beyer,M./Winkler,Ch., Kräupl,J./Schönfelder 1, Habermehl/Winkler,U.1
Kräupl,J.,Schönfelder, Habermehl,Beyer,M. Winkler,Ch.,Winkler,U.
Bezirksklasse 2
TV Grebenau II - TTG Büßfeld II 9 : 3
Beim Tabellenzweiten gab es für Büßfeld ebefalls nichts zu holen.
Es wurde zwar verbissen gekämpft, aber leider ohne Erfolg.
Für Büßfeld spielte:
Krok/Dr. Geschwill 1, Wendland/Kraft, Beyer,N./Völzing 1
Krok, Dr. Geschwill, Wedland, Kraft 1, Beyer,N.,Völzing
2. Kreisklasse 1
TTV Heimertshausen IV - TTG Büßfeld IV 9 : 3
Heimertshausen wurde seiner Favoritenrolle gerecht. Der Tabellenfüh-
rer der 2. Kreisklasse ließ sich die Butter nicht vom Brot nehmen und
gewann klar mit 9:3.
Für Büßfeld spielte:
Räther/Schlosser 1, Schultheiß,J./Delibas,H.,Kehl/Seipp,A.
Räther 1, Schlosser, Schulteiß,J.,Kehl, Seipp,A.,Delibas,H. 1
TTG Büßfeld V - TV Grebenau III 1 : 9

burschen- und Mädchenschaft deckenbach
Faschingssitzung am 24.02.2017

Die Burschen und Mädchenschaft Deckenbach lädt ein zur 3. Faschings-
sitzung am 24.02.2017 im DGH Deckenbach.
Einlass ab 19:11 Uhr , Beginn um 20:11 Uhr

anzeigen.wittich.de
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Festgemeinschaft Sport- und Gesangverein Nieder-Ofleiden GbR

Geflügelzuchtverein Schadenbach
einladung zur Jahreshauptversammlung

Zur 41. ordentlichen Jahreshauptversammlung des Geflügelzuchtvereins
Schadenbach e. V. lade ich gemäß § 11 der Satzung herzlichst ein. Sie
findet statt am Freitag den 17. März 2017 um 20.00 Uhr in Homberg,
Mühltal12, Gasthaus Pletschmühle .
unsere tagesordnung sieht folgende Punkte vor:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Festellen der Anwesenden
3. Verlesen und Beschluss über die Niederschrift der letzten Jah-

reshauptversammlung
4. Tätigkeitsbericht des Vorsitzenden
5. Kassenbericht
6. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
7. Ehrungen
8. Vorstandswahlen lt. § 9 der Satzung
8.01 Ergänzungswahl 2. Vorsitzender
8.02 Wahl des Rechners
8.03 Wahl des 1. Beisitzers
9. Wahl eines Kassenprüfers
10. Veranstaltungen
11. Anträge
12. Verschiedenes
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen. Anträge sind innerhalb der
satzungsmäßigen Frist an den Vorstand zu richten.

gez. Schneider, Vorsitzender

Soundhaufen Maulbach
Vb quer - a cappella im Vogelsberg

VB quer - a cappella im Vogelsberg - steht wieder vor der Tür. Nach
einjähriger Pause ist es am Sonntag, dem 5. März, um19 Uhr in der
Sporthalle in Homberg/Nieder-Ofleiden endlich wieder soweit. Der
Soundhaufen Maulbach und seine Gäste servieren in der bekannten a
cappella-Konzertreihe Balsam für die Ohren.
Eröffnet wird der Abend durch den Kinderchor „Schöne Töne“ aus Ebs-
dorf. Die 30 Kinder im Alter von 6 - 12 Jahren stehen unter der musi-
kalischen Leitung von Kirsten Molitor. Der Chor wurde 2013 als eine
Chorgruppe des MGV Ebsdorf gegründet. Er hat bereits erfolgreich zwei
Kinder-Musicals aufgeführt, ist oft gefragt bei Konzerten anderer Chöre
in Ebsdorf und tritt bei Gottesdiensten in der Gemeinde auf.
Als weiterer Gastchor wird das „Hinterländer Männerensemble“ aus Dau-
tphe den Abend definitiv bereichern. Das Ensemble mit den sechs Her-
ren entstand 1990 anlässlich eines geselligen Abends. Waren zu Beginn
meist einfachere Sätze der Comedian Harmonists in ihrem Programm,
änderte sich dies spätestens 1997 mit dem Erfolg des gleichnamigen
Kinofilms. Danach waren Noten als Originalvertonungen zu den Stücken
erhältlich. Man kann also durchaus damit rechnen, an diesem Abend
u. a. von einem Kaktus zu hören, der sticht, sticht, sticht, aber auch
„Ein Freund, ein guter Freund“ wird mit dabei sein. Neben klassischen
Kompositionen hat das Ensemble heute ebenfalls moderne Literatur im
Repertoire. Ein weiterer ihrer Schwerpunkte sind Stücke der Wise Guys
mit dem dazugehörigen Beatboxing, also dem Imitieren der Begleitin-
strumente durch die Stimme. Es ist klar, dass sie an diesem Abend nicht
„Nur für dich“ singen werden.
Auch der Soundhaufen Maulbach unter Leitung von Uwe Henkhaus hat
sehr viel Neues im Programm. Es werden flotte Stücke wie der bekannte
Evergreen „Rama lama ding dong“, zarte Klänge in „Flower of Beau-
ty“ und rockige Töne bei „Don’t stop me now“ zu hören sein. Vielleicht
gelangt man auch zur Erkenntnis: „Eine neue Liebe ist wie ein neues
Leben“.
Singbegeisterten bietet dieser Abend die Möglichkeit, den Soundhaufen
einmal kennenzulernen.
Karten im Vorverkauf sind erhältlich bei Dorfschänke Metz in Maulbach,
Schreibwaren Repp in Homberg, der Hausärztepraxis Gleen-Felda in
Kirtorf und Gemünden, telefonisch unter 0 66 33 - 62 71 oder per E-Mail
über info@soundhaufen.de.

3 Aktuell 3 Erfolgreich 3 Informativ
Ihr Mitteilungsblatt!
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Freitag, 24.2.
16.30 - Bethelsammlung am Kellereingang Gemeindehaus an

der
18.30 Uhr Stadtkirche
19.30 Uhr Angebot der Suchthilfe Vogelsberg:

Freundeskreis, Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige
und -gefährdete im Gemeindehaus

Samstag, 25.2.
15.00 Uhr Gospel Revival - Chorprobe im Gemeindehaus
16.30 - Bethelsammlung am Kellereingang Gemeindehaus an

der
18.30 Uhr Stadtkirche

Sonntag, 26. Februar,
Estomihi
16.30 - Kindergottesdienst im Gemeindehaus
18.00 Uhr
19.00 Uhr Abend-Gottesdienst im Gemeindehaus

Mittwoch, 1.3.
20.00 Uhr Generalprobe zum Weltgebetstag in der Ev.

Stadtkirche

bethel-Sammlung vom 23. Februar bis zum 25. Februar
Die Ev. Kirchengemeinde Homberg sammelt auch in diesem Jahr wieder
für die Stiftung Bethel gut erhaltene Kleidung und Wäsche jeder Art für
Männer, Frauen und Kinder (Schuhe bitte paarweise bündeln), Handta-
schen, Federbetten und Plüschtiere.
Abgabestelle ist der Kellereingang hinter dem Ev. Gemeindehaus an
der Stadtkirche.
Am 23., 24. und 25. Februar ist in der Zeit von 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr
jemand da, der die Kleidersäcke entgegen nimmt.
Leere Kleidersäcke sind in der Stadtkirche (tagsüber offen) oder nach
dem Gottesdienst im Gemeindehaus erhältlich.

„Was ist denn fair?“ - Weltgebetstag 2017
„Was ist denn fair?“ Diese Frage beschäftigt uns, wenn wir uns im All-
tag ungerecht behandelt fühlen. Sie treibt uns erst recht um, wenn wir
lesen, wie ungleich der Wohlstand auf unserer Erde verteilt ist. In den
Philippinen ist die Frage der Gerechtigkeit häufig Überlebensfrage. Mit
ihr laden uns philippinische Christinnen zum Weltgebetstag ein. Ihre
Gebete, Lieder und Geschichten wandern um den Globus, wenn öku-
menische Frauengruppen am 3. März 2017 Gottesdienste, Info- und
Kulturveranstaltungen vorbereiten.
Die über 7.000 Inseln der Philippinen sind trotz ihres natürlichen Reich-
tums geprägt von krasser Ungleichheit. Viele der über 100 Millionen
Einwohner leben in Armut. Wer sich für Menschenrechte, Landreformen
oder Umweltschutz engagiert, lebt nicht selten gefährlich. Ins Zentrum
ihrer Liturgie haben die Christinnen aus dem bevölkerungsreichsten
christlichen Land Asiens das Gleichnis der Arbeiter im Weinberg (Mt
20, 1-16) gestellt. Den ungerechten nationalen und globalen Strukturen
setzen sie die Gerechtigkeit Gottes entgegen.
In Homberg lädt der ökumenische Vorbereitungskreis zum Gottesdienst
am Weltgebetstag, den 3. März um 19.00 Uhr in die evangelische Stadt-
kirche ein sowie zu einem Imbiss im Anschluss an den Gottesdienst im
Gemeindehaus!

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag und dienstag von 8.00 uhr bis 12.30 uhr und
donnerstag von 15.00 uhr bis 18.00 uhr
Homberg, an der Stadtkirche 7, tel. 06633 314
eMail: ev-kirche-homberg@t-online.de
Homepage: www.kirche-homberg.de
nächstes treffen der Informations- und Motivationsgruppe für
angehörige von Suchtabhängigen und -gefährdeten: Kontakt:
06634/1449
telefonseelsorge
es findet sich immer jemand, mit dem man reden kann -
auch bei der telefonseelsorge
0 800 - 111 0 111
0 800 - 111 0 222
Vertraulich - anonym - tag und nacht

evang. Kirchengemeinde appenrod
die Seelsorgevertretung hat bis zum 28. Februar Pfr. Passarge,
tel. 06633/258.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
dienstag 8.30 uhr - 10.30 uhr (tel: 453).
(am 21.02.2017 geschlossen)
donnerstag, 23. Februar 2017
15 Uhr 30 Jungschar für die 7 bis 12jährigen im Ev.

Gemeindehaus

Sonntag, 26. Februar 2017 - estomihi -
10 Uhr 45 Gottesdienst mit Christa Eckstein-Pfeil

(Kollekte für die eigene Gemeinde)
Die diesjährige altkleidersammlung für bethel findet vom 21.-27. Fe-
bruar statt. Leere Kleidersäcke können Sie in den Kirchen oder bei den
Kirchevorsteherinnen und Kirchenvorstehern abholen. Bitte geben Sie
nur saubere, tragbare Kleidung ab, keinen Müll. Die Sammelstellen sind
in Maulbach Familie Nuhn, Am Steimel 5, in Dannenrod Familie Schnei-
der Buchhainer Str. 13, in Appenrod Familie Stamm, Hauptstraße 48.

Jagdgenossenschaft nieder-Ofleiden
ausflug

Die Jagdgenossenschaft Nieder — Ofleiden unternimmt am 18.03.2017
einen Ausflug.
Besichtigt wird eine Brennerei im Westerwald und die Glockengießerei
in Sinn.
Unkostenbeitrag 20,-€
Nach einem Rundgang auf der Burg Greifenstein , ist der Abschluß in
einer Gaststätte auf dem Heimweg geplant .
Abfahrt : um 9 Uhr beim DGH
Anmeldung bei : Dirk und Karlheinz
06429/1296 oder 06429/825956 oder 06429/6152

„du siehst mich!“
dekanat fährt zum Kirchentag
nach berlin und Wittenberg

Vom 24. bis 27. Mai 2017 findet der 36. Deutsche Evangelische Kirchen-
tag in Berlin und Potsdam statt. Zum Abschlussgottesdienst geht es
dann am Sonntag (28. Mai) in die Lutherstadt Wittenberg. Jugendarbeit
und Fachstelle Bildung bieten wieder eine Fahrt zu diesem protestanti-
schen Highlight für alle Vogelsberger an. Reise, Unterkunft, Frühstück,
Eintrittskarte zum Kirchentag und Nahverkehrsticket kosten zusammen
für Jugendliche nur 99 Euro, Erwachsene zahlen 169 Euro, (ermäßigt
125 EUR). Anmeldeschluss ist der 24. Februar 2017.
Alle zwei Jahre findet in einer deutschen Metropole ein Kirchentag statt.
Und das bedeutet: etwa 100.000 Besucher, 2.500 Veranstaltungen und
Übernachtungen in Schulen oder Privatquartieren. Schon lange gelten
Kirchentage als „Zeitansage“ der Gesellschaft, weil dort aktuelle, kontro-
verse Themen verhandelt werden, dieses Mal unter dem Bibelwort „Du
siehst mich“ (1. Moses 16,13). Für dieses Hauptprogramm von Donners-
tag bis Samstag gibt es unzählige Formate: kleine Workshops und riesi-
ge Open-Air-Konzerte, Gottesdienste und Diskussions-Podien, offenes
Singen und Ausstellungen, Bibelarbeiten und Selbsterfahrungskurse.
Eingerahmt ist jeder Kirchentag von einem Eröffnungsogttesdienst am
Mittwoch mit anschließendem „Abend der Begegnung“, einem kulturellen
und kulinarischen Angebot in der jeweiligen Innenstadt, sowie einem
Abschlussgottesdienst am Sonntag.
Die Besonderheit dieses Mal: Kirchentagsprogramm und Abschluss-
gottesdienst finden an verschiedenen Orten statt. Mit Sonderzügen und
Bussen werden die Teilnehmer am Samstagabend oder Sonntagfrüh von
Berlin nach Wittenberg fahren.
Mehr unter www.alsfeld-evangelisch.de sowie Telefon 06631-91149-0!

evang. Pfarramt
Homberg/Ohm

Mittwoch, 22.2.
19.30 Uhr Weltgebetstag-Vorbereitung im evangelischen

Gemeindehaus an der Stadtkirche

donnerstag, 23.2.
16.30 - Bethelsammlung am Kellereingang Gemeindehaus an

der
18.30 Uhr Stadtkirche (siehe Text)
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ev. Katharinengemeinde Gemünden
Mittwoch, 22.02.17
Nieder-Gemünden
14.00 Uhr Frauenkreis
Donnerstag, 23.02.17
Elpenrod
14.00 Uhr Frauenkreis
Hainbach
14.00 Uhr Frauenkreis
Nieder-Gemünden
20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung im Ev. Gemeindehaus

Sonntag, 26.02.17
Burg-Gemünden
9.30 Uhr Gottesdienst
Bleidenrod
10.45 Uhr Gottesdienst

Montag, 27.02.17
Burg-Gemünden
18.00 Uhr „Bunielot“ im Ev. Gemeindehaus in der Wanngasse 9

Mittwoch, 01.03.17
Nieder-Gemünden
14.00 Uhr Seniorennachmittag im Ev. Gemeindehaus

Der Bus fährt wie folgt:
13.30 Uhr BH Hainbach
13.40 Uhr BH Elpenrod
13.50 Uhr BH ehem. Tankstelle Karl
14.00 Uhr Ankunft am Gemeindehaus in Nieder-
Gemünden

Kleidersammlung für bethel vom 21. Febr. bis 27. Febr. 2017
Es sind folgende Abgabestellen eingerichtet:
in Elpenrod, Familie B. Ertl, Am Hohen Berg 4, jeweils von 8.00 bis
18.00 Uhr
in Burg-Gemünden, Familie Schultheiß, Bernsfelder Str. 8, jeweils von
8.30 bis 17.00 Uhr
in Hainbach, Familie Rühl, Nieder-Gemündener Str. 16, jeweils von 8.00
bis 17.00 Uhr
in Nieder-Gemünden in der Garage im Ev. Gemeindehaus, Hohlstr. 7
jeweils von 8.00 bis 17.00 Uhr (Säcke f. die Kleiderspenden liegen dort
zur Abholung bereit)
in Otterbach, Familie Dreiucker, Lochbornstr. 16, jeweils von 8.00 bis
17.00 Uhr

evang. Kirchengemeinde
Maulbach

die Seelsorgevertretung hat bis zum 28. Februar Pfr. Passarge,
tel. 06633/258.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
dienstag 8.30 uhr - 10.30 uhr (tel: 453).
(am 21.02.2017 geschlossen)
donnerstag, 23. Februar 2017
15 Uhr 30 Jungschar für die 7 bis 12jährigen im Ev.

Gemeindehaus

Sonntag, 26. Februar 2017 - estomihi -
9 Uhr 30 Gottesdienst mit Christa Eckstein-Pfeil

(Kollekte für die eigene Gemeinde)
Die diesjährige altkleidersammlung für bethel findet vom 21.-27. Fe-
bruar statt. Leere Kleidersäcke können Sie in den Kirchen oder bei den
Kirchevorsteherinnen und Kirchenvorstehern abholen. Bitte geben Sie
nur saubere, tragbare Kleidung ab, keinen Müll. Die Sammelstellen sind
in Maulbach Familie Nuhn, Am Steimel 5, in Dannenrod Familie Schnei-
der Buchhainer Str. 13, in Appenrod Familie Stamm, Hauptstraße 48.

einladung zur Ordination und einführung unseres neuen Pfar-
rers, Herr alexander Starck:
Am 12. März wird Pfarrer Starck durch Probst Schmidt im Gottesdienst in
der Kirche zu Maulbach ab 14 Uhr ordiniert. Im Anschluss laden wir Sie
zu einem Stehempfang in das Dorfgemeinschaftshaus in Maulbach ein.

evangelische Kirchengemeinden
Ober-Ofleiden/Gontershausen,
nieder-Ofleiden und Haarhausen

Freitag, 24. Februar
14.30 Uhr Dorfcafe im Dorfgemeinschaftshaus in Haarhausen
19.30 Uhr KinoKirche Ober-Ofleiden

Filmreihe 2017 „ Was am Ende wirklich zählt“
Zwei beste Freundinnen, die unterschiedlicher nicht
sein können, erleben ihre Unterschiede auf extreme
Weise - und halten für immer und ewig zusammen.

Sonntag, 26. Februar
09.30 Uhr Gottesdienst in Nieder-Ofleiden mit Einführung der

neuen Konfirmanden und Konfirmandinnen
10.30 Uhr Gottesdienst in Ober-Ofleiden mit Einführung der

neuen Konfirmanden und Konfirmandinnen

einladung zur Ordination und einführung unseres neuen Pfar-
rers, Herr alexander Starck:
Am 12. März wird Pfarrer Starck durch Probst Schmidt im Gottesdienst in
der Kirche zu Maulbach ab 14 Uhr ordiniert. Im Anschluss laden wir Sie
zu einem Stehempfang in das Dorfgemeinschaftshaus in Maulbach ein.

evang. Pfarramt deckenbach
donnerstag, 23. Februar
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Sonntag, 26. Februar,
10.30 Uhr in Deckenbach
bethel-Sammlung vom 21. Februar bis zum 27. Februar
Die ev. Pfarrei Deckenbach sammelt auch in diesem Jahr wieder für die
Stiftung Bethel gut erhaltene Kleidung und Wäsche jeder Art für Männer,
Frauen und Kinder (Schuhe bitte paarweise bündeln), Handtaschen,
Federbetten und Plüschtiere.
Handzettel und Kleidersäcke liegen in den Kirchen und bei den Abga-
bestellen.
Abgabestellen sind:
1. Garage Pfarrhaus Deckenbach, Am Schönberg 9 , Deckenbach
2. Familie Becker / Burk, Bleidenröder Str. 6 in Büßfeld
3. Familie Werner, Schäferstr. 10 in Schadenbach
4. Familie Gemmer, Neugarten 1a in Höingen
unsere bürozeiten
Das Pfarrbüro ist in der Regel dienstags von 15 Uhr bis 17.30 Uhr und
donnerstags von 9.30 Uhr bis 12 Uhr besetzt. Während der Bürozeiten
ist unsere Gemeindesekretärin Viola Euler für Sie da.
Außerhalb der Bürozeiten ist Pfarrerin Schrag unter der Nummer des
Homberger Pfarramtes 06633 / 314 erreichbar.

evang. Kirchengemeinde dannenrod
die Seelsorgevertretung hat bis zum 28. Februar Pfr. Passarge,
tel. 06633/258.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
dienstag 8.30 uhr - 10.30 uhr (tel: 453).
(am 21.02.2017 geschlossen)
donnerstag, 23. Februar 2017
15 Uhr 30 Jungschar für die 7 bis 12jährigen im Ev.

Gemeindehaus
Die diesjährige altkleidersammlung für bethel findet vom 21.-27. Fe-
bruar statt. Leere Kleidersäcke können Sie in den Kirchen oder bei den
Kirchevorsteherinnen und Kirchenvorstehern abholen. Bitte geben Sie
nur saubere, tragbare Kleidung ab, keinen Müll. Die Sammelstellen sind
in Maulbach Familie Nuhn, Am Steimel 5, in Dannenrod Familie Schnei-
der Buchhainer Str. 13, in Appenrod Familie Stamm, Hauptstraße 48.
einladung zur Ordination und einführung unseres neuen Pfar-
rers, Herr alexander Starck:
Am 12. März wird Pfarrer Starck durch Probst Schmidt im Gottesdienst in
der Kirche zu Maulbach ab 14 Uhr ordiniert. Im Anschluss laden wir Sie
zu einem Stehempfang in das Dorfgemeinschaftshaus in Maulbach ein.

evang. Pfarramt ehringshausen
dienstag, 21.02.
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht in Ehringshausen
Mittwoch, 22.02.
14.00 Uhr Frauenkreis Ermenrod/Zeilbach
Samstag, 25.02.
11.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach
Sonntag, 26.02. - estomihi -
10.00 Uhr Gottesdienst in Ehringshausen, Pfr. Harsch
11.00 Uhr Gottesdienst in Rülfenrod, Pfr. Harsch
Montag, 27.02.
15.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach
Mittwoch, 01.03.
14.00 Uhr Frauenkreis Ermenrod/Zeilbah
14.00 Uhr Frauenkreis Ehringshausen
donnerstag, 02.03.
14.30 Uhr Hausbibelkreis in Ehringshausen
Freitag, 03.03.
19.30 Uhr Gottesdienst in Zeilbach, Weltgebetstags-Team
Samstag, 04.03.
11.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach
Sonntag, 05.03. - Invocavit -
10.00 Uhr Gottesdienst in Ermenrod, Lekt. Schlögel

einladung zum Konfirmandenunterricht
Für die neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden, die im Jahr 2018
konfirmiert werden wollen, findet die Anmeldung statt:

am dienstag, den 07. März 2017, um 19.00 uhr
in der St. Michaeliskirche in ehringshausen

Bitte bringen Sie zur Anmeldung das Stammbuch oder (so vorhanden)
eine Taufbescheinigung mit.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Ehringshausen, Hauptstr. 29, Tel. 06634 360
mittwochs von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
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Kath. Pfarrei Johannes Paul II.
Vorankündigung

„Was ist denn fair?“ - Weltgebetstag 2017

„Was ist denn fair?“ Diese Frage beschäftigt uns, wenn wir uns im All-
tag ungerecht behandelt fühlen. Sie treibt uns erst recht um, wenn wir
lesen, wie ungleich der Wohlstand auf unserer Erde verteilt ist. In den
Philippinen ist die Frage der Gerechtigkeit häufig Überlebensfrage. Mit
ihr laden uns philippinische Christinnen zum Weltgebetstag ein. Ihre
Gebete, Lieder und Geschichten wandern um den Globus, wenn öku-
menische Frauengruppen am 3. März 2017 Gottesdienste, Info- und
Kulturveranstaltungen vorbereiten.
Die über 7.000 Inseln der Philippinen sind trotz ihres natürlichen Reich-
tums geprägt von krasser Ungleichheit. Viele der über 100 Millionen
Einwohner leben in Armut. Wer sich für Menschenrechte, Landreformen
oder Umweltschutz engagiert, lebt nicht selten gefährlich. Ins Zentrum
ihrer Liturgie haben die Christinnen aus dem bevölkerungsreichsten
christlichen Land Asiens das Gleichnis der Arbeiter im Weinberg (Mt
20, 1-16) gestellt. Den ungerechten nationalen und globalen Strukturen
setzen sie die Gerechtigkeit Gottes entgegen.
In Homberg lädt der ökumenische Vorbereitungskreis zum Gottesdienst
am Weltgebetstag, den 3. März um 19.00 Uhr in die evangelische Stadt-
kirche ein sowie zu einem Imbiss im Anschluss an den Gottesdienst im
Gemeindehaus!

Kirche „St. Matthias“ Homberg
Mittwoch, 22.02. Kathedra Petri
Fest
16.00 Uhr Erstbeichte der Erstkommunionkinder
17.30 Uhr Rosenkranzgebet
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 26.02. 8. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr Eucharistiefeier

Kirche „erscheinung des Herrn“ nieder-
Gemünden

Sonntag, 26.02. 8. Sonntag im Jahreskreis
9.00 Uhr Eucharistiefeier

Kirche „St. Jakobus“ Kirtorf
Samstag, 25.02. Hl. Walburga
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Unser Pfarrbüro im Burgring 49, 35315 Homberg (Ohm) erreichen Sie
unter der Tel.: (0 66 33)
347, dem Fax (0 66 33) 911204 oder der E-Mail-Adresse pfarrei.alsfeld-
homberg@bistum-mainz.de. Die Pfarrsekretärinnen sind, jeweils von
9.00 - 12.00 Uhr, an folgenden Tagen erreichbar: Sidonie Lüttebrandt
am Montag und Mittwoch. Ursula Stiller am Freitag.
In allen pfarramtlichen Fällen erreichen Sie
Pfarrer Jerzy Dmytruk unter der Tel. Nr. (0 66 31) 7765110,
Kaplan Frank Blumers unter der Tel. Nr. (0 66 33) 911202,
Pfarrvikar Pater Jacob Karippai unter der Tel. Nr. (0 66 38) 255,
Pfarrvikar Pfarrer Peter Kemmerer unter der Tel. Nr. (0 66 31) 79351112
Diakon Jochen Dietz unter der Tel. Nr. (0 66 36) 1456.
Gemeindereferentin Sonja Hiebing ist unter ihrer Tel. Nr. (0 66 33) 911924
zu erreichen und die Dekanatsreferentin Hedwig Kluth unter
(06631) 7765116.
Notrufnummer in seelsorglichen Notfällen (0160) 95070432.
Informieren Sie sich auch auf unserer Internetseite:
www.katholisch-alsfeld-homberg.de 9090Für die vielen Glückwünsche, Blumen,Geschenke, Telefonanrufe und persön-lichen Besuche anlässlich meines9o. Geburtstages möchte ich mich beiallen auf das Herzlichste bedanken.Anna HeilmannHomberg, im Februar 2017

wittich.de/familienanzeigen
Der perfekte Gruß

Thomas R. Pabst
Rechtsanwalt
Homberger Str. 16 A
35325 Mücke-Bernsfeld

Tätigkeitsschwerpunkte:
• Arbeitsrecht
• Verkehrsrecht
• Allg. Zivilrecht

Tel.: 0 66 34 / 91 88 28
Fax: 0 66 34 / 91 88 33
E-Mail: RA.Pabst@t-online.de
Internet: www.RA-Pabst.de

Kosten des Girokontos
Der Bundesgerichtshof hatte sich damit zu befassen, ob Banken berechtigt sind,
für eine Ersatzkarte des Girokontos eine Gebühr in Rechnung zu stellen. Im
streitgegenständlichen Fall ging es um eine Gebühr von € 15,00. Der Bundes-
gerichtshof sah dies als ungerechtfertigt an. Nach seiner Auffassung ist für den
Verlust der Karte eines Girokontos keine Gebühr an die Bank zu leisten.

Thomas R. Pabst, Rechtsanwalt

StändigeMusterausstellungMo.- Fr. 7.30 - 18.00Sa. 8.30 - 12.30Lindenstraße 135287 Amöneb

Exklusive Fensterwelten
– optimale Wärmedämmung

– modernes Design
– perfekte Proportionen

Lindenstraße 1, 35287 Amöneburg-Roßdorf, Tel. (06424) 9280-0

Jahre

Lindenstraße 1, 35287 Amöneburg-Roßdorf, Tel. (06424) 9268-0

Meisterbetrieb
35315 Homberg/Ohm

Frankfurter Str. 13a · Tel. (06633) 457

GmbH & Co. KG

DESIGN CLIC
der moderne

flüsterleise

BODENBELAG
Nutzschicht
0,30 mm

Unser Angebot:
m2 18,85 €

WIttICH.de/anzeIGen
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Die Wertgrenze für Investitionen von erheblicher finanzieller Bedeutung
gem. § 12 GemHVO-Doppik wird wie folgt festgesetzt:
20 % der Gesamtinvestitionen (einschließlich Folgekosten) bei Gesam-
tinvestitionen bis zu einer Höhe von 1.000.000 Euro.
· 200.000 Euro bei Gesamtinvestitionskosten (einschließlich Folge-

kosten) von über 1.000.000 Euro.
Amöneburg, 19.12.2016

Der Magistrat
Michael Plettenberg

Bürgermeister

2. bekanntmachung der Haushaltssatzung
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2017 wird hier-
mit öffentlich bekannt gemacht.
Die nach §§ 102 Abs. 4 u. 105 Abs. 2 HGO erforderlichen Genehmigun-
gen der Aufsichtsbehörde zu den Festsetzungen in den §§ 3 u. 4 der
Haushaltssatzung sind erteilt. Sie haben folgenden Wortlaut:

GeneHMIGunG
a)
Gemäß § 102 Absatz 4 der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) ge-
nehmige ich die in § 3 der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2017
der Stadt Amöneburg festgesetzten Verpflichtungsermächtigungen in
Höhe von

505.000 euro
(i.W: Fünfhundertfünftausend euro)

Gemäß § 105 Absatz 2 der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) ge-
nehmige ich die in § 4 der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2017
der Stadt Amöneburg festgesetzten Kassenkredite in Höhe von

1.500.000 euro
(i.W. einemillionfünfhunderttausend euro)

Marburg, 9. Februar 2017
gez.

Kirsten Fründt
Landrätin

Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 23.02.2017 bis
06.03.2017 im Rathaus Amöneburg, Am Markt 1, 35287 Amöneburg,
Zimmer 9, zu folgenden Uhrzeiten öffentlich aus:
Montag bis Mittwoch 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
und von 13.30 Uhr bis 15.00 Uhr
Donnerstag 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
und von 15.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Freitag 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Amöneburg, 14.02.2017

Der Magistrat
Michael Plettenberg

Bürgermeister

Sitzung des Ortsbeirates amöneburg
einladung

Am Donnerstag, 2. März 2017 findet um 19:00 Uhr die 1. Sitzung des
Ortsbeirats Amöneburg in den Bürgerstuben Amöneburg statt.

Folgende tagesordnungspunkte sind zur beratung vorgesehen:
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
3. Machbarkeitsstudie Bioenergiedorf Amöneburg
4. Spielplatzsituation Amöneburg (Spielplatz Tränkgasse)
5. Info Vereinsgemeinschaft Amöneburg
6. 1300-Jahrfeier
7. Berg - er - leben
8. Friedhofshalle
9. Mauerrundweg Aussichtspunkte
10. Verkehrsschilder Amöneburg
11. Konzept Überdachung des Zwingers
12. Termine 2017 Amöneburg
13. Verschiedenes
Amöneburg, 16.02.2017

Elmaci
Ortsvorsteher

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
amöneburg

Die Stadtverwaltung im Rathaus ist von Montag bis Freitag in der Zeit von
08.30 bis 12.00 Uhr zur allgemeinen Sprechstunde geöffnet.
Für einen Besuch vor 08.30 Uhr oder am Nachmittag wird eine Terminab-
sprache erbeten, um sicherzustellen, dass der gewünschte Gesprächs-
partner auch persönlich anwesend ist.
Die Stadtverwaltung hat zusätzlich jeden Donnerstagnachmittag von
15.00 bis 18.30 Uhr geöffnet.

Haushaltssatzung
Stadt amöneburg

2017

1. Haushaltssatzung
Aufgrund der §§ 94 ff der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 07. März 2005 (GVBl. I S. 142), zu-
letzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 20. Dezember 2015
(GVBl. I S. 618) hat die Stadtverordnetenversammlung am 19.12.2016
folgende Haushaltssatzung beschlossen:

§1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2017 wird
im Ergebnishaushalt
im ordentlichen Ergebnis
mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf 9.284.398 eur
mit dem Gesamtbetrag
der Aufwendungen auf 9.202.035 eur
mit einem Saldo von 82.363 eur
im außerordentlichen Ergebnis
mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf 0 eur
mit dem Gesamtbetrag der
Aufwendungen auf 0 eur
mit einem Saldo von 0 eur
ausgeglichen mit einem Überschuss von 82.363 eur
im Finanzhaushalt
mit dem Saldo aus den Einzahlungen und Auszahlungen aus laufen-
der Verwaltungstätigkeit auf 443.352 eur
und dem Gesamtbetrag der
Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 1.384.317 eur
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 1.414.391 eur
mit einem Saldo von -30.074 eur
Einzahlungen aus
Finanzierungstätigkeit auf 30.850 eur
Auszahlungen aus
Finanzierungstätigkeit auf 333.040 eur
mit einem Saldo von -302.190 eur
ausgeglichen mit einem
Zahlungsmittelüberschuss von 111.088 eur
festgesetzt.

§2
Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme im Haushaltsjahr 2017
zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men erforderlich ist, wird auf

30.850 eur
festgesetzt.
Davon sind 30.850 eur Darlehen aus dem Kommunalinvestitionspro-
gramm.

§3
Der Gesamtbetrag von Verpflichtungsermächtigungen im Haushaltsjahr
2017 zur Leistung von Auszahlungen in künftigen Jahren für Investi-
tionen und Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf 505.000 eur
festgesetzt.

§4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, die im Haushaltsjahr 2017 zur
rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in Anspruch genommen wer-
den dürfen, wird auf

1.500.000 eur
festgesetzt.

§5
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden für das Haushaltsjahr
2017 wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe

(Grundsteuer A) auf 285 v.H.
b) für Grundstücke (Grundsteuer B) auf 270 v.H.
2. Gewerbesteuer auf 333 v.H.

§6
Es gilt der von der Stadtverordnetenversammlung als Teil des Haushalts-
plans beschlossene Stellenplan.

§7
Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen gemäß
§ 100 Abs. 1 HGO gelten bis zum Betrag von 5.113,00 EUR je Sachkonto
und bei Beträgen darüber hinaus bis zu 10 % des jeweiligen Volumen
des Teilhaushaltes als unerheblich.
In diesen Fällen wird der Magistrat ermächtigt, die Genehmigung zur
Leistung dieser Aufwendungen und Auszahlungen zu erteilen; er hat
der Stadtverordnetenversammlung davon alsbald Kenntnis zu geben.
Der erhebliche Umfang bisher nicht veranschlagter oder zusätzlicher
Aufwendungen und Auszahlungen im Sinne von § 98 Abs. 2 Nr. 3, Abs.
3 Nr. 1 HGO wird auf 5 % der veranschlagten Erträge des Ergebnis-
haushaltes bzw. der Einzahlungen des Finanzhaushaltes festgestellt.
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altbatterie-entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus (Ein-
wurfzeiten von Montag bis Donnerstag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr und
am Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr) sowie in Mardorf im ehemaligen
Schwesternhaus, in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshausen
im Bürgerhaus und in Rüdigheim im Treffpunkt. Einwurfzeiten während
der Außensprechtage der Stadtverwaltung (von 15.30 Uhr bis 16.00 Uhr).
Batterien können Sie übrigens auch bei der Sondermüll-Kleinmengen-
sammlung abgeben.
Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage Stausebach
Tel. 06422/7442
Montag bis Freitag 08.00 bis 15.30 Uhr
jeden letzten Samstag im Monat 09.00 bis 12.00 Uhr
Standorte der Wertstoff-Container
Alle Stellplätze sind mit Glascontainer sowie für Weißblech (Dosen-
schrott) bestückt.
amöneburg

Parkplatz „Gollgarten“, K 30
Parkplatz „bonifatiusstraße“ (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz „Steinweg/tränkgasse“ (Altkleider Fa. Bicker)
bauhof „nicolaistraße“

Mardorf
Kläranlage „zum Wiesengrund“ (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Hinter dem bürgerhaus
am Grillplatz

roßdorf
bei der Mehrzweckhalle
am Sportplatz (Altkleider Fa. Bicker)
Feuerwehrhaus, am dorfbrunnen

rüdigheim
am Schützenhaus, In den raingärten, (Altkleider Deutsches
Rotes Kreuz)

erfurtshausen
Festplatz
altes Feuerwehrgerätehaus (Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)

Aufgrund erheblicher Lärmbelästigung der Nachbarn bitten wir die Be-
völkerung, die Einwurfzeiten der Glascontainer zu beachten:

von 07.00 -bis 13.00 Uhr
und 15.00 bis 20.00 Uhr

Kein Einwurf an Sonn- und Feiertagen.

borromäusbücherei rüdigheim
Wöchentliche Öffnungszeiten:
Sonntag von 10.00 bis 11.00 Uhr
Mittwoch von 20.00 bis 21.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr
Internetadresse: www.eopac.de
bücherei St. Johannes amöneburg
(im Kindergarten, Steinweg)
Öffnungszeiten:
Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr
Wichtige telefonnummern
Selbsthilfe-Kontaktstelle, Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbst-
hilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Bereitstellung und Ver-
mittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Gruppengründung,
Beratung zu finanziellen Hilfen.
Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34 und 17699-36 (Herr
Sander und Frau Hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de
MuSeuM aMÖneburG
Das Museum ist an jedem ersten und dritten Sonntag im Monat (bis
November) von 14.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.
An den Wochentagen ist ein Besuch des Museums innerhalb der Öff-
nungszeiten der Stadtverwaltung Amöneburg (Mo. – Mi. von 08.30 Uhr
bis 12.00 Uhr und 13.30 Uhr bis 15.00 Uhr, sowie Do. von 08.30 Uhr bis
12.00 Uhr und 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr, Fr. von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr)
möglich. Bitte entsprechend bei der Stadtverwaltung (Rathaus, Zimmer
6) melden.

Pflegestützpunkt des landkreises
Marburg-biedenkopf

Der Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf ist eine gemeinsame Einrich-
tung der Pflege- und Krankenkassen sowie des Landkreises Marburg-
Biedenkopf. Er bietet
· Trägerunabhängige und kostenlose Beratung zu Pflege- und Hilfe-

angeboten sowie deren Finanzierung
· Unterstützung bei der Organisation aller notwendigen pflegerischen,

medizinischen und sozialen Leistungen.
Offene Sprechstunden im Beratungszentrum (BIP), Am Grün 16, 35037
Marburg:
Mittwoch und Freitag jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Weitere Termine bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pfle-
geheim nach Vereinbarung.

Eine Terminanmeldung für diesen Dienstleistungsnachmittag ist
nicht erforderlich. Die Stadtverwaltung ist unter der Telefonnummer
06422/92950 zu erreichen.
Telefax-Nr. 06422/929522.

notdienst nach dienstschluss der Stadtverwaltung:
Unter der Rufnummer 06422/92950 ist nach Dienstschluss der telefoni-
sche Anrufbeantworter der Stadtverwaltung Amöneburg aufgeschaltet.
In diesen Fällen bitte den Namen, die Rufnummer des Anrufers und den
Grund des Anrufes auf Band sprechen.
Bitte beachten Sie jedoch, dass erst am darauf folgenden regulären
Arbeitstag eine Rückmeldung durch die Verwaltung erfolgen kann.

durchwahlnummern der Verwaltung:
Vorzimmer des Bürgermeisters 06422/9295-11
Hauptamt 9295-23
Standesamt 9295-24
Bauamt 9295-26 und -16
Meldeamt 9295-28
Finanzabteilung 9295-11
Kasse 9295-29
Museum 9295-10

rufbereitschaft des städtischen bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.-
Nr. 0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft
für Wasserrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit
nach Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.

Kinder- und Jugendtelefon des deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von je-
dem Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer
0800/1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.

telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr

In den Stadtteilen werden monatlich einmal Sprechstunden
durchgeführt:
Rüdigheim (Treffpunkt)
am ersten Montag im Monat von 15.30 bis 16.00 Uhr
Mardorf (Schwesternhaus Marburger Straße)
am ersten Dienstag im Monat von 15.30 bis 16.00 Uhr
Roßdorf (Mehrzweckhalle)
am ersten Mittwoch im Monat von 15.30 bis 16.00 Uhr
Erfurtshausen (Bürgerhaus)
am ersten Donnerstag im Monat von 15.30 bis 16.00 Uhr

Ortsvorsteher
Amöneburg Sefa Elmaci, Mittelgasse 2 06422/857472
Mardorf Heinrich Benner, Lindenweg 3 06429/7723
Roßdorf Stephan Maus

Vorderstraße 22 06424/923736
Rüdigheim Bernhard Becker,

Niederkleiner Straße 7, 06429/7515
Erfurtshausen Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1 06429/8269250

Schiedsmann
Norbert Heiland, Brücker Str. 2, 35287 Amöneburg 06422/3764
Stellvertretender Schiedsmann / Schiedsfrau
Kordula Hof, Kellmarkstraße 21,
35287 Amöneburg-Mardorf 06429/7677

Ortsgericht
Ortsgerichtsvorsteher Karl-Heinz Kräling
Zu den Hobern 20, Mardorf, 35287 Amöneburg 06429/405

oder 0173/3439794
Sprechstunden nach Vereinbarung
Stellvertretender Ortsgerichtsvorsteher
Roland Ott, Stockwiesenweg 16,
35287 Amöneburg 06422/5591

bürgerhäuser und Gemeinschaftseinrichtungen
bürgerstuben amöneburg
Karl Braun, Ritterstr. 22 06422/2107
bürgerhaus Mardorf
Frau Anna Schick, Homberger Straße 11, Mardorf 06429/7399
Mehrzweckhalle roßdorf
Frau Angelika Müller, Mönchweg 1 06424/5173
treffpunkt rüdigheim
Achim Dörr, An der Hauptstraße 33, 06429/81015
achim.doerr2@freenet.de
bürgerhaus erfurtshausen
Willi Mann, Hauptstr. 19 06429/829974
„Gemeenshaus Mardorf“
Marburger Str. 2
Hildegard Kräling, Zu den Hobern 20, 06429 / 405
email: kraeling-mardorf@t-online.de

annahme von Sondermüll
Jeden 1. Samstag im Monat zwischen 10.00 und 12.00 Uhr beim Land-
ratsamt Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). Die Sondermüllsamm-
lungen innerhalb der Großgemeinde Amöneburg werden rechtzeitig
bekannt gegeben.
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Pflegeberatung
Herr Dieter Kurth
Sozialberatung
Frau Astrid Fichte und Frau Andrea Gockel
telefon: 06421 405-7401 oder 405-7402 Montag bis Freitag 10.00 Uhr
bis 16.00 Uhr
E.Mail: pflegestuetzpunkt@marburg-biedenkopf.de
Gesundheits- und Pflegestützpunkt West (biedenkopf)
Offene Sprechstunden im Landratsamt, Kiesackerstr. 12 , 35216 Bie-
denkopf
Dienstag und Mittwoch jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Weitere Termine bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pfle-
geheim nach Vereinbarung.
Telefon: 06461 79-3118, E-Mail: GSP-West@marburg-biedenkopf.de
Gesundheits- und Pflegestützpunkt Ost (Stadtallendorf)
Offene Sprechstunden im Rathaus/KreisJobCenter, Bahnhofstr. 2, 35260
Stadtallendorf
Dienstag 13:00 Uhr- 15:00 Uhr

Mittwoch und Donnerstag jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Weitere Termine bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pfle-
geheim nach Vereinbarung.
Telefon: 06428 447-2161, E-Mail: GSP-Ost@marburg-biedenkopf.de

defibrillatoren in amöneburg
In der Stiftschule St. Johann befindet sich
ein Defibrillator. Während der Schulstun-
den ist das Gerät im Notfall für alle Bürger
zugänglich. Der Standort befindet sich im
Erdgeschoss (Treppenhaus) des Verwal-
tungsgebäudes (Thomas-Haus), das ist
das erste Gebäude links, wenn man vom
Marktplatz auf das Schulgelände kommt.
Ein weiterer Defibrillator befindet sich in
Roßdorf, Lindenstraße. Er hängt in der
VR-Bank und ist Tag und Nacht öffentlich
zugänglich.

ehrenamts-Card bis zum 30. März
beantragen!

Vergünstigen als dank und anerkennung
für bürgerschaftlichen einsatz

Marburg-Biedenkopf – Menschen, die sich mit großem persönlichem
Einsatz für andere engagieren, verdienen Respekt und Anerkennung.
Ein Zeichen der Würdigung und des Dankes für ein überdurchschnittli-
ches Engagement setzt der Landkreis deshalb mit der Ehrenamts-Card.
Ehrenamtlich Engagierte haben bis zum 30. März 2017 wieder die Mög-
lichkeit, die Ehrenamts-Card des Landkreises Marburg-Biedenkopf und
der Universitätsstadt Marburg zu beantragen. Voraussetzungen dafür
sind ein ehrenamtliches Engagement von mindestens fünf Stunden pro
Woche und eine ehrenamtliche Tätigkeit seit mindestens fünf Jahren.
Für Inhaber der Jugendleitercard entfällt die fünfjährige Tätigkeit. Die
Arbeit muss außerdem rein ehrenamtlich, ohne Aufwandsentschädigung
geleistet werden.
Die Karte ist drei Jahre lang gültig und bietet zahlreiche Vergünstigun-
gen. Inhaber der Ehrenamts-Card haben beispielsweise freien Eintritt
in das Schloss Biedenkopf und das Lahnauenbad Biedenkopf. In der
Universitätsstadt Marburg erhalten Gäste des Kinos „Cineplex“ mit der
Ehrenamts-Card von Montag bis Donnerstag Kinokarten für den persön-
lichen Gebrauch zu Kinder-Eintrittspreisen, an Samstagen gilt zudem
eine Ermäßigung bei den öffentlichen Stadt-und Kasemattenführungen.
In Neustadt ist für Inhaber der Karte der Eintritt in das Freibad Neustadt
und das Hallenbad Neustadt-Mengsberg frei.
Weitere Angebote und Informationen finden sich auf der Website www.
ehrenamt.marburg-biedenkopf.de. Hier kann auch der Antrag direkt her-
untergeladen werden.

Weitere Auskünfte und Hilfe bei Fragen zur Ehrenamts-Card oder zum
Antrag erhalten Interessierte unter der Telefonnummer 06421 405-1568
oder per E-Mail an ehrenamtsfoerderung@marburg-biedenkopf.de.

Feuerwehren der Stadt amöneburg
einladung zur gemeinsamen
Jahreshauptversammlung

Ich lade hiermit alle Mitglieder der Einsatzabteilungen, sowie der Al-
ter- und Ehrenabteilungen zur gemeinsamen Jahreshauptversammlung
der Feuerwehren der Stadt Amöneburg ein. Sie findet am Freitag, den
10.03.2017 ab 20.00 Uhr in die Mehrzweckhalle in den Stadtteil Roß-
dorf statt. Da in diesem Jahr Neuwahlen anstehen, wird um zahlreiches
Erscheinen gebeten.

tagesordnung
1.) Eröffnung und Begrüßung
2.) Totengedenken
3.) Protokoll der vergangenen Jahreshauptversammlung
4.) Jahresbericht des SBI
5.) Jahresbericht des Stadtjugendfeuerwehrwartes
6.) Jahresberichte der Fachdienstleiter
7.) Ehrungen und Beförderungen
8.) Grußworte der Gäste
9.) Wahl des Stadtbrandinspektors und der stellv. Stadtbrandinspek-

toren
10.) Vorausschau ´17
11.) Verschiedenes

gez. Stefan Krähling
Stadtbrandinspektor
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Die Spendengelder aus Amöneburg wurden an ein Spendenkonto in un-
serer italienischen Partnergemeinde Tuoro sul Trasimeno weiter geleitet,
das von der dortigen Bürgermeisterin Patricia Cerimonia verwaltet wird.
In einem Pressebericht über die Hilfsaktionen in Tuoro und Umgebung in
der Zeitung La Nazione am 25. Januar 2017 fand die Unterstützung aus
Deutschland nunmehr ausdrückliche Erwähnung. Das ist eine schöne
Geste, für die wir uns recht freundlich zurück bedanken! Insgesamt sind
22.000 Euro an Hilfsgeldern zusammen gekommen.

Stadtwerke gewinnen Stromausschreibung
des landkreises

Stromverbrauch der Spaß macht!

Zum zweiten Mal in Folge haben die Stadtwerke Marburg bei einer eu-
ropaweiten Ausschreibung den Zuschlag erhalten, öffentliche Liegen-
schaften im Landkreis Marburg-Biedenkopf mit Ökostrom zu versorgen.
Gemeinsam mit sieben Städten, elf Gemeinden und vier kommunalen
Unternehmen hatte der Landkreis Marburg-Biedenkopf den Strombedarf
von 18,1 Gigawattstunden pro Jahr für die Lieferjahre 2017 bis 2019 aus-
geschrieben, was bisher die höchste vom Landkreis ausgeschriebene
Stromliefermenge ist.
Zu den Liegenschaften, die das kommunale Unternehmen in Zukunft mit
Ökostrom versorgen wird, zählen beispielsweise Verwaltungsgebäude,
Schulen, Freizeiteinrichtungen, Sportanlagen und die Straßenbeleuch-
tung im gesamten Landkreis. Die Ausschreibung wurde in vier Lose
getrennt, die nach Art der Verbrauchsstellen aufgeteilt wurden. Dabei
wurde unterschieden zwischen Sondervertrags-Verbrauchsstellen, al-
so Liegenschaften mit hohem Stromverbrauch, zum Beispiel Schulen,
Schwimmbäder oder die Kreisverwaltung selbst, und Liegenschaften,
die einen geringeren Stromverbrauch haben. Dazu zählen kleinere Ver-
waltungsgebäude oder Sportanlagen. Das dritte Los betrifft Wärme-
strom-Verbrauchsstellen, an denen mit Strom Wärme produziert wird.
Das vierte Los gilt für die Straßenbeleuchtung. Die Stadtwerke Marburg
waren in dieser Ausschreibung die günstigsten Anbieter und haben für
alle vier Lose den Zuschlag erhalten.
Die Stadtwerke Marburg haben am Gesamtenergiemix einen Anteil er-
neuerbarer Energien von über 90 Prozent. Damit liegt das kommunale
Unternehmen laut TÜV SÜD an der Spitze der Energieversorgungsun-
ternehmen in Deutschland und erfüllt mehr als die geforderten Kriterien
des TÜV SÜD. Rainer Kühne, Geschäftsführer der Stadtwerke Marburg,
sagt dazu:
„Eines unserer Unternehmensziele ist der Schutz des Klimas und der
Ausbau der Erneuerbaren Energien - das schreiben wir nicht nur, son-
dern wir setzen es auch wirklich in die Tat um“.
Sichtlich erfreut, dass die Stadtwerke die Ausschreibung des Landkrei-
ses erneut für sich entscheiden konnten und die Stromversorgung öf-
fentlicher Liegenschaften im Landkreis in Zukunft mit dem Ökostrom der
Stadtwerke Marburg gesichert wird, zeigte sich auch Holger Armbrüster,
Vertriebsleiter der Stadtwerke Marburg. „Als kommunales Unternehmen
freuen wir uns sehr, dass wir in unserer Heimatregion zum zweiten Mal
in Folge mit der Qualität und den Preisen unseres Ökostroms überzeugt
haben und uns damit gegen unsere Mitbewerber durchsetzen konnten“.
Die Stadt Amöneburg bezieht schon lange für ihren Eigenverbrauch ein-
schließlich Sondervertragsabnahmestellen und Straßenbeleuchtung
Strom aus regenerativen Energien - und der neue Anbieter ist auch der
Alte. Das es ein regionaler Anbieter istdarf uns freuen.
Das Schöne ist, dass die Preise deutlich gesunken sind und die Stadt
Amöneburg beispielsweise jährlich ca. 30.000 Euro sparen wird. Das
ist letztlich dem Wettbewerb zu verdanken. Das Ergebnis beweist, das
Strom nicht von Vornherein teurer werden muss. Geschickte Koopera-
tion macht es möglich, indem man die Mengen vergrößert und sich den
Ausschreibungsaufwand teilt.

Sprachpaten gesucht
In der vergangenen Zeit haben viele Asylbewerber mit hoher Motivation
versucht, Deutsch zu erlernen. Dennoch haben sie keine Möglichkeit die
deutsche Sprache einzuüben, da sie in der Flüchtlingsunterkunft nur ihre
Muttersprache sprechen. Deswegen wollen wir, die Stadt Amöneburg, ih-
nen eine Chance geben, Amöneburger Bürger kennenzulernen und ihre
Deutschkenntnisse im Alltag auszubauen. Aufgrund des regelmäßigen
Deutsch Sprechens, lernen Asylanten schneller und besser Deutsch. Die
Flüchtlinge sind bereit über ihre Heimat und ihre Flucht zu sprechen, aber
sie möchten auch gerne wissen, wie Deutschland funktioniert. Das Ziel
dieses Projektes ist das gegenseitige Unterstützen und das Integrieren
der Flüchtlinge. Gerne vermitteln wir die Beziehung zwischen einem
Flüchtling und einem Amöneburger Bürger. Über Anzahl, Dauer und
Gestaltung der Begegnungsgespräche kann jeder Sprachpate selbst
entscheiden. Wenn sie sich vorstellen können, als Sprachpate aktiv zu
werden, melden sie sich bei der Stadtverwaltung Amöneburg, Burkhard
Wachtel, Telefon 06422/9295-18.

Spendenkonto für die ehrenamtliche Flüchtlingsarbeit

Viele Amöneburger Bürgerinnen
und Bürger haben sich bereits
durch ehrenamtliches
Engagement und Sachspenden in
der Flüchtlingshilfe eingebracht.
Um sinnvolle Projekte zur
Integration oder humanitäre Hilfe
im Einzelfall zu unterstützen,
hat die Stadt Amöneburg und

der Arbeitskreis Asyl Amöneburg e.V. Spendenkonten bei der
Sparkasse Marburg-Biedenkopf eingerichtet:

IBAN: DE 56 5335 0000 0057 0010 11 (Stadt Amöneburg)
BIC: HELADEF1MAR, Sparkasse Marburg-Biedenkopf

IBAN: DE 44 5335 0000 10576352333, Stichwort
„Flüchtlingshilfe Amöneburg“ (Arbeitskreis Asyl)
BIC: HELADEF1MAR, Sparkasse Marburg-Biedenkopf

Spendenbescheinigungen für das Finanzamt werden auf Wunsch
ausgestellt.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Hilfe für erdbebenopfer in umbrien aus
amöneburg findet sinnvolle Verwendung

Wir hatten an dieser Stelle bereits mehrfach über die Spendenaktion für
Erdbebenopfer in Umbrien berichtet, die mit einer von Claudia Wittmann
initiierten Benefizveranstaltung im November 2016 in der Brücke Mühle
begann, berichtet.

Zeitungsleser wissen MEHR!
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Die Firma juwi hatte zum Jahreswechsel vom zuständigen Regierungs-
präsidium in Gießen die Genehmigung zum Bau und Betrieb der beiden
Anlagen und damit die Genehmigung zum Holzeinschlag erhalten. Aus
Rücksicht auf die Belange des Naturschutzes müssen diese Arbeiten
bis Ende Februar (28.2.) abgeschlossen sein.
Der behördlichen Zustimmung vorausgegangen war ein komplexes und
umfangreiches Genehmigungsverfahren. Nach intensiver Prüfung sämtli-
cher Fachthemen wurde dem Vorhaben am 29.12.2016 die Genehmigung
nach Bundes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG) erteilt.
Zum weiteren Ablauf äußert sich juwi-Projektleiter Silvan Schumacher:
„Wenn die Witterung es zulässt werden wir mit dem Bau der Zuwegung
und der Kabeltrassen beginnen können. Aus Rücksicht auf den Arten-
schutz wird dies aber erst erfolgen, wenn die Haselmaus ihren Winter-
schlaf beendet hat. Voraussichtlich Mitte Mai werden die Kranstellflä-
chen errichtet und die Fundamente gegossen. Dann folgen Turmbau
und Gondelzug. Bis Ende des dritten Quartals 2017 wollen wir die beiden
Windräder vom Typ GE 2.75 in Betrieb genommen haben.“ Optisch unter-
scheiden sich die beiden neuen Windräder nicht von den bestehenden
Anlagen.
Parallel zum Bau der beiden Windräder möchte juwi den Bürgerinnen
und Bürgern der Region die Möglichkeit geben, am wirtschaftlichen
Erfolg der beiden Anlagen teilzuhaben. „Wir denken dabei an einen
Windsparbrief, den wir gemeinsam mit einem regionalen Geldinstitut
aufsetzen könnten und der eine attraktive Kapitalanlagemöglichkeit dar-
stellen soll“, so Schumacher weiter. Zuletzt hatte das Unternehmen den
Bewohnern der Gemeinde Kaisersesch im Landkreis Cochem-Zell die
Möglichkeit gegeben, finanziell am Windpark Kalenborn zu partizipieren.
Das Interesse an dem dortigen Anlageprodukt war riesengroß. Innerhalb
weniger Wochen hatten die Bürger das komplette Kontingent gezeichnet.
Amöneburgs Bürgermeister Michael Plettenberg begrüßt gerade diesen
Aspekt: „Die direkte Beteiligung der Bürgerschaft am wirtschaftlichen
Erfolg der Windenergie vor Ort ist sehr förderlich für die Akzeptanz, da
die Bürgerschaft die Energiewende auch für Regionen in denen keine
Windkraft möglich ist, mitträgt. Ich freue mich darüber, dass juwi dies für
Roßdorf zugesagt hat, weil die Nachfrage hoch sein wird.“

Müllabfuhrtermine
brauchbare Sperrgüter
Brauchbare Sperrgüter (kein Spermüll!) werden am Montag, 27.02.2017
abgeholt.
Die Abfuhr ist bei der Praxis GmbH Marburg, Tel.06421-873330, anzu-
melden.

Papier
wird am Mittwoch , 22.02.2017 in Roßdorf abgeholt.

Gartengrundstück gesucht
Sofern Sie in Roßdorf ein Gartengrundstück verpachten möchten, wen-
den Sie sich bitte an die Stadtverwaltung Amöneburg:
Burkhard Wachtel, 06422-92 95 18

b.wachtel@amoeneburg.de
Christina Diehl, 06422-92 95 28

c.diehl@amoeneburg.de

tipps für den richtigen umgang
mit der Komposttonne

im Winter
Bei Minusgraden ist die Gefahr groß, dass der feuchte Biomüll in der
Tonne festfriert. Das hat zur Folge, dass die Komposttonne nicht oder
nur teilweise entleert werden kann.
Für die Müllabfuhr ist es nicht möglich, die Tonnen bei der Entleerung
fest zu rütteln oder gar den festgefrorerenen Inhalt mit einem Gegen-
stand vom Rand zu lösen, da bei Kälte die Gefahr zu groß ist, dass
die Kunststofftonnen zu Bruch gehen. Für evtl. Schäden müsste das
Abfuhrunternehmen aufkommen, außerdem wäre der Zeitverlust bei der
Leerung zu groß.
Das Müllabfuhrunternehmen ist nicht verpflichtet, eingefrorene Tonnen
nachzuleeren bzw. Mehrmengen bei der nächsten Leerung mitzuneh-
men. Die Bürgerinnen und Bürger sind selbst dafür verantwortlich, die
Tonnen so zu befüllen, dass diese ohne Probleme entleert werden kön-
nen.
Die nachfolgenden Tipps sollen helfen, die Komposttonnen auch bei
Minusgraden reibungslos zu entleeren:
· Feuchte Abfälle (insbesondere Kaffee- und Teefilter) gut abtropfen

lassen
· Keine flüssigen Abfälle in die Komposttonne
· Küchenabfälle in normales Zeitungspapier einwickeln oder Papier-

tüten verwenden
· Den Boden der Komposttonne mit zerknülltem Zeitungspapier aus-

legen
· Seitenwände der Tonne mit Zeitungsppaier auskleiden verhindert

das Anfrieren am Rand der Tonne
· Wenn möglich, die Komposttonne in frostfreie Räume, z.B. Garage

stellen und erst am Tag der Leerung bereitstellen
· Den Deckel der Komposttonne immer geschlossen halten, damit

kein Regen oder Schnee eindringen kann.
Wir hoffen, durch diese Tipps Ärgernissen vorzubeugen.

Jetzt volle Kostenübernahme
für Kleinstunternehmen

Mit dem Programm der Agentur für Arbeit „Weiterbildung Geringquali-
fizierter und beschäftigter Arbeitnehmer in Unternehmen“ (WeGebAU)
können Betriebe ihre ei- genen Mitarbeiter/innen zur Fachkraft weiter-
bilden.
Neu ist seit Anfang 2017: Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer in Be-
trieben mit bis zu neun Beschäftigten können durch volle Übernahme
der Weiterbildungskosten gefördert werden unabhängig vom Lebensal-
ter und unabhängig davon, ob die Schulungszeit in der regelmäßigen
Arbeitszeit liegt.
Vor dem Hintergrund der Stärkung der Beschäftigungsfähigkeit im
Zusammenspiel von Demographie, Globalisierung und Digitalisierung
werden durch das Flexi- Rentengesetz zusätzliche Impulse für die Be-
schäftigten in kleinen und mittleren Un- ternehmen (KMU) gesetzt. Die
Wettbewerbsfähigkeit von Kleinstunternehmen und deren Attraktivität
als Arbeitgeber sollen gesteigert werden.
Gerade für kleine und mittlere Unternehmen ist es eine große Heraus-
forderung, wettbewerbsfähig zu bleiben; qualifiziertes Personal zu finden
wird immer schwie- riger. Eine Alternative bietet die Weiterbildung der
eigenen Mitarbeiter/innen, die zum Teil sehr kostenaufwändig sein kann.
Damit der Bildungsbedarf nicht an der Kostenfrage scheitert, wurde das
Sonderprogramm WeGebAU geschaffen.
Weiterbildung bringt Vorteile für beide Marktseiten, wissen die Kollegen
vom Arbeitgeberservice der Arbeitsagentur Marburg:
Betriebe fördern ihre eigenen Fachkräfte, schaffen Perspektiven für ihr
Personal und stärken damit ihre Marktkraft und Konkurrenzfähigkeit,
Arbeitnehmer verbessern ihre Chancen auf Beschäftigung, auf ein hö-
heres Einkommen und können sich besser vor Arbeitslosigkeit schützen.
Informationen zur möglichen Förderung seitens Marburger Arbeitsagen-
tur gibt es direkt beim Arbeitgeberservice:
marburg.arbeitgeber@arbeitsagentur.de
oder unter der kostenfreien Service-Nummer 0 800 4 55 55 20.

landsenioren Marburg-Kirchhain
tagten in roßdorf

Es ist schon eine kleine Tradition, dass die Landseniorenvereinigung
Marburg-Kirchhain ihre jährliche Jahreshauptversammlung in der Mehr-
zweckhalle abhält und das mit einem zünftigen Schlachteessen verbin-
det. Am Donnerstag den 16.02.2017 waren wieder mehr als 100 Senioren
aus der Region der Einladung des stellvertretenden Vorsitzenden August
Immel aus Rauschenberg gefolgt, der durch die Tagesordnung führte,
auf der auch Vorstandswahlen verzeichnete waren. Amöneburgs Bür-
germeister Michael Plettenberg begrüßte die Gäste in seinem Grußwort
recht herzlich zur Tagung in Roßdorf und dankte dem gemeinnützigen
Verein, der keinen Jahresbeitrag von seinen Mitglieder erhebt, dass er
der Stadt Amöneburg und der Metzgerei Rhiel die Treue hält. Gerne
stelle die Stadt Amöneburg dem Verein die Mehrzweckhalle für diesen
Zweck mietfrei zur Verfügung.
Erstmals zu Gast war der neue Kreislandwirt Frank Staubitz, der sich in
seinem sehr persönlichen Grußwort der Versammlung vorstellte. Frank
Staubitz kommt eigentlich aus Weimar und betreibt heute mit seiner Frau
einen landwirtschaftlichen Betrieb mit dem Schwerpunkt Saatgutvermeh-
rung in Lahntal. Er sprach von seiner Begeisterung für die Landwirtschaft
von Kindesbeinen an, obwohl er nicht aus einem Bauernhof stamme.
Ohne zu klagen sprach er eindrucksvoll von den Problemen, denen sich
die Betriebe heute auch in unserer Region ausgesetzt sehen. Dabei
ging es nicht nur um das Thema Geld, sondern auch um das Ansehen
der Landwirtschaft in der Bevölkerung. Er betonte das große Anliegen
der bäuerlichen Landwirtschaft in der Region gesunde Nahrungsmittel
zu produzieren und etwas für die Pflege und Erhaltung unserer Kultur-
landschaft zu tun.

die unternehmsgruppe JuWI teilt zum
Windpark amöneburg-roßdorf II mit:

bauvorbereitende Maßnahmen haben begonnen
Aus Rücksicht auf den Naturschutz müssen die Fällarbeiten bis Ende
Februar (28.2.) abgeschlossen sein / juwi prüft Beteiligungsmöglichkeit
für Bürgerinnen und Bürger der Region
Seit wenigen Tagen laufen die bauvorbereitenden Maßnahmen für die
zwei geplanten Windräder im Roßdorfer Forst.
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„und alles auf Krankenschein“ bei den
Schlossfestspielen 2017

beste unterhaltung vor historischer Kulisse erwartet die besucher
der amöneburger Schlossfestspiele, wenn vom 27. Juli bis 20. au-
gust die turbulente britsiche boulevardkomödie mit Musik „und
alles auf Krankenschein“ aufgeführt wird.

Die geschichtsträchtige Schlossruine und der dortige Zwinger in Amö-
neburg bildet das ideale Ambiente für die 15 Vorstellungen.
Veranstalter Depro-Konzerte und Regisseur Peter Radestock setzen
damit ihre bewährte Zusammenarbeit in Amöneburg fort. Nach den Er-
folgsproduktionen „Amadeus“, „My Fair Lady“, „Der Hauptmann von Kö-
penick“ und „Die Drei von der Tankstelle“ wird im Sommer die turbulente
Paradekomödie „Und alles auf Krankenschein“ nach einer Vorlage von
Ray Cooney gezeigt.
termine:
Donnerstag, 27.07.2017 – Beginn: 20.00 Uhr
Freitag, 28.07.2017 – Beginn: 20.00 Uhr
Samstag, 29.07.2017 – Beginn: 20.00 Uhr
Sonntag, 30.07.2017 – Beginn: 18.00 Uhr
Freitag, 04.08.2017 – Beginn: 20.00 Uhr
Samstag, 05.08.2017 – Beginn: 20.00 Uhr
Sonntag, 06.08.2017 – Beginn: 18.00 Uhr
Donnerstag, 10.08.2017 – Beginn: 20.00 Uhr
Freitag, 11.08.2017 – Beginn: 20.00 Uhr
Samstag, 12.08.2017 – Beginn: 20.00 Uhr
Sonntag, 13.08.2017 – Beginn: 18.00 Uhr
Donnerstag, 17.08.2017 – Beginn: 20.00 Uhr
Freitag, 18.08.2017 – Beginn: 20.00 Uhr
Samstag, 19.08.2017 – Beginn: 20.00 Uhr
Sonntag, 20.08.2017 – Beginn: 18.00 Uhr
Karten gibt es unter Telefon 06453-912470, www.depro-konzerte.de,
den üblichen Ticketshops im Internet sowie im Rathaus der Stadt Amö-
neburg.

Hessischer demografiepreis 2017
bewerbung bis 30.03.2017 möglich

Die Hessische Staatskanzlei lobt in diesem Jahr zum achten Mal den
mit insgesamt 20.000 Euro dotierten Hessischen Demografie-Preis aus.
Unter dem Titel „Wo Ideen Freiraum haben! Leben auf dem Land“ suchen
wir Projekte mit Vorbildfunktion, die sich für die Zukunft des ländlichen
Raums in Hessens einsetzen.
Der Wettbewerb im vergangenen Jahr hat uns einmal mehr bewiesen,
wie lohnenswert es ist, einen solchen Preis auszuloben. Die Projekte ver-
deutlichten, mit welch unerschöpflichem Engagement und mit welchem
Ideenreichtum sich die hessischen Bürgerinnen und Bürger im ländlichen
Raum dem demografischen Wandel stellen. Es ist mir daher ein beson-
deres Anliegen, diesen Einsatz auch 2017 zu würdigen und Projekte der
Öffentlichkeit vorzustellen, die zur Nachahmung anregen sollen.
Informationen zur Auslobung mit den Bewertungskriterien sind über
www.hessen.de erreichbar. Die Bewerbung ist auch online möglich!

das Ordnungsamt informiert:
Hausmüll gehört in die Hausmülltonnen!

(Amöneburg, Bushaltestelle Ritterstraße)
In der letzten Zeit häufen sich in der Kernstadt Amöneburg die Fälle, in
denen Hausmüll in öffentlichen Abfalleimern entsorgt wird.
Auf diesem Grund weisen wir darauf hin:
Öffentliche Mülleimer sind nur für den öffentlich anfallenden Müll (Ta-
schentücher, Verpackungen von Essen das unterwegs verzehrt wird,
Hundehaufentütchen, etc.)
Hausmüll ist über die Hausmülltonnen zu entsorgen.
„Strafbar“ ist es im Regelfall nicht, den Hausmüll in einen öffentlichen
Mülleimer zu werfen, aber eine Ordnungswidrigkeit.
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das ehepaar alois und theresia Wieber
feierten das äußerst seltene Fest

der Gnadenhochzeit

Zusammen sind sie älter als die Queen und ihr Prinz Philipp, die Ehe-
leute Alois und Theresia Wieber, die im Alter von 93 und 95 Jahren am
11. Februar 2017 das siebzigste Ehejubiläum und damit die sog. Gna-
denhochzeit im Kreise ihrer großen Familie feierten, unter anderem mit
einer Hausandacht.
Beide erinnern sich noch gut an ihre Trauung. Es war die allererste
Trauung des damaligen Pfarrers und Amöneburger Schulleiters Dr. Josef
Gutmann in Rüdigheim, und dann gab es da das Desaster mit den Fotos.
Bis heute ist Frau Wieber traurig darüber, dass von ihrer Hochzeit kein
einziges Foto existiert. Im Jahr der Trauung im Nachkriegsjahr 1947 war
man einem Schwindler aufgesessen, der als Fotograf bestellt war. Zwar
wurden die Fotos geschossen und der Fotograf feierte auch kräftig mit
und bediente sich am Festtagsbuffet, doch später stellte sich heraus,
dass er sich gar kein Film für seine Kamera leisten konnte und deshalb
in Wirklichkeit kein einziges Foto gemacht hatte.
Die Eheleute Wieber kennen sich von Kindesbeinen an aus der Nachbar-
schaft in Rüdigheim. Alois Weiber heiratete 1947 in den „Schülerhof“ ein.
Dem war voraus gegangen, dass mehrere Geschwister der Jubilarin früh,
teils tragisch verstarben, darunter ihr einziger Bruder, der Weihnachten
1941 im Krieg ums Leben kam.
Auch später hatte das Paar mit Schicksalsschlägen zu tun. Neben dem
Tod eines der sechs Kinder war das vor allem der Unfall von Alois Wieber
im März 1953 sowie der Tod einer Urenkelin vor wenigen Jahren. Bei
einem unverschuldeten Verkehrsunfall in Kirchhain wurde Herr Wieber
am Bein so schwer verletzt, dass er für den Rest seines Lebens mit einer
starken Gehbehinderung belastet war, was die Ausübung seines Berufs
als Landwirt zusätzlich erschwerte.
Alois Wieber engagierte sich viele Jahrzehnte bei Raiffeisen und war
mehr als 25 Jahre Aufsichtsratsvorsitzender der Raiffeisen Kurhessen
e.V. . Sein Enkel Dirk, der als Vollerwerbslandwirt in Rüdigheim arbeitet,
engagiert sich in der Kommunalpolitik und ist seit 2016 für die CDU im
Magistrat.

Zusätzlich zur anstrengenden Arbeit
in der Landwirtschaft betrieb Fami-
lie Wieber in Rüdigheim eine Gast-
wirtschaft, die Mitte der 80er Jahre
geschlossen wurde.
Heute freut sich das Paar über
eine große Familie mit 5 Kindern,
13 Enkeln und einer wachsenden
Zahl an Urenkeln. Auf dem Hof le-
ben heute mehrere Generationen
und die Großeltern sind im Alter
im Schutz der Großfamilie gut ver-
sorgt.
Zur Gnadenhochzeit gratulier-
ten auch Ortsvorsteher Bernhard
Becker und Bürgermeister Michael
Plettenberg und überbrachten zu
diesem besonders seltenen Fest
viele besondere Glück- und Se-
genswünsche.

Jugendsammelwoche 2017
Die Jugendsammelwoche des Hessischen Jugendringes findet in die-
sem Jahr

vom 27. März bis 10. april 2017
statt.
Hessens Jugend sammelt. Für den neuen Clubraum, für soziale Beiträge
bei der Sommerfreizeit, für neue Spiele und Materialien und, und, und...
Jugendarbeit ist wertvoll, aber eben nicht ganz kostenlos. Einmal im Jahr
gehen daher junge Menschen von Tür zu Tür („Straßen- und Haussamm-
lung“), um Geld für die Jugendarbeit zu sammeln. Die Jugendsammelwo-
che gibt es seit über 60 Jahren in Hessen. Sie ist ein fester Bestandteil
in der hessischen Kinder- und Jugendarbeit. Die gesammelten Spenden
tragen dazu bei, dass vielfältige Projekte für Kinder und Jugendliche
verwirklicht werden können.

70% der gesammelten Gelder verbleiben bei den sammelnden Grup-
pen.

30% erhält der Hessische Jugendring zur Förderung von Maßnah-
men in der Jugendarbeit.

Interessierte anerkannte Jugendgruppen könne sich die Sammelli-
sten bei der Stadtverwaltung amöneburg, zimmer 1 abholen.

Wir gratulieren zum Geburtstag
in amöneburg
Frau Elisabeth Greib, Zehntstraße 4, am 27.02., 91 Jahre

in erfurtshausen
Frau Rosina Riehl, Ringstraße 10, am 27.02., 85 Jahre

in rüdigheim
Herrn Ludwig Hill, An der Hauptstraße 11, am 29.02., 85 Jahre

allen Jubilaren wünschen wir alles liebe und Gute, vor allem
aber Gesundheit im neuen lebensjahr.

Frau emilie zimmer aus erfurtshausen
wurde 80 Jahre alt

Am letzten Tag des vergangenen Jahres feierte Frau Zimmer im Kreise
ihrer Kinder, Enkel- und Urenkeln sowie Freunden ihren 80. Geburtstag
im Gasthaus Hofmann.
Die Jubilarin und ihr mittlerweile verstorbener Mann Paul Zimmer haben
in ihrer aktiven Zeit die städtischen Flächen in der Ortslage Erfurtshau-
sen gepflegt.
An ihrem Ehrentag waren auch Vertreter der städtischen Gremien zu
Gast.
So gratulierte Erster Stadtrat Bernd Riehl in Vertretung von Bürger-
meister Plettenberg namens des Magistrats der Stadt Amöneburg und
Ortsvorsteher Wolfgang Rhiel übermittelte die Geburtstagswünsche des
Ortsbeirates Erfurtshausen.
Wir wünschen Frau Zimmer auf diesem Wege nochmals alles Liebe und
Gute für ihren weiteren Lebensweg.

DanksagungDanksagungDenken Sie
rechtzeitig an Ihre:

Anzeigenannahme Tel. 06643-9627-0
oder www.anzeigen.wittich.de
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Integrationsfachdienst IFd
Marburg-biedenkopf, biegenstrasse 44, 35037 Marburg

berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
für Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer
Tel.: 06421/68513-13 Herr Wolff, -14 Frau Knieß, -15 Frau Hering und
-32 Herr Hörwick
Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30 -17:00
Uhr

Fachdienst für Hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Menschen bei
Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer Sprech-
zeiten.

amöneburg – St. Johannes der täufer
Mardorf – St. Hubertus | roßdorf – Mariä Geburt u. Johannes d. t.

rüdigheim – St. antonius d. e. | erfurtshausen – St. Michael
Samstag, 25. Februar 2017
roßdorf: 10.00 uhr dankamt anlässlich der diaman-

ten Hochzeit Otto und rosa rausch
rüdigheim: Kollekte: für die Kirchengemeinde

17.30 uhr Vorabendmesse
3. Sterbeamt Prälat Josef Mönninger/ für Elisa-
beth (Jtg.) und Alois Witzel und +Ang/ Theresia
Riehl/ Anna Bornträger, lebende und +Ang. der
Familien Bornträger und Hill/ Verstorbene der
Familien Lang, Höhndorf, Junker und Jahn

erfurtshausen: Kollekte: für den blumenschmuck
19.00 uhr Vorabendmesse
für Christopher Baumgarten

Sonntag, 26. Februar 2017 – 8. Sonntag im Jahreskreis (a)
Kollekte: für die Kirchensanierung (amöneburg)/ für den blumen-
schmuck (Mardorf, roßdorf)
Mardorf: 09.00 uhr Hl. Messe

für Wilhelmine Damm (Jtg.), Eltern, Geschwi-
ster und zu Ehren der hl. Familie/ Bischof Dr.
Eduard Schick und +Ang./ Anna Gockel/ Maria
Schick, Eltern und Geschwister/ / Karoline und
Josef Schick und +Ang./ Gerhard Becker, le-
bende und +Ang./ Helmut Schick
10.30 uhr taufe luise zimmer

amöneburg: 10.15 uhr Hl. Messe
für die Pfarrgemeinde/ für Josef und Anna
Kappel/ Josef Nebel/ Konrad (Jtg.) und Petra
Lotz

roßdorf: 10.30 uhr Hl. Messe
für Regine Bieker (Jtg.)/ die lebenden und
+Ang. der Familien Rhiel und Kräuter/ Maria
Katharina Faber, lebende und + Geschwister/
Maria Mengel und +Ang./ Katharina und Hein-
rich Kräling und +Ang.

amöneburg: 18.00 uhr Feierliche Vesper mit
sakramentalem Segen

Mardorf: 18.30 uhr Rosenkranzgebet
Montag, 27. Februar 2017
rüdigheim: 14.00 uhr Rosenkranzgebet an der Grotte
Mardorf: 19.00 uhr Rosenkranzgebet
dienstag, 28. Februar 2017
Mardorf: 09.00 uhr keine!! Hl. Messe
amöneburg: 14.45 uhr Hl. Messe zum gemeinsamen

Seniorennachmittag von amöneburg und
rüdigheim im Pfarrheim – anschließend
Seniorenfasching JJJ

Ärztlicher notdienst
Außerhalb der normalen Praxisöffnungszeiten steht die unten aufgeführ-
te Notdienstzentrale dienstbereit zur Verfügung. Bitte achten Sie jedoch
darauf, im Falle einer lebensbedrohlichen erkrankung zuerst die
notrufnummer 112 anzuwählen! Nur so kann der sofortige Einsatz des
Rettungsdienstes ausgelöst werden.
Eine neue notruf-nummer startete deutschlandweit am 16.April
2012. Patienten, die am Wochenende oder in der Nacht in dringenden
Fällen einen Arzt verständigen müssen, können die rufnummer 116
117 wählen. Damit wird die Notruf-Nummer für den kassenärztlichen
Bereitschaftsdienst bundesweit vereinheitlicht. In schweren Notfällen
wie einem Herzinfarkt gilt weiterhin die 112.

Ärztlicher bereitschaftsdienst Marburg
Hebronberg 5/Diakonie-Krankenhaus
35041 Marburg-Wehrda
Tel.: 06421-19292
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. 18:00 - 23:00 Uhr
Mi. + Fr. 13:00 – 23:00 Uhr
Sa. 8:00 rund um die Uhr
So. 8:00 rund um die Uhr
Telefonische Erreichbarkeit:
Immer telefonisch erreichbar

tierärztlicher notdienst für Groß- und Kleintiere
Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.

Caritas Sozialstation amöneburg
Information und beratung

Grund- und behandlungspflege, Hauswirtschaftliche Versorgung,
unterstützung bei der Klärung der Kostenübernahme
Telefonsprechstunde Montag bis Freitag 12.00 Uhr - 14.00 Uhr
Tel. 06421/45577 Fax: 06421/482424
Mobil: 0173/6507638
Ihr Ansprechpartner: Raphael Glade, Pflegedienst

Pflegedienste

betreuung in der Großgemeinde amöneburg
Pflegeteam Cerstin Hofmann
Tel. 06422/6903 oder 0173/3043841

aura-tagespflege
„Goldener Stern“,
Kirchstraße 3, Amöneburg-Roßdorf, Tel. 06424/964644

Fax 06424/964643

daHeIM – arbeitsgemeinschaft ambulante alten- und Kranken-
pflege e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg, Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg, Tel. 06422/1883

rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf Tel. 112
Krankentransporte Tel. 06421/19222

Stromversorgung
EAM
Strom-und Erdgasversorgung 0561/9330-9330
Netz und Einspeisung 0800/32 505 32*
entstörungsdienst:
Strom 0800/34 101 34*
Erdgas 0800/34 202 34*
*Kostenfreie Rufnummern

beratungsstelle für das trägerübergreifende
Persönliche budget

Persönliches Geld statt Sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der An-
tragstellung bis zur Budgetnutzung.
Marburger Verein für Selbstbestimmung und betreuung (S.u.b.) e.V.
Am Grün 16, 35037 Marburg
Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de

apotheken- notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm
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Diakon Wilfried Jockel, Weimarer Str. 14, 35274 Kirchhain
Tel.: 06422/3540
E-Mail: wilfried-jockel@t-online.de
Diakon Gerhard Jungmann, Kesselgasse 12a, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/6338
E-Mail: gerhardjungmann@freenet.de
Diakon Dr. Paul Lang, An der Hauptstr. 15, 35287 Amöneburg
Tel.: 06429/6143
E-Mail: lang.paul@t-online.de
Julia Hackmann, pastorale Mitarbeiterin im Bereich Kinder und Jugend
Tel.: 06422/938197
E-Mail: julia.hackmann@pastoral.bistum-fulda.de
Claudia Plociennik, Gemeindereferentin
Tel.: 06422/938197
E-Mail: claudia.plociennik@pastoral.bistum-fulda.de
Vertretungen in seelsorglichen Notfällen:
Franziskanerpatres (Kirchhain) 06422/85529
Pfarrer Schött (Bauerbach) 06421/22356

evangelische Kirchengemeinde
amöneburg

Sonntag, 26. Februar – estomihi
11.00 Uhr Amöneburg

Sonntag, 12. März - reminiscere
11.00 Uhr Amöneburg

Samstag, 18. März
18.00 Uhr Taizeandacht

Sonntag, 26. März – laetare
11.00 Uhr Amöneburg

Sonntag, 09. april – Palmarum
11.00 Uhr Amöneburg

evangelische Kirchengemeinde
Schweinsberg

mit niederklein, rüdigheim und erfurtshausen
Sonntag, den 26.02.
10.00 Uhr Gottesdienst (Sbg.)
10.00 Uhr Kindergottesdienst (Pfarrs.)

dienstag, den 28.02.
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht

„Wünsche und anregungen
nehmen wir gerne entgegen“

Seniorenbeirat der Stadt amöneburg
ansprechpartner:
Hildegard Kräling, Vorsitzende Tel. 06429/405
Walter Wachtel, stellv. Vorsitzender Tel. 06424/5985
Karl-Heinz Kraus, Beiratsmitglied Tel. 06424/2179
Brigitte Krauskopf, Beiratsmitglied Tel. 06422/857485
Brunhilde Gondrum, Beiratsmitglied Tel. 06424/2270

Seniorenbeirat der Stadt amöneburg

lädt ein zum
Spielenachmittag

roßdorf
am Mittwoch, 8. März 2017

von 14:30 uhr bis 17:00 uhr in der
Mehrzweckhalle roßdorf

Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren, die Spaß und Freude
daran haben, einen gemütlichen Spielenachmittag mit Gesellschafts-
spielen oder Skat zu verbringen.
Die ehrenamtlichen Helfer bieten in geselliger Runde Unterhaltung, Spiel
und Spaß.
Für Kaffee und Kuchen und sonstige Getränke ist natürlich gesorgt. Spie-
le können auch von zu Hause mitgebracht werden. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.
Der Zugang ist barrierefrei!

roßdorf: 19.00 uhr Rosenkranzgebet für den Frieden in
der Welt

Mittwoch, 01. März 2017 – aschermittwoch
amöneburg: 19.00 uhr Hl. Messe mit Austeilung des

Aschenkreuzes
mitgestaltet von der Gruppe „Zwischentöne“

Mardorf: 19.00 uhr Hl. Messe mit Austeilung des
Aschenkreuzes
für Karl Josef Kräling/ Hermann Hof

roßdorf: 19.00 uhr Wortgottesfeier mit Austeilung des
Aschekreuzes

rüdigheim: 19.00 uhr Wortgottesfeier mit Austeilung des
Aschekreuzes

erfurtshausen: 19.00 uhr Wortgottesfeier mit Austeilung des
Aschekreuzes

donnerstag, 02. März 2017
roßdorf: 18.15 uhr Kreuzwegandacht

19.00 uhr Hl. Messe
Mardorf: 19.00 uhr Rosenkranzgebet
Freitag, 03. März 2017 – Herz-Jesu Freitag
amöneburg: 19.00 uhr Gemeinsame andacht der Frau-

engemeinschaften von amöneburg und
rüdigheim zum Weltgebetstag der Frauen

Mardorf: 18.15 uhr Kreuzwegandacht
19.00 uhr Hl. Messe mit sakramentalem Se-
gen
3. Sterbeamt Helmut Rasztar/ für Max Bauer/
die Lebenden und +Mitglieder der Ehrenwache

Samstag, 04. März 2017
rüdigheim: Kollekte: für die Kirchengemeinde

17.30 uhr Vorabendmesse
3. Sterbeamt Johanna Dörr/ für Aloys Dörr/
Berthold Höck/ Hedwig Viertelhausen (Jtg.)
und +Ang

erfurtshausen: Kollekte: für die Kirchengemeinde
19.00 uhr Vorabendmesse
3. Sterbeamt Rosa Linne/ für Gertrud Deiß,
Regine und Heinrich Wagner, +Brüder Karl und
Norbert/ die Lebenden und +Ang. der Familien
Diehl und Kwoka/ Katharina Detscher/ Adolf
Föth

Sonntag, 05. März 2017 – 1. Fastensonntag (a)
Kollekte: für den blumenschmuck (a.)/ für die Kellmark-Kapelle
(Mardorf)/ für die Kirchenrenovierung (roßdorf)
Mardorf: 09.00 uhr Hl. Messe

für Eckard Lauer (Jtg.) und +Ang./ Ernst Lem-
mer und +Ang./ Wilhelm Schick, lebende und
+Ang./ +Eltern und Ang./ Peter Schick und
Tochter Martina/ Peter Gerlach und Ang.

amöneburg: 10.15 uhr lateinisches Hochamt
mitgestaltet von der Lateinschola Amöne-
burg
für die Pfarrgemeinde/ 3. Sterbeamt Gerd
Dickhaut/ Irma Koch(Jtg.)/ Ute Otto/ Karoline
Tanner (Jtg.) und +Ang./ Walter und Josefine
Weber

roßdorf: 10.30 uhr Hl. Messe
2. Sterbeamt Georg Filla/ für die Lebenden
und +Ang. der Familien Jansen und Kräuter
10.30 uhr Kinderwortgottesdienst in der
aura

amöneburg: 18.00 uhr bußandacht für die gesamte
Seelsorgeeinheit
anschließend beichtgelegenheit bei Pater
lucjan und Pfarrer Vogler

Mardorf: 18.30 uhr rosenkranzgebet
Stadtallendorf: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse in Christkö-

nig
Marburg: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse in der Ku-

gelkirche
Katholisches Pfarramt St. Johannes der Täufer, Amöneburg
Am Johannes 1, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/2103 Fax: 06422/938194
E-Mail: sankt-johannes-amoeneburg@pfarrei.bistum-fulda.de
Katholisches Pfarramt St. Hubertus, Mardorf,
Dorfgraben 6, 35287 Mardorf
Tel.: 06429/285 Fax: 06429/829604
E-Mail: sankt-hubertus-mardorf@pfarrei.bistum-fulda.de
Katholisches Pfarramt Mariä Geburt, Roßdorf,
Konrad-Adenauer-Platz 5, 35287 Roßdorf
Tel.: 06424/6832
E-Mail: mariae-geburt-rossdorf@pfarrei.bistum-fulda.de
Seelsorgeteam
Pfarrer Marcus Vogler, Ritterstr. 12, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/899109 (privat) oder 06422/2882 (Johanneshaus)
Mobil: 0171/1070981 (nur für dringende seelsorgliche Notfälle)
E-Mail: pfarrer.vogler@pastoral.bistum-fulda.de
Pater Lucjan Hozer, OFM, Biegenstr. 2, 35274 Kirchhain
Tel.: 06422/85529
E-Mail: p.lucjan.ofm@googlemail.com
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Dienstag, 28.02.:
Kartoffeleintopf mit Würstchen und Brot - Nachtisch -
Anmeldung unter Tel.-Nr. 06429 826 62 64
(dienstags und donnerstags 12:00 – 14:00 Uhr)

Bürgerverein
Leben und alt werden in Mardorf und Umgebung e. V.

Bürgerhilfe
Stadt Amöneburg

Stadt Amöneburg
Bürgerhilfe

Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg
Marburger Str. 12 - 35287 Amöneburg-Mardorf
E-Mail: buergerhilfe-amoeneburg@t-online.de

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
Dienstag von 10:00 bis 14:00 Uhr,

Donnerstag von 16:00 bis 18:00 Uhr,
und nach Vereinbarung.

Tel.: 06429 8291541

http://www.buergerverein-mardorf.de/mitglied-werden/

Mittagstisch Sternstuben roßdorf

Menüplan für Februar 2017
Mittwoch, 22.02.2017
Gulasch mit Rotkohl und Klöße
der Mittagstisch am Mittwoch beginnt um 11.30 uhr.
anmeldungen zum Mittagstisch sind montags bis 16.00 uhr,
abmeldungen sind bis 09.00 uhr desselben tages bei der tages-
pflegeeinrichtung aura, tel.: 06424/964644, möglich.

Seniorenbeirat der Stadt amöneburg
lädt ein zum Offenen Seniorentreffpunkt

in amöneburg
am donnerstag, 2. März 2017

um 15:00 uhr in den bürgerstuben amöneburg, Karlstraße

Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren, die Spaß und Freude
daran haben, einen gemütlichen Nachmittag mit Handarbeiten, Gesell-
schaftsspielen, Reden und mehr zu verbringen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Kontakt: Brigit te Krauskopf, Untergasse 4, Amöneburg, Tel.:
06422/857485

Seniorennachmittag der Großgemeinde
amöneburg
einladung

„Fit und Mobil durch den Frühling mit Homöophatie“
dozent: Karen rambow

Wann und wo:
Mittwoch, 8. März 2017 von 14.30 uhr bis 16:45 uhr

im treffpunkt rüdigheim
abfahrtzeiten des busses:
Amöneburg, Ritterstraße 13:45 Uhr
Amöneburg, Bahnhof 13.50 Uhr
Amöneburg, Kesselgasse 13:55 Uhr
Roßdorf, Bushaltestelle Lindenstraße 14:03 Uhr
Roßdorf, Bushaltestelle am See 14.05 Uhr
Mardorf, Kreuzplatz 14.10 Uhr
Erfurtshausen, Bushaltestelle 14.20 Uhr
Kostenbeitrag:
4,00 € (für bus, Kaffee und Kuchen)
die einladung richtet sich an alle Interessierten, unabhängig vom
alter.
Wir freuen uns auf Ihren besuch.

bürgerverein Mardorf
Schlachteessen beim Mittagstisch

Am Donnerstag, den 23. Februar, gibt es beim Mittagstisch im Mardorfer
Schwesternhaus Schlachteessen für 9,50€.
Gäste sind herzlich willkommen.
Wir bitten um Anmeldung bis Dienstag, den 21.2. um 13 Uhr unter der
Nummer 06429 / 82 66 264

bürgerverein Mardorf
leben und altwerden in Mardorf und umgebung e.V.

Menüplan für Februar 2017
Donnerstag, 23.02.:
Zigeunerschnitzel mit Pommes frites und Salat
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Sprechstunden
für ehrenamtliche betreuerInnen (auch angehörige)

und
bürgerinnen und bürger

zu allen Fragen von rechtlicher betreuung,
Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung

z.B.
- Was passiert, wenn ich mal nicht mehr selbst entscheiden kann?
- Was muss ich als Betreuer für meinen Angehörigen/ Bekannten

beachten?
- Ich würde gern jemanden betreuen. Wer unterstützt mich dabei?
Wir beraten und informieren Sie als vom Regierungspräsidium anerkann-
ter und vom Landkreis Marburg-Biedenkopf geförderter Verein.
Schwesternhaus Mardorf, Marburger Str. 12:
jeweils am 2. Mittwoch im Monat von 16:00-18:00 Uhr
nächster termin: 8. März 2017
oder
Marburg, Frankfurter Straße 59:
Mo.-Fr. 9-13:00 uhr, di., Mi., Fr. 14-15:00 uhr
und nach Vereinbarung
tel. 06421-6972222
forumbetreuung@web.de, www.forumbetreuung-marburg.de

Katholische Frauengemeinschaft Mardorf
und erfurtshausen

Am 03. März 2017 um 20:00 Uhr findet der Weltgebetstag in Mardorf im
Bürgerhaus statt. Hierzu sind alle Frauen aus Mardorf und Erfurtshausen
recht herzlich eingeladen.

IG SV erfurtshausen
einladung zur Generalversammlung

Einladung zur Generalversammlung am 17.02.2017 um 20 Uhr im Sport-
heim.
Liebe Sportfreunde,
hiermit lade ich Euch zur 3. Generalversammlung der IG SVE herzlich ein.
tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Verlesen des Protokoll der Generalversammlung von 2016
3. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit
4. Bericht des Vorstandes über das Geschäftsjahr 2016/2017
5. Bericht des Kassenwartes
6. Entlastung des Gesamtvorstandes incl. Kassenwart
7. Neuwahlen: 1. Kassierer und 2. Kassierer, sowie Schriftführer
8. Verschiedenes
Alle Erfurtshäuser die Mitglied in der IG werden möchten, sind herzlich
willkommen.

Stefan Genth
1. Vorsitzender

alzheimer Gesellschaft
Marburg-biedenkopf e.V.

Gesprächskreis für angehörige von demenzerkrankten
in Mardorf, Marburger Straße 12, Schwesternhaus
Viele Angehörige unterschätzen die Belastungen der Betreuung eines
Demenzerkrankten. Das Risiko, selbst zu erkranken oder in soziale Iso-
lation zu geraten, ist hoch.
Nutzen Sie den Erfahrungsaustausch, stärken Sie Ihre Kräfte und Ent-
scheidungen mit anderen betroffenen Angehörigen.
Unsere Gruppe besteht seit März 2011 und kann gut noch weitere Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer aufnehmen. Sie sind herzlich willkommen.
Nächster Termin:
Montag, 6. März 2017, 18.00 uhr
anmeldung bei Frau reichard, tel.: 06421/483130

bürgerhilfe der Stadt amöneburg
die nächste Qualifizierungsmaßnahme beginnt

im april 2017
Die Bürgerhilfe Stadt Amöneburg hat es sich zur Aufgabe gemacht, Men-
schen mit Hilfebedarf zu unterstützen, damit sie so lange wie möglich
zu Hause leben können.
Zu unseren Angeboten gehören neben Hilfen in der Häuslichkeit eine
MoMent!-Gruppe und eine Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz.
Aufgrund der großen Nachfrage nach unseren Angeboten findet ab April
2017 die 7. Qualifizierungsmaßnahme statt.
Es sind 62 Unterrichtseinheiten, die innerhalb von 3 Monaten durchge-
führt werden.
Diese Qualifizierungsmaßnahme befähigt die Teilnehmenden dazu, als
Bürgerhelfer/innen für eine Aufwandentschädigung von 8,-€ pro Stunde
in der Bürgerhilfe mitzuwirken.
Bitte melden Sie sich, wenn wir Ihr Interesse geweckt haben oder Sie
sich erst mal informieren möchten: Bürgerhilfe Stadt Amöneburg, Tele-
fon 06429 / 82 91 541, Mail buergerhilfe-amoeneburg@t-online.de. Ihre
Ansprechpartnerin ist Christina Stettin.

Mittagstisch im treffpunkt rüdigheim
Menüplan für Februar 2017

28.02.2017 Kartoffeleintopf mit Würstchen
und Nachtisch

Der Mittagstisch beginnt ab 12.00 Uhr.
Anmeldungen zum Mittagstisch werden bis zum Vortag, 12.00 uhr,
von Frau Petra Becker, Ortsbeirat Rüdigheim (Tel.: 06429/7515), ent-
gegengenommen.

einladung zum Seniorentreffpunkt
in rüdigheim

am donnerstag, 23. Februar 2017
ab 15:00 uhr im treffpunkt rüdigheim

Eingeladen sind alle Seniorinnen und Seni-
oren, die Spaß und Freude daran haben, ei-
nen gemütlichen Nachmittag mit Gesell-
schaftsspielen, Handarbeiten, Reden und
mehr zu verbringen.
Die ehrenamtlichen Helfer bieten in geselliger
Runde Unterhaltung, Spiel und Spaß.
Für Kaffee und Kuchen ist natürlich gesorgt.

Spiele können auch von zu Hause mitgebracht werden.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Wir freuen uns auf euer Kommen!

Informationsveranstaltung
zum thema „betreuungsrecht“

Der Bürgerverein
„Leben und Altwerden in Mardorf

und Umgebung e.V.“
und der

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
laden ein zur

Informationsveranstaltung
zum Thema

„betreuungsrecht“
Was ist eine rechtliche Betreuung?

Wer kann zum Betreuer bestellt werden?
Welche Kosten entstehen im Betreuungsverfahren?

Welche Möglichkeiten gibt es um eine rechtliche Betreuung zu vermei-
den?

Wo erhalte ich Rat und Hilfe?
Referentin: Dipl. Päd. Dörte Vogel

(Forum Betreuung e.V.)
am Mittwoch, 8. März 2017

um 18.00 uhr
Schwesternhaus Mardorf,

Mardorfer Str. 12

„Wasserverband Ohmtal“
Verbandsversammlung

Am Dienstag den 07. März 2017 findet um 20:00Uhr die diesjährige Jah-
reshauptversammlung des „Wasserverbandes Ohmtal“ in der Gaststätte
Schick in Erfurtshausen statt.
tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Verlesen des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung
3. Bericht des Rechners
4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
5. Zustand der Gräben
6. Verschiedenes
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brauchtumskreis Mardorf-erfurtshausen
Jahreshauptversammlung

Am Sonntag 26.2. findet um 18 Uhr in der Gaststätte Hofmann die Jah-
reshauptversammlung des Brachtumskreises Erfurtshausen statt.
als tagesordnung ist vorgesehen:
TOP 1: Begrüßung durch die Vorsitzende
TOP 2: Kassenbericht
TOP 3: Kassenprüfung
TOP 4: Bericht der Vorsitzenden
TOP 5: Neuwahl Kassenprüfer
TOP 6: Planung 2017
TOP 7: Verschiedenes

Musikverein 1987 erfurtshausen
Jahreshauptversammlung

Am Samstag, dem 04.03.2017 findet ab 20.00 Uhr in der Gaststätte Hof-
mann die Jahreshauptversammlung statt. Hierzu werden alle Mitglieder
und Interessenten eingeladen.
Es wird um pünktliches Erscheinen gebeten.
tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Protokoll der letzten Mitgliederversammlung
5. Bericht des Kassierers
6. Entlastung des Gesamtvorstandes
7. Termine
8. Verschiedenes

Gesangverein „Sängerlust“
1978 roßdorf e.V.

einladung zur Mitgliederversammlung
- Generalversammlung -

am Samstag, 04. März 2017 um 19.30 uhr
im Jugendheim

tagesordnungspunkte:
1. Begrüssung durch die 2. Vorsitzende
2. Totenehrung
3. Protokoll der Mitgliederversammlung vom 26.02.2016
4. Jahresbericht 2016 (2. Vorsitzende/Chorsprecher)
5. Bericht der Chorleiter
6. Kassenbericht
7. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Gesamtvor-

standes
8. Wahl eines Wahlleiters
9. Vorstandswahlen
10. Wahl der Rechnungsprüfer und der Fahnenträger
11. Verschiedenes
Unterstützt den Vorstand durch euer Interesse, einen offenen Meinungs-
austausch und kommt zur Generalversammlung.
Im Anschluss an den offiziellen Teil der Versammlung laden wir zu einem
gemeinsamen Imbiss ein.

Der Vorstand

naturschutz-Informationszentrum
amöneburg Redaktionsschlussvorverlegung

Bitte unbedingt beachten!!!

Helau
... auch wir feiern Fasching.
Deshalb wird der Redaktionsschluss
für die Ausgabe 09/2017 vorverlegt.

Für die KW 9 ist bereits

amFreitag, dem 24.02.2017,
um 8.00 Uhr Annahmeschluss.
(Später eingehende Beiträge
können nicht mehr berücksichtigt werden.)

Wir sagen Helau und wünschen viel Spaß beim Fasching feiern.

Ihre Redaktion



Ohmtal-Bote - 33 - Nr. 8/2017

Waldinteressenten roßdorf
einladung zur Generalversammlung

Am Samstag den 04. März 2017 findet um 19.30 Uhr die Generalver-
sammlung der Waldinteressenten Roßdorf in der Mehrzweckhalle statt.
die tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Geschäftsbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstands und des Rechners
6. Neuwahl der Kassenprüfer
7. Waldlagebericht
8. Sachstand der Windkraft
9. Satzungsanpassung (Statut)
10. Verschiedenes

Der Vorstand

Kinderfasching

Sonntag, 26. Feb. 2017
15.00 Uhr

in Amöneburg
Pfarrheim St. Bonifatius

Spiel, Spaß und gute Laune
Kolping Tanzgarde
Kaffee und Kuchen

Weltweit
tatkräftig.
Soforthilfe, Wiederaufbau und Prävention. Jeden Tag. Weltweit.

Ihre Spende hilft. IBAN: DE26 2106 0237 0000 5025 02

- Anzeige -
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Freiwillige Feuerwehr rüdigheim
dienstplan Jugendfeuerwehr rüdigheim

dienstplan 2017 - I. Halbjahr
Tag Uhrzeit Art Thema
Do 23.02.2017 18:00 T Löschen
Do 02.03.2017 18:00 T Hilfsorganisationen, even-

tuell mit Besuch
Do 09.03.2017 18:00 T Der Löschangriff (offenes

Gewässer)
Do 16.03.2017 18:00 Ü Mannschaftsaufstellung
Do 23.03.2017 18:00 Ü Üben Bundeswettbewerb
Do 30.03.2017 18:00 Ü Üben Bundeswettbewerb

27.03.-10.04.2017 Jugendsammelwoche
Do 06.04.2017 18:00 Ü Üben Bundeswettbewerb
Do 13.04.2017 Osterferien
Sa 22.04.2017 10:00 F Kletterpark Marburg
Do 27.04.2017 18:00 Ü Üben Bundeswettbewerb
Do 04.05.2017 18:00 Ü Üben Bundeswettbewerb
Do 11.05.2017 18:00 Ü Üben Bundeswettbewerb
Do 18.05.2017 18:00 Ü Üben Bundeswettbewerb
Do 25.05.2017 Christi Himmelfahrt
Sa 27.05.2017 13:30 Ü Abschlusstraining zum

Stadtpokal
So 28.05.2017 09:00 P Bundeswettbewerb auf

Stadtebene (Stadtpokal) in
Mardorf ?!

Do 01.06.2017 18:00 Ü Üben Bundeswettbewerb
Sa 03.06.2017 13:30 Ü Pokalwettbewerb in Kirch-

hain-Anzefahr (40 Jahre JF
Anzefahr)

Do 08.06.2017 18:00 Ü Üben Bundeswettbewerb
Sa 10.06.2017 13:30 Ü Abschlusstraining zum

Kreisentscheid
So 11.06.2017 09:00 P Bundeswettbewerb auf

Kreisebene (Kreisent-
scheid) in Wetter-Amönau

Do 15.06.2017 Fronleichnam
16.-18.06.2017 F Zeltlagerwochenende der

Kreisjugendfeuerwehr in
Kirchvers

Do 22.06.2017 18:00 Ü Üben Bundeswettbewerb
(witterungsbedingt „mit
Wasser“/Badesachen)

Do 29.06.2017 18:00 F Radtour zur Eisdiele
Do 06.07.2017 18:00 F Vorbereitung Zeltlager

07.-09.07.2017 F Zeltlagerwochenende
Sommerferien

Änderungen des Dienstplanes bleiben vorbehalten!
Legende: F = Freizeit = Freizeitkleidung P = Praktische Ausbildung =
Jugendfeuerwehranzug und festes SchuhwerkT = theoretische Aus-
bildung = Jugendfeuerwehranzug oder FreizeitkleidungÜ = Üben für
Wettbewerbe = Jugendfeuerwehranzug, festes Schuhwerk und Sport-
schuhe

Euer Jugendfeuerwehrwart

Jahreshauptversammlung 2017
Am Samstag, den 25. Februar 2017 findet um 20.00 Uhr im Schützen-
haus Rüdigheim die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feu-
erwehr Rüdigheim statt. Zu dieser sind alle Mitglieder der Freiwilligen
Feuerwehr Rüdigheim recht herzlich eingeladen.
tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Jahresbericht des Wehrführers
4. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
5. Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung
6. Jahresbericht des Jugendfeuerwehrwartes
7. Jahresbericht der Bambini-Feuerwehr
8. Kassenbericht
9. Wahl eines neuen Kassenprüfers
10. Beschließen einer Vereinssatzung
11. Mitgliedsbeiträge
12. Gäste haben das Wort
13. Ehrungen
14. Verschiedenes

(Helmut Brand)
1. Vorsitzender

Sportverein erfurtshausen
einladung zur Jahreshauptversammlung

Am Samstag den 11.März 2017 findet ab 19.30 uhr die Jahreshaupt-
versammlung des Geschäftsjahres 2016 in der Gaststätte Hofmann in
Erfurtshausen statt. Hierzu sind alle Mitglieder eingeladen und werden
gebeten, daran teilzunehmen. Anträge auf Änderung der Tagesordnung
bzw. Anfragen zu Punkt „Verschiedenes“ sind gemäß §10 Nr. 6 der Ver-
einssatzung spätestens vier Tage vor dem Tage der Versammlung bei
dem Vorsitzenden schriftlich einzureichen.
Folgende tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Bekanntgabe der Tagesordnung
3. Totenehrung
4. Protokoll der Jahreshauptversammlung 2016 (Geschäftsjahr

2015)
5. Protokoll der Außerordentlichen Mitgliederversammlung vom

30.09.2016
6. Geschäftsbericht des 1. Vorsitzenden
7. Bericht des Kassenwartes
8. Berichte der Abteilungsleiter
a. Gymnastik
b. Radsport
c. Alte Herren
d. Jugend
e. Fußball
f. Laufsport
9. Bericht der Kassenprüfer
10. Entlastung des Kassenwartes/des Gesamtvorstandes
11. Neufassung der Vereinssatzung

(gem. Außerordentliche Mitgliederversammlung vom
30.09.2016)

12. Neuwahlen
Team 1.Vorstand
1. Kassierer
Stellv. Schriftführer
Stellv. Jugendleiter
Beisitzer
Ältestenausschuss
Pressewart
Kassenprüfer

13. Festlichkeiten 2017 und Wahl Festausschuss Kirmes 2018.
14. Verschiedenes – sofern Anträge zur Tagesordnung gemäß Sat-

zung gestellt wurden!

roßdorfer Carnevals-Club
Fasching in roßdorf

Ins rathaus rein auch ohne Wahl, der rCC schafft´s allemal….
Nach den Jubiläumsfeierlichkeiten mit dem einzigartigen Tourerlebnis
durch die Roßdorfer Straßen startet der RCC jetzt in die Jahreskam-
pagne 2017 durch. Dabei nimmt er natürlich auch wieder Kurs auf das
„Berger Rathaus“, für das sich der RCC – anders als die drei Bürgermei-
sterkandidaten – nicht vorab in einer Wahl qualifizieren muss, sondern
per Se das karnevalistische Hausrecht genießt.
Die Feierlichkeiten in der wie immer eindrucksvoll gestalteten Narhal-
la (vormals Mehrzweckhalle Roßdorf) beginnen mit dem Seniorenfa-
sching für die Senioren der gesamten Großgemeindeam Mittwoch, 22.
Februar 2017 ab 14.31 uhr.
Der sich wachsender Beliebtheit erfreuende 4. rCC-büttenabend mit
seiner Schwerpunktsetzung auf sprachliche Beiträge insbesondere für
die Zielgruppe der junggebliebenen Altnarren wird am gleichen Tag,
also ebenfalls am Mittwoch, 22. Februar ab 19.31 uhr, durchgeführt.
Die Erstürmung des Rathauses unter Führung des neuen Kinderprin-
zenpaares Prinzessin Fortuna I und Prinz Timon I mit Inbesitznahme
der aus den Roßdorfer Windrädern und dem Roßdorfer Gewerbegebiet
(woher eigentlich auch sonst?) gefüllten Stadtkasse haben die Narren für
donnerstag, 23. Februar 2017 um 17.11 uhr eingeplant. In Anbetracht
der Tatsache, dass der Rathaussessel nur wenige Tage nach Fasching
neu vergeben wird und sich die Kandidaten wenn überhaupt dann nur
mit reichlich Kamelle Stimmen von der Narrenschar erhoffen dürfen,
rechnen die RCC-Verantwortlichen hierbei mit wenig Gegenwehr, so-
dass die Erstürmung wohl kaum länger als 1 Minute und 11 Sekunden
dauern sollte.
Zur 34. rCC-Prunksitzung, gespickt mit vielen Tanzdarbietungen der
eigenen karnevalistischen Gruppen und Tanzformationen von befreun-
deten Karnevalsvereinen am Samstag, 25. Februar ab 20.11 uhr wird
die Narhalla sicher wieder mit zahlreichen Jungkarnevalisten gefüllt sein,
denen wie immer angeraten wird, sich rechtzeitig eine der heißbegehrten
Vorverkaufskarten zu sichern.
Am rosenmontag, 27. Februar 2017 ab 15.11 uhr wird wie gewohnt
wieder der karnevalistische Nachwuchs des RCC die Regentschaft über-
nehmen und die anwesenden Kinder und deren Eltern im formalen Pro-
grammteil mit Garde- und Showtänzen und in unmittelbaren Anschluss
mit einer Rosenmontagsparty unterhalten.
Erst nach den Aufräumarbeiten am Faschingsdienstag heißt es dann
wirklich und natürlich nur bis zu Beginn der neuen Session in Roßdorf
„Deer Zou“.

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

www.anstoss-zum-frieden.de

- Anzeige -
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Wer im Herzen seiner Lieben lebt,
der ist nicht tot, der ist nur fern.
Tot ist nur, wer vergessen wird.

Herzlichen dank

Allen, die ihm im Leben verbunden
waren und bei seinem Tod in so
liebevoller Weise ihre Anteilnahme
erwiesen haben, sage ich herzlichen
Dank.

Dank für die Karten und Geldspenden.

In dankbarer Erinnerung
Joachim reitz

Burg-Gemünden,
im Februar 2017

Robert
Reitz
* 1.6.1940

✞ 17.1.2017

sagen wir allen, die mit uns Abschied genommen haben
von unserem lieben Verstorbenen

Karl Konrad Linker
* 28.1.1931 † 21.1.2017

und die ihm im Leben Verbundenheit, Wertschätzung
und Freundschaft entgegengebracht haben.

Wir danken Frau Pfarrerin Schrag für ihre
einfühlsamenWorte bei der Trauerfeier.

Im Namen aller Angehörigen
Ilse Linker geb. Fleischhauer

Homberg-Deckenbach, im Februar 2017

Danke
TraueranzeigenTraueranzeigen

Anzeigenannahme Tel. 06643-9627-0
oder www.anzeigen.wittich.de

Probleme mit Glücksspielsucht?
Spielsucht-Soforthilfe-Forum

Anonyme Anlaufstelle
für Betroffene und Angehörige

! Sei auch Du herzlichst willkommen !

www.spielsucht-soforthilfe.de

Eine Veröffentlichung der WIttICH Medien KG
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sind wir für Sie da.

Trauer- und Todesanzeigen.

Auch in der Zeit der Trauer

Anzeige online aufgeben

wittich.de/trauer
Gerne auch telefonisch: 06643 9627-0

Der Wert des Lebens
liegt nicht in der Länge der Zeit,
sondern darin, wie wir sie nutzen.

Montaigne

Sterben, das heißt freilich die Zeit verlieren
und aus ihr fahren, aber es heißt

die Ewigkeit gewinnen und Allgegenwart,
also erst recht das Leben.

Thomas Mann

Familienanzeigen - Statt Karten wittich.de/trauer
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Heringsessen
am Aschermittwoch

ab 18.00 Uhr
im DGH Ehringshausen

Heringssalate, Salate ohne Fisch und
Pellkartoffeln vom reichhaltigen

Buffet

Über Ihr Kommen freut
sich der Gesangverein
Eintracht Ehringshausen

1. März 2017
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diakoniestation Ohm-Felda
Kirschgartener Str. 1, 35325 Mücke-Nieder-Ohmen
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg
und Mücke
Die Pflegeprofis:
- Häusliche Kinder-, Kranken- und Altenpflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Allgemeine Pflegeberatung
- Pflegekurse
- Pflegehilfsmittel
- Vermittlung von Essen auf Rädern
- Seelsorgerliche Begleitung

Tel. 06400/90243, Fax: 06400/90245
Internet: www.diakoniestation-ohm-felda.de
E-Mail: info@diakoniestation-ohm-felda.de

bürosprechzeiten nieder-Ohmen
Montag - Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
zusätzlich Mittwoch von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung
Außerhalb unserer Bürosprechzeiten sind wir über eine auf unserem
Anrufbeantworter hinterlegte Telefonnummer erreichbar.

Ortsgerichte
Ortsgericht Gemünden (Felda ) I - Burg-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Bernd Deichert,
Weideweg 3, Tel. 06634 - 8464
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Arno Philippi,
Ohmstraße 10, Tel. 06634 - 1517
Ortsgericht Gemünden (Felda ) II - Nieder-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Hartmuth Schäfer,
Hohlstraße 14, Tel. 06634 - 390
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Bodo Karnasch,
Homberger Straße 22, Tel. 0172 - 6422448
Ortsgericht Gemünden (Felda ) III - Elpenrod, Hainbach und Otterbach
Ortsgerichtvorsteher: Michael Weicker,
Am Zollstock 3, Tel. 06634 - 918987
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Gerhard Rühl,
Örtenröder Straße 27, Tel. 06634 - 8144
Ortsgericht Gemünden (Felda ) IV - Ehringshausen und Rülfenrod
Ortsgerichtvorsteher: Hans-Werner Heinl,
Gartenweg 6, Tel. 06634 - 716
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Wolfgang Beutlberger,
Birkenweg 16, Tel. 06634 - 1732

Schiedsamt Gemünden (Felda)
zuständig für alle Ortsteile

die aufgaben des Schiedsamtes werden bis auf weiteres von der
stellvertretenden Schiedsfrau Frau Veronika Krajewski-Goralczyk
übernommen!
Schiedsmann: Peter Krug
Am Oberborn 14, Tel.: 06634/91 94 67
Stellvertretende Schiedsfrau: Veronika Krajewsky-Goralczyk
Ehringshäuser Straße 24, Tel.: 06634/91 87 61
schiedsamt-gemuenden-felda(at)freenet.de
Terminvereinbarungen nach 18:00 Uhr

betreuungsbeamte des bezirks antrifttal,
Gemünden (Felda), Kirtorf und romrod

Polizeioberkommissar Thomas Lachmann
und Polizeioberkommissar Helmut Lerch Tel.: 06631/974-0
(Polizeistation Alsfeld)

annahme von elektro-Kleingeräten
aus privater Herkunft

Der Bau- und Servicehof Gemünden (Felda), Feldastr. 58,
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden, nimmt immer

freitags zwischen 11.45 und 12.15 uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung an.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegengenommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte wie z.B. Leuchtstoffröhren, Gas-
entladungslampen, Monitore und Bildschirme werden nicht angenom-
men!
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Gemeinde Gemünden (Felda)
Sitz der Gemeindeverwaltung rathausgasse 6, 35329 Gemünden

(Felda), Ot nieder - Gemünden

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag, Dienstag, Mittwoch
und Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sprechstunden des Bürgermeisters sind von Montag bis Freitag nach
Vereinbarung mit dem Vorzimmer möglich.

der bürgermeister, Herr bott, ist in dringenden notfällen zu errei-
chen unter: 0172/6616120
Gemeindeverwaltung - zentrale (06634) 9606-0
telefax (06634) 9606-15
zentrale e-Mail adresse info@gemuenden-felda.de
Homepage www.gemuenden-felda.de

Hauptverwaltung - Frau birgit böcher 9606-10
e-Mail: birgit.boecher@gemuenden-felda.de

Hauptverwaltung - Herr daniel Wolf 9606-12
e-Mail: daniel.wolf@gemuenden-felda.de

bürgerservice - Frau Viktoria Maininger 9606-18
e-Mail: viktoria.maininger@gemuenden-felda.de

bürgerservice - Frau Simone Schmuck 9606-19
e-Mail: simone.schmuck@gemuenden-felda.de

Finanzverwaltung - Frau Corinna Kern 9606-22
e-Mail: corinna.kern@gemuenden-felda.de

Gemeindekasse - Frau bianca reitz 9606-14
e-Mail: bianca.reitz@gemuenden-felda.de

Finanz- und Personalverwaltung -
Frau Mareike Musch 9606-13
e-Mail: mareike.musch@gemuenden-felda.de

bauverwaltung - Frau Iris rohrbach 9606-20
e-Mail: iris.rohrbach@gemuenden-felda.de

Kindertagesstätte 8166
e-Mail: kindergarten@gemuendenfelda.de

bau- und Servicehof - bauhofleiter
Herr Udo Richber 918481
telefax 918482
e-Mail: bauhof@gemuendenfelda.de
Kläranlage Rülfenrod 918756

Internet
Homepage www.gemuenden-felda.de
zenrale E-Mail info@gemuenden-felda.de

dorfgemeinschaftshäuser
Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Gemünden
- Hausmeister Herr Fischer 0170 - 2840932
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
- Hausmeister Herr Wittchen 8155
Dorfzentrum Ehringshausen
- Hausmeister Herr Müller 604
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
- Hausmeister Herr Henkel 1572
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
- Hausmeister Herr Jan Schönfeld 96906030
- Vermietung Herr Lutz 748
Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
- Hausmeisterin Frau Karin Braun 06634 8374
Feuerwehrhaus Rülfenrod
- Ansprechpartner Herr Christoph Klein 919942
- Hausmeister Herr Griesler 919943
Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden 9180209
- Hausmeister Herr Becker 0174 - 6325061

Ortsvorsteher / Ortsvorsteherinnen
Burg-Gemünden, Herr Albert 8099649
Ehringshausen, Herr Dr. Müller 919191
Elpenrod, Frau Henkel 8956
Hainbach, Herr Lutz 748
Rülfenrod, Herr Klein 06634-237016
In den Ortsteilen Nieder-Gemünden und Otterbach konnte kein Orts-
beirat für die XI. Legislaturperiode gestellt werden. Bei Fragen dies-
bezüglich wenden Sie sich bitte an die Gemeindeverwaltung unter
0 66 34 / 96 06-0.
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Öffnungszeiten der gemeindlichen
Kindertagesstätte

Die gemeindliche Kindertagesstätte Gemünden (Felda), Feldastraße 56,
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden ist von
Montag bis Donnerstag von 07.15 Uhr - 16.15 Uhr
und Freitags von 07.15 Uhr - 16.00 Uhr
geöffnet.
Es besteht dort die Möglichkeit Kinder von 1 - 6 Jahren sowie Schulkin-
der betreuen zu lassen. Ein Mittagessen wird täglich gegen Entgelt zur
Verfügung gestellt.
Informationen erhalten Sie in der Kindertagesstätte unter der Telefon-
nummer: (06634) 8166.

Schließung Versicherungsamt zum
31.12.2016

Bei der Gemeinde Gemünden (Felda) wurde zum 31.12.2016 das Versi-
cherungsamt eingestellt.
Die Bürgerinnen und Bürger werden gebeten sich zwecks Rentenbera-
tung und Antragstellungen an den Versichertenältesten der Deutschen
Rentenversicherung, Jürgen Klein zu wenden.
Herr Klein hält jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat von 13:00 bis
17:00 Uhr Sprechstunden im Familienzentrum, Frankfurter Str. 1, 35315
Homberg (Ohm) ab.
Terminvereinbarung telefonisch unter (06630) 298
oder kleinmeiches@web.de

Weitere auskunfts- und beratungsstellen:
deutschen rentenversicherung in Marburg,
Softwarecenter 5a (alte Jägerkaserne) Terminvereinbarung unter (06421)
8041000, Fax: (06421) 163109
E-Mail: kundenservice-in-marburg@drv-hessen.de
deutsche rentenversicherung in Gießen,
Leihgesterner Weg 35, 35292 Gießen
Terminvereinbarung unter (0641) 97789005,
Fax: (0641) 9729-190
E-Mail: kundenservice-in-giessen@drv-hessen.de
deutsche rentenversicherung in 36304 alsfeld,
Färbergasse 3,
Montag und Dienstag von 8:00 bis 12:30 Uhr und 13:30 bis 16:00 Uhr
Terminvereinbarung unter Tel. (0661) 960 931 20, Fax: (0661) 4803979
190
E-Mail: kundenservice-in-fulda@drv-hessen.de

Verpachtung gemeindlicher Grundstücke
in der Gemarkung nieder-Gemünden

Die Gemeinde Gemünden (Felda) verpachtet ab sofort folgendes Grund-
stück:
lfd.nr. 01
Gemarkung Nieder-Gemünden
lage/nutzung Mühlwiese
Flur 07
Flurstück 012-000
Größe/qm Teilfläche v. ca. 500 qm, 3. Garten Richtung

Rülfenrod

Lfd.Nr. Gemarkung Lage/Nutzung Flur Flurstück Größe/qm

01 Nieder-Gemünden Mühlwiese 07 012-000 Teilfläche v. ca.
500 qm, 3. Garten
Richtung Rülfenrod

Interessenten werden gebeten, ihr Pachtpreisangebot bis zum
28.02.2017, 10:00 uhr

bei der Gemeindeverwaltung Gemünden (Felda) Rathausgasse 6, 35329
Gemünden (Felda) in einem verschlossenen und mit der Aufschrift

„Pachtpreisangebot Mühlwiese“ versehenen Umschlag abzugeben. Für
Rückfragen wenden sie sich bitte an Frau Rohrbach, Tel.: 06634-9606-20.
Gemünden (Felda), den 7.2.2017
gez. Bott Bürgermeister
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Verpachtung gemeindlicher Grundstücke in der Gemarkung Hainbach
Die Gemeinde Gemünden (Felda) verpachtet ab sofort folgendes Grund-
stück:
lfd.nr. 01
Gemarkung Hainbach

lage/nutzung Hirzäcker/Grünland
Flur 06
Flurstück 118-000
Größe/qm 2.120 qm

Interessenten werden gebeten, ihr Pachtpreisangebot bis zum

28.02.2017, 10:00 Uhr

bei der Gemeindeverwaltung Gemünden (Felda) Rathausgasse 6,
35329 Gemünden (Felda) in einem verschlossenen und mit der Auf-

schrift „Pachtpreisangebot Hainbach - Hirzäcker“ versehenen Umschlag
abzugeben. Für Rückfragen wenden sie sich bitte an Frau Rohrbach,
Tel.: 06634-9606-20.
Gemünden (Felda), den 7.2.2017

gez. Bott Bürgermeister
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Referent Laux führte ergänzend aus, dass zu dieser „Starthilfe“ in den
Rechtsstaat auch Informationen über die Geschichte Deutschlands und
seine Grundwerte gehören, ebenso wie das Rechtssystem im Alltag,
Familienrecht und auch Hinweise zu dem rechtlichen Verkehr in Deutsch-
land.
Die Tatsache, dass natürlich uneingeschränkt erhebliche Sprachbar-
rieren den Unterricht nicht gerade einfach machen, ist die Vermittlung
der vielfältigen Informationen eine echte Herausforderung, wie der Re-
ferent unterstrich. Alles muss dazu von Dolmetschern entsprechend
übersetzt werden, wodurch natürlich auch viel Zeit verloren geht. Des-
sen ungeachtet sind alle Beteiligten hoch motiviert und uneingeschränkt
bemüht viel Grundsatzwissen zu vermitteln und damit die „Schüler“ fit
für den Rechtsstaat zu machen. Erstaunlich war auch, dass dieses Un-
terrichtsangebot ausgesprochen gut besucht war, sowohl von Frauen,
als auch von Männern, bzw. auch von ganzen Familien. Insofern scheint
zumindest das Interesse an dem Thema sehr groß, was man auch als
Indiz dafür nehmen kann, dass die dort dem Unterrichtsstoff lauschen-
den „Schüler“ von sich aus um Integration bemüht sind und ihr Wissen
über das Land, welches ihnen Aufenthalt und neue Heimat gewährt,
besser verstehen wollen.
Die Bedeutung solcher Rechtsstaatsklassen wird auch von der Hessi-
schen Justizministerin nochmals deutlich in der entsprechenden Pres-
seerklärung unterstrichen. Zugleich wird dabei darauf hingewiesen,
dass die Vermittlung und Weitergabe dieser vielfältigen Informationen
immens wichtig ist, aber auch, dass die Werte in einem freiheitlich de-
mokratischen Rechtsstaat nicht verhandelbar sind. Ergänzend wurde
im Zusammenhang mit diesem besonderen Angebot, welches über die
Gemeinde Gemünden auf den Weg gebracht wurde, mitgeteilt, dass
seitens der örtlich aktiven Flüchtlingshilfe während der Unterrichtsstun-
den eine Kinderbetreuung organisiert wurde, damit die Eltern, sofern sie
möchten, beide ungestört das Unterrichtsangebot besuchen können.

Das Foto entstand zum Beginn einer solchen Unterrichtseinheit in den
Räumlichkeiten der Pestalozzischule. Im Hintergrund stehend ganz rechts
der Referent Richter a.D. Laux, sowie für die Gemeinde Mitorganisatorin
DunjaWerneburg, ferner eine Dolmetscherin für die anwesenden Flücht-
linge, sowie Bürgermeister Lothar Bott, der sich ebenfalls ein Bild von
diesem speziellen Kursangebot in Gemünden machte und sich dabei
überzeugt zeigte, dass solche Angebote für eine erfolgreiche Integration
sehr hilfreich sind. (Foto: ek).

Praktikum
zum

Jahrespraktikum der Fachoberschule
bei der Gemeindeverwaltung der Gemeinde Gemünden

(Felda)
Die Gemeinde Gemünden (Felda) bietet im Rahmen des Jahres-
praktikums der 11. Klasse Fachoberschule der Fachrichtung Wirt-
schaft und Verwaltung einen Praktikumsplatz
für das kommende Schuljahr 2017/2018 vom 01.08.2017 bis
31.07.2018 an.
Hinweis: Für den Ausbildungsbeginn im August 2018 plant
die Gemeinde Gemünden (Felda) eine Ausbildungsstelle als
Verwaltungsfachangestellte/r zu besetzen.
Habt ihr Interesse an einem Einblick in die verschiedenen Bereiche
und die vielfältigen Aufgaben der Verwaltung, dann richtet eure Be-
werbung mit dem Halbjahreszeugnis der 10. Klasse an:

Gemeindeverwaltung Gemünden (Felda)
Frau Mareike Musch

Rathausgasse 6
35329 Gemünden (Felda)

Tel: (06634) 9606-13
E-Mail: mareike.musch@gemuenden-felda.de

Wir bitten zu beachten, dass die Bewerbungsmappen nicht zu-
rückgesandt werden. Dementsprechend sind die Bewerbungsun-
terlagen in Kopien (ohne Bewerbungsmappen) oder per E-Mail
einzureichen. Eine datenschutzgerechte Vernichtung nach Ab-

schluss des Verfahrens wird garantiert.

nachruf
Die Gemeinde Gemünden (Felda) gedenkt in Trauer

Herrn dieter Specht
der am 5. Februar 2017 im Alter von 69 verstorben ist.
Herr Specht war von 2001 bis 2006 im Ortsbeirat Ehringshausen
ehrenamtlich tätig.
Wir werden Herrn Specht ein ehrendes Andenken bewahren.
Unser tiefes Mitgefühl gilt in diesen schweren Stunden seiner
Familie.
Gemünden (Felda), im Februar 2017
Für die Gemeinde Für die Gemeindevertretung Für den Ortsteil
Gemünden (Felda) der Gemeinde Ehringshausen

Gemünden (Felda)
Bott Pitzer Dr. Müller
Bürgermeister Vorsitzender der Ortsvorsteher

Gemeindevertretung

bürgerinformation ÖPnV
Nächstgelegene Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen für DB-
Fernverkehr und den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV):
Bahnhof Alsfeld, RMV Mobilitätszentrale und DB-Agentur, Telefon:
06631/963333
Mo.-Fr. 07.30 - 10.45 Uhr
Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außerhalb der Öffnungs-
zeiten unter der gebührenpflichtigen Rufnummer 01805/996633 erfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV im Vogelsbergkreis:
VGO Verkehrsgesellschaft Osthessen
Info-Telefon: 06631/963333
Verwaltung: Am Bahnhof, 36304 Alsfeld

Verkehrsverbindungen ab Gemünden (Felda)
Vogelsbergbahn 35: Gießen - Alsfeld - Lauterbach - Fulda und zu-

rück
Buslinie 5332: Kirchhain - Homberg - Burg- u. Nieder-Gemün-

den und zurück
VB-71: Ehringshausen - Nieder-Gemünden - Homberg

und zurück
VB-75: Mücke bzw. Elpenrod - Atzenhain - Mücke -

Ober-Ohmen und zurück
VB-77: Helpershain - Feldatal - Mücke (hält in Elpen-

rod nur zum Aussteigen)
Die Fahrpläne dieser und weiterer Linien finden Sie auf den Internetsei-
ten der VGO unter www.vgo.de

Verkehrsbehinderungen zum Mücker
Faschingsumzug am 26.02.2017

Am 26.02.2017 wird in den Ortsteilen Flensungen und Merlau wieder der
jährliche Mücker Faschingsumzug stattfinden.
Für diese Veranstaltung ist es für die Gemeinde Mücke unumgänglich
den Verkehr zu beschränken.
Daher wird es voraussichtlich in der Zeit von 12:00 bis ca. 15:45 Uhr in
den Ortsdurchfahrten der beiden Ortsteile sowie auf der B 49, der B 276,
der K 44 und der L 3325 zu Behinderungen kommen.
Aus diesem Grund empfehlen wir eine weiträumige Umfahrung.

„rechtsstaatsklasse in Gemünden
eingerichtet“

reges Interesse unter den Flüchtlingen
Gemünden/Nieder-Gemünden (ek). Eine sehr gute Ergänzung der in
Gemünden bereits bestehenden Integrationsangeboten für Flüchtlinge ist
das aktuelle Programm „Fit für den Rechtsstaat - Fit für Hessen“, welches
derzeit in Gemünden angeboten und auch sehr gut in Anspruch genom-
men wird, wie der Besuch einer solchen Unterrichtseinheit in der Pesta-
lozzischule dieser Tage belegte. Das erste Modul dieses Programms
besteht aus sechs Unterrichtsstunden, wie der Referent, Richter a.D.
Laux (Alsfeld) ergänzend erläuterte.
Ziel des Programms, so die dazu erstellte Presseerklärung der Hessi-
schen Justizministerin Eva Kühne-Hörmann, sei es den Flüchtlingen
Starthilfe in den Rechtsstaat zu geben. Denn zu einer erfolgreichen In-
tegration gehöre in jedem Fall auch die Integration in den Rechtsstaat
und in das Wertesystem. Im Rahmen des eigens dazu entwickelten
und erstellten Curriculum werden nicht nur die wichtigsten Grundrechte
wie Religionsfreiheit, Gleichberechtigung, Demokratie und Rechtsstaat
erläutert, Inhalt der Unterrichtsstunden sind auch viele andere Dinge
im täglichen Leben, wie die Erwartungshaltung beim Einkaufen, Schul-
pflicht, ganz normale Umgangsformen, aber auch Fragen zur Ehe ge-
hören dazu.
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bereitschaftsdienste
Siehe Stadt Homberg!

vhs - Kurse
Kursangebot
zweigstelle Gemünden
Ansprechpartner: Monika Kömpf, Pestalozzistraße 12,
35329 Gemünden (Felda), 06634 / 8257
Anmeldungen direkt an die VHS. Anmeldeformulare sind den Kursbü-
chern zu entnehmen, per E-Mail an www. vhs-vogelsbergkreis.de oder
bei Frau Kömpf erhältlich.
aktuelles Kursangebot für Frühjahr 2017
Qi Gong
Qi Gong ist ein Teil der traditionellen chinesischen Medizin (TCM) und
basiert u.a. auf dem Wissen der Meridiane und der Akupunktur. Es wird
Meditations-, Konzentrations- und Bewegungsform zur Kultivierung von
Körper und Geist geübt. Die spezielle Wirkung von Qi Gong liegt in der
Verbindung von Bewegung, Atmung, Vorstellungskraft und innerer Auf-
merksamkeit. Seine sanften, langsamen, weich fließenden Bewegungen
regulieren den Atem und beruhigen den Geist. Qi Gong wirkt körperlich
positiv auf das Herz-Kreislauf-System und alle Organe. Es fördert die Be-
weglichkeit, entlastet die Wirbelsäule, verbessert die Atmung und erhöht
die Konzentrationsfähigkeit. Die Übungen werden im Stehen oder Sitzen
ausgeführt. Qi Gong empfiehlt sich für Menschen in jedem Lebensalter.
Besondere Voraussetzungen sind nicht erforderlich.
Bitte in lockerer Kleidung oder Trainingskleidung kommen und warme
Socken/bequeme Schuhe und eine Decke oder Matte mitbringen.
Mindestteilnehmerzahl: 8 Personen
Kursnummer: N3171
Martina Sommer
8 Treffen, Dienstag, 19.00 - 20.30 Uhr, ab 18.04.2017
Gemünden - Nieder-Gemünden
Kindergarten Siebenstein, Feldastr. 56
Kosten: 56,00 EUR
android - Smartphone + tablet für einsteiger/innen
Einfach das Smartphone mit Android im Griff haben! Einfach nur tele-
fonieren und SMS schreiben, das war einmal. In diesem Kurs werden
Ihnen die grundlegenden Funktionen Ihres Android-Smartphones erklärt.
Sie erhalten einen Überblick über die Arbeitsweise Ihres Gerätes und
Antworten auf alle Fragen rund um den Mobilfunk, mobiles Internet, E-
Mail und Android. In leicht nachvollziehbaren Schritten und mit vielen
Visualisierungen werden Sie sich wichtiges Wissen aneignen und viele
interessante Apps kennenlernen.
Viele Übungsphasen in angenehmer Atmosphäre werden Ihnen helfen,
sich mit Ihrem Smartphone schnell vertraut zu machen.
Dieser Kurs richtet sich nur an Besitzer/innen von Smartphones mit An-
droid-Betriebssystem (keine IPhones und keine Windows-Smartphones!)
Bitte eigene Geräte und ggf. Betriebsanleitung soweit vorhanden, mit-
bringen.
In der Kursgebühr ist der Preis für ein Lehrwerk (9,90 EUR) enthalten.
Mindestteilnehmerzahl: 6 Personen
Kursnummer: N5117
Yvonne Jung
4 Treffen, Mo, 19.00-21.15 Uhr, ab 29.05.2017
Gemünden - Nieder-Gemünden,
Pestalozzischule,
Kosten: 65,90 EUR
Verbindliche Anmeldung bis 22.04.2017

Start des Programms „Sport und
Flüchtlinge“ in Gemünden

Gemünden/Nieder-Gemünden (ek). Im Rahmen aktiver Flüchtlingsarbeit
und Nutzung aller zur Verfügung stehenden Möglichkeiten beteiligt sich
die Gemeinde Gemünden auch an dem Programm „Sport und Flücht-
linge“, ein Angebot des Hessischen Ministeriums des Innern und für
Sport. Das Programm unterstützt die Zusammenarbeit mit der Sportju-
gend Hessen im Landessportbund mit den Städten und Gemeinden in
deren Engagement Sport- und Bewegungsangebote für Flüchtlinge zu
initiieren. Die Sportangebote vor Ort, so der Hintergrund, bieten sehr
gute Möglichkeiten Flüchtlinge schnell und vor allem unkompliziert das
Ankommen in den Kommunen zu erleichtern.
Das Programm selbst knüpft an die Erfahrungen eines Modellprojektes
der Sportjungend Hessen im Landessportbund an. Gezeigt habe sich
dabei, dass die Vernetzung vor Ort für den Erfolg der Arbeit sehr wichtig
sei, so die Ausführungen der Gemündener Organisatoren im Rahmen
der jetzt erfolgten, öffentlichen Vorstellung des Projektes und der eigens
dazu erstellten Broschüre. Diese Vernetzung innerhalb der Kommune
wird durch ehrenamtlich tätige „Sport-Coaches“ übernommen. Diese
stellen den Kontakt zwischen den Flüchtlingen, der Asylbetreuung und
den Sportvereinen vor Ort her und begleiten darüber hinaus in der ersten
Zeit die Interessenten zu den jeweiligen Sportangeboten.
In Gemünden wurde, unterstützt mit finanziellen Mitteln aus dem Pro-
gramm, ergänzenden dazu eine Hochglanz-Broschüre in drei Sprachen
erstellt, die die Angebote der beiden großen Sportvereine der Gemeinde,
des TSV Burg/Nieder-Gemünden und des SV Ehringshausen aufzeigen
und zum Mitmachen ermuntern sollen. Unterschieden und damit die
jeweiligen Angebote übersichtlich dargestellt wird in der Broschüre in
Bezug auf Männer, sowie bezüglich Angeboten für Mädchen und Frau-
en, ebenso wie in Bezug auf gemischte Angebote (Eltern und Kinder).
Ansprechpartner und damit örtlicher Sport-Coach ist Andrea Falk, an die
sich die interessierten Flüchtlinge wenden können, um so erste Kontakte
zu den Vereinen und den sportlichen Angeboten herstellen zu können.
Die in einer ausreichenden Auflage erstellte Broschüre ist sowohl bei
den Vereinen, als auch bei der Gemeindeverwaltung erhältlich, ebenso
erfolgt eine Verteilung über die bekannten Unterkünfte und beispielswei-
se das regelmäßig stattfindende Begegnungscafe. Danach liegt es an
den Flüchtlingen das Angebot auch anzunehmen und sich bei Andrea
Falk zu melden. Die entsprechenden Kontaktdaten sind in der Broschüre
natürlich nachzulesen. (Foto: ek).

Das Foto entstand bei der offiziellen Vorstellung der neuen Broschüre, auf
dem Bild zu sehen sind v.l.: Albrecht Well (Sportverein SV Ehringshau-
sen), Gertrud Schojan (TSV Burg/Nieder-Gemünden), Andrea Falk (Sport-
Coach in der Gemeinde), DunjaWerneburg (zuständige Sachbearbeiterin
bei der Gemeindeverwaltung), sowie Bürgermeister Lothar Bott.

die Gemeinde Gemünden (Felda) gratuliert
zum Geburtstag

Ot nieder-Gemünden
Irina Kramer, Homberger Straße 8, am 28.02. 75 Jahre
Ot elpenrod
Adalbert Aschner, Hainbacher Straße 4, am 27.02. 70 Jahre
Ot rülfenrod
Petra-Maria Freifrau Schenck zu Schweinsberg,
Maulbacher Weg 18, am 27.02. 70 Jahre

die Gemeinde Gemünden (Felda) gratuliert
zur diamantenen Hochzeit

den Eheleuten Elli und Herbert Faulstich, Lutherstraße 16, 35329 Ge-
münden (Felda), OT Burg-Gemünden, am 23.02.2017

www.wittich.de

Anzeigen kinderleicht

online buchen:

Registrieren Sie sich jetzt
unter „meinWITTICH“ bei
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Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde
Gemünden (Felda)
H 1 allgemeine Hilfe

Schwerer Verkehrsunfall zwischen elpenrod und nieder-Ohmen
Zu einem Verkehrsunfall mit einer Schwerverletzten wurde der Löschzug
West am Montag, den 13. Februar gegen 07.15 Uhr alarmiert.
Eine PKW Fahrerin verlor vermutlich ausgangs einer Rechtskurve die
Kontrolle über Ihr Fahrzeug.
Sie kam von der Fahrbahn ab und schleuderte seitlich frontal gegen
einen Baum.
Zur Rettung der Verletzten Person brauchten keine hydraulischen Ret-
tungsgeräte eingesetzt werden.
Nach der Erstversorgung durch einen Notarzt und dem Rettungsdienst
wurde die Person in eine Klinik eingeliefert.
Die Feuerwehr nahm auslaufende Betriebsstoffe auf und beseitigte Fahr-
zeugteile von der Fahrbahn.

beratung des VdK im Familienzentrum
Homberg (Ohm)

Jeden 3. donnerstag im Monat ab 17.00 Uhr bietet der VdK - Kreisver-
band Alsfeld - durch Frau Helma Schnell- Kretschmer die Möglichkeit,
sich in allen sozialrechtlichen Angelegenheiten (z.B. Schwerbehinder-
ten-, Bundessozialhilfe- und Arbeitsförderungsgesetz, Kriegsopferver-
sorgung sowie der gesetzlichen Renten-, Kranken-, Pflege- und Unfall-
versicherung) im Familienzentrum beraten zu lassen.
Terminvereinbarungen unter Tel.: 06631 - 3556

Redaktionsschlussvorverlegung
Bitte unbedingt beachten!!!

Helau
... auch wir feiern Fasching.
Deshalb wird der Redaktionsschluss
für die Ausgabe 09/2017 vorverlegt.

Für die KW 9 ist bereits

amFreitag, dem 24.02.2017,
um 8.00 Uhr Annahmeschluss.
(Später eingehende Beiträge
können nicht mehr berücksichtigt werden.)

Wir sagen Helau und wünschen viel Spaß beim Fasching feiern.

Ihre Redaktion
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Mit einem fröhlichen „Helau“ verabschiedete Hannelore Diegel die Gäste
und lud gleichzeitig nächsten Unterhaltungs-Seniorennachmittag, am
Mittwoch, 8. März, ein.

Die „Schneeflöckchen“ begeisterten beim Seniorennachmittag mit ihrem
quirligen Gardetanz.

Pfarrerin Kadelka als Lehrerin und Rudi Brummer, Elfriede Weigl, Heike
Pabst, Renate Müller, Herbert Diegel, Ingrid Stein, Helma Reitz und Birgit
Ertl, als um keine auch noch so unsinnige Ausrede verlegene Schüler in
dem Sketch die „Heitere Schulstunde“.

bürgergemeinschaft Gemünden
die bGG lädt ein

zum Frühjahrs-Frühstück
Die Bürgergemeinschaft Gemünden freut sich auf die Fortsetzung einer
alten Tradition, das alljährliche gemeinsame Frühstück! Hierbei besteht
die Gelegenheit, mit den derzeit Aktiven und anderen Mitgliedern zusam-
men zu sitzen und bei einem guten Frühstück zu plaudern.
Dazu laden wir alle unsere Mitglieder ein für

Sonntag, den 12.03.2017,
ab 9,00 uhr,

in den autohof atzenhain.
Wir freuen uns wieder auf gutes Essen und gute Gespräche!
bitte anmelden bis 04.03.17 bei
Walter Momberger unter der Telefonnummer 06634-1502
oder
bei Rainer Lindner unter 06634-776,
bzw. per Email an Rainer-Lindner@t-online.de

Seniorenkreise burg- und nieder-Gemünden
feierten Fasching

Gemünden-Burg-Gemünden (eva). Ein Nonstop-Programm mit gemein-
samem Singen, Sketchen, Büttenreden und Tanzeinlagen, bekamen
die Gäste der Seniorenkreise Burg- und Nieder-Gemünden am letzten
Mittwoch beim gemeinsamen Faschings-Seniorennachmittag geboten.
Das Burg-Gemündener Dorfgemeinschaftshaus, in dem die Veranstal-
tung stattfand, hatte sich in eine bunte Narrhalla verwandelt, in der die
Gäste, geschmückt mit bunten Hütchen, die Darbietungen mit reichlich
Applaus belohnten.
Mit „Ich erhebe mich heute durch eine gewaltige Kraft“, einem Morgen-
gebet aus den 5. Jahrhundert, mit dem der heilige Patrick, ein späterer
Bischof, der als Sklave nach Irland kam, auf der grünen Insel zwischen
den schroffen Felsen und den weiten Hügeln seinen Tag begann, eröff-
nete Pfarrerin Ursula Kadelka den Unterhaltungsnachmittag.
Nachdem dann anschließend allen Geburtstagskindern der letzten Wo-
chen wieder ein Liedwunsch erfüllt worden war und die Gäste beim
gemeinsamen Kaffeetrinken, insbesondere die von Birgit Ertl, Heidrun
Schäfer, Heike Pabst und Elfriede Weigl gebackenen „Faschings-Kräp-
peln“ genossen hatten, „philosophierte“ Lothar Schwenk auf humoristi-
sche und delikate Art über das Für und Wider des Rentnerdaseins, mit
der Erkenntnis, dass der einst so ersehnte Müßiggang durchaus nicht
das „Nonplusultra“ ist.
Mit seinem Bericht über einen „traumhaften“ Einkaufsbummel in Gießen,
führte Rudi Brummer die Gäste gehörig aufs Glatteis, bevor Pfarrerin
Ursula Kadelka einige Anekdoten aus ihrer WG-Studentenzeit in Bonn-
Beuel zum Besten gab und anschließend Renate Müller mit ihrer de-
taillierten Schilderung der „Zentralen Bundeswehr-Dienstvorschrift zur
Toilettenbenutzung“ die Lachmuskeln der Gäste ordentlich strapazierte.
Dass man mit etwas Einfallsreichtum Wellness sowie Thermalbad- und
Saunabesuche, über Krankenscheine finanzieren kann und wie man so
ganz nebenbei ohne einen Cent zu berappen zum passenden Sportoutfit
kommt, verrieten Ingrid Stein und Renate Müller mit ihrem Sketch „Im
Thermalbad“.
Zwischenzeitlich standen die Ehringshäuser „Schneeflöckchen“ schon
vor der Tür, die anschließend, unter Anleitung von Yvonne Schäfer, einen
quirligen Gardetanz aufs Parkett legten, der erstaunte und so gut ankam,
dass die kleinen Elevinnen auf Bitten und zur Freude der Gäste, ihren
Tanz gleich noch einmal wiederholten.
Danach ging es weiter mit Darbietungen aus den eigenen Reihen. Wie
schwierig es sein kann, die richtige Mülltrennung zu vermitteln, stellten
Pfarrerin Kadelka als engagierte Umweltschützerin und Helma Reitz als
informationsbedürftiger Konsument in dem humorvollen Zwiegespräch
„Das Müllproblem“ dar, es wurden zwischendurch passende Stimmungs-
und Schunkellieder gesungen, darunter auch ein Loblied auf die zuvor
genossenen köstlichen Faschingskräppeln und Gertrud Weiß wusste
einiges von den besonderen Eigenschaften der zwölf Monate im Jah-
reskreis zu berichten.

Renate Müller beim Verlesen der „Zentralen Bundeswehr-Dienstvorschrift
zur Toilettenbenutzung“.
Mit einer weiteren besonderen humoristischen Einlage, erfreuten Pfarre-
rin Kadelka als Lehrerin und Rudi Brummer, Elfriede Weigl, Heike Pabst,
Renate Müller, Herbert Diegel, Ingrid Stein, Helma Reitz und Birgit Ertl,
als um keine auch noch so unsinnige Ausrede verlegene Schüler in dem
Sketch die „Heitere Schulstunde“.
Wie es in der Faschingszeit Brauch ist, gab es auch beim Seniorennach-
mittag in Burg-Gemünden Orden für die Aktiven, sowie für alle, die in
vielfältiger Weise, sei es bei den Vorbereitungen, im Service oder beim
Auf- und Abbau, zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen haben,
einen Faschingsorden zum Verzehr, bestehend aus einer frisch gebak-
kenen Brezel, einem Sinnesspruch und Gummibärchen.
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Erleichterung allenthalben nach den unter der Wahlleitung von Karin Dei-
chert durchgeführten Vorstandswahlen und dem Zustandekommen eines
Teamvorstandes, nachdem die seitherige Vorsitzende Lydia Wehrwein
für dieses Amt nicht mehr kandidierte und ebenso weitere Vorstandsmit-
glieder für eine Wiederwahl nicht zur Verfügung standen.
Zuvor hatte die seitherige Vorsitzende Lydia Wehrwein im Rahmen eines
Jahresrückblicks noch einmal an die Aktivitäten des 92 Mitglieder zäh-
lenden Landfrauenvereins im vergangenen Jahr erinnert.
So hatte der Vorstand neben zahlreichen Vorstandssitzungen, sowie
Planung, Organisation und Durchführung der Veranstaltungen, mehreren
Vereinsmitgliedern zu Geburtstags- und Hochzeitsjubiläen Glückwün-
sche überbracht und an Versammlung und Info-Veranstaltungen des
Bezirkslandfrauenvereins Alsfeld teilgenommen.
Abgesehen von den wöchentlich stattfindenden Tanzabenden mit Mont-
se Duarri im DGH in Burg-Gemünden, waren die Landfrauen im Fe-
bruar Veranstalter des Burg-Gemündener Kinderfaschings gewesen,
hatten ebenfalls im Februar im Rahmen einer Nachtwächterwanderung
die Stadt Laubach näher kennen gelernt, rechtzeitig vor Ostern dem
Burg-Gemündener „Schmeddeborn“ mit einer von den Landfrauen ge-
fertigten Osterkrone festlich geschmückt und hatten im März mit einigen
Teilnehmern am Vortrag über Brustkrebsvorsorge „Du bist kostbar“ im
DGH in Hainbach, sowie am „Pilgern auf dem Lutherweg“, des Bezirks-
landfrauenvereins teilgenommen.
Darüber hinaus wurde wie in jedem Jahr, im April eine Putzaktion im
DGH Burg-Gemünden durchgeführt, im Mai zu einer Vogelstimmen-
wanderung in die heimische Natur mit anschließendem Frühstück ein-
geladen und an den vom Bezirkslandfrauenverein angebotenen Fahrten
zum Hessentag nach Herborn und im Juni an der Seniorinnenfahrt nach
Steinfurth teilgenommen.
Schon seit Jahren bietet der Landfrauenverein Fahrradtouren an, die
sich von Jahr zu Jahr großer Beliebtheit erfreuen. Und so waren auch im
September wieder Radlerinnen des Landfrauenvereins Burg-Gemünden
unterwegs und tourten bei heißem Spätsommerwetter mit dem Fahrrad
125 Kilometer durch das fränkische Weinland und ebenfalls im Septem-
ber nahm eine Abordnung an der Veranstaltung „Landfrauen von Ort zu
Ort“ in Wahlen teil.
Im Oktober wurde den Landfrauen im Rahmen einer „Abendvorlesung
für die vornehme Gesellschaft“ im Liebig-Museum in Gießen, Wissens-
wertes über den Chemiker und Universitätsprofessor Justus von Liebig
und seine wissenschaftlichen Werke vermittelt.
Im November genossen die Landfrauen während eines Filmabends „mit
Popcorn und Sekt“ den Film „Honig im Kopf“ im Burg-Gemündener DGH,
fertigten rechtzeitig vor dem ersten Advent unter der Leitung von Tanja
Heise Weihnachtsdekorationen an, bevor mit der gemeinsamen Weih-
nachtsfeier, die am 8. Dezember in der Gaststätte „Holzwurm“ in Nieder-
Gemünden stattfand, die Aktivitäten des letzten Jahres ausklangen.
In Vertretung für die erkrankte seitherige Rechnerin Anette Meyer, infor-
mierte Kerstin Stein über die Finanzen des Landfrauenvereins. Rebecca
Diegel und Jutta Stein hatten die Kasse geprüft und bescheinigten eine
ordnungsgemäße Kassenführung, so dass der Entlastung des Vorstan-
des nichts entgegenstand. Neben Jutta Stein wurde Elfriede Weigl zur
neuen Kassenprüferin für das Jahr 2017 gewählt.
Die Versammlung endete mit allen guten Wünschen für den neuen Team-
Vorstand sowie einem Dankeschön und der Überreichung von Blumen-
präsenten an die seitherigen Vorstandsmitglieder, insbesondere an Lydia
Wehrwein, die den Verein acht Jahre als Vorsitzende geleitet hatte.

Von links: Ehemalige und neue Vorstandsmitglieder: Mechthild Rupschus,
Mechthild Heckner, Kerstin Stein, Claudia Scheer, Manuela Ruhl, Anka
Köhl und LydiaWehrwein (es fehlen auf dem Bild Rebecca Diegel, Evelyn
Weiß und Anette Meyer, die aus verschiedenen Gründen bei der Ver-
sammlung nicht anwesend sein konnten).

Flüchtlingsinitiative Gemünden
Paul-Simpson-Project kommt nach Gemünden

Jagdgenossenschaft burg-Gemünden
Jahreshauptversammlung

Am Samstag den 11.03.2017 findet die Jahreshauptversammlung der
Jagdgenossenschaft Burg Gemünden statt .Beginn ist um 19.00 Uhr in
der Gaststätte „Am Felsenkeller“.Hierzu sind alle Jagdgenossen recht
herzlich eingeladen.

tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Beschlußfassung zwecks Übernahme der Kosten der Versamm-

lung
4. Anwesenheitsveststellung
5. Vortrag über Flurbereinigung in Burg Gemünden

Herr Brandner vom Amt für Bodenmanagment
6. Verlesen des Protokolls von 2016
7. Bericht des Jagdvorstehers
8. Bericht des Rechners
9. Bericht der Kassenprüfer
10. Wahl eines Kassenprüfers
11. Beschlußfassung über die Verwendung des Kassenbestandes
12. Verschiedenes
Das Jagdkataster liegt bei Jagdvorsteher Reinhard Sann in der Zeit vom
06.03 2017 bis 10.03.2017 zur Einsicht aus.Um vorherige Terminver-
einbarung wird gebeten unter der Tel.Nr. 0172 6718259 (ab16.00 Uhr).

Der Vorstand

landfrauenverein burg-Gemünden
neuer teamvorstand

Gemünden-Burg-Gemünden (eva). In der Jahreshauptversammlung des
Landfrauenvereins Burg-Gemünden, die am letzten Freitag im Saal der
Gaststätte „Am Felsenkeller“ in Burg-Gemünden stattfand, wählte die
Versammlung bei den turnusgemäß anstehenden Neuwahlen erstmals
einen Teamvorstand, der sich folgendermaßen zusammensetzt: Rech-
nerin Manuela Ruhl, Schriftführerin Rebecca Diegel und Beisitzerin-
nen Lydia Wehrwein, Mechthild Rupschus und Evelyn Weiß. Darüber
hinaus übernehmen Irmgard Brummer, Brigitte Theiß, Jutta Stein und
Hannelore Diegel zukünftig die Gratulationen zu persönlichen Jubiläen
der Vereinsmitglieder.

Anzeigenwerbung www.anzeigen.wittich.de
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Gelenk- und Fußchirurgie Mittelhessen
Sport und Knieprothese – geht das?

Im Spätherbst 2015 suchte uns Herr U. N. aus
Lollar auf. Er war dabei, sich selbstständig zu
machen. Nach jahrelanger Mitarbeit in einem
florierenden Optikerladen dachte er, das kann
ich auch alleine.

Behördengänge, Auswahl von Einrichtungs-
gegenständen und Umbau der geplanten Ge-
schäftsräume verlangten überdurchschnittliche
Aktivitäten.Die Zeit drängte – plötzlich meldet
sich das alte Knieleiden (Kreuzbandriss)mit hef-
tigen Schmerzen.

Diese alte Knieverletzung zwang ihn schon
öfter, seine Arbeit und den Sport zu unter-
brechen. Erprobte Hausmittel haben ihm aber
immer weiter geholfen und sogar seinen Ru-
dersport auf der Lahn nicht behindert. Aber
jetzt half keines dieser erprobten Hausmittel.
Bei der ärztlichen Untersuchung fand sich ein
dickgeschwollenes,bewegungseingeschränktes
Kniegelenk. Das Röntgenbild zeigte einen voll-
ständig aufgehobenen Gelenkspalt. Aufgrund
der langen Krankengeschichte wünschte der
Patient keine Experimentemehr.

Er wurde operiert. Zum Einsatz kam eine en-
doprothetische Versorgung, die sich Ober-
flächenersatz nennt. Diese Versorgung hat
folgende Vorteile:

- Sie hat ein anatomiegerechtes Design. Das
heißt, sie kanndenvonderNatur vorgesehenen
Roll-Gleit-Mechanismus erhalten und ist damit
die Voraussetzung für den natürlichen Bewe-
gungsumfang.

- Beide vorgeschädigten oder evtl. nicht mehr
vorhandenen Kreuzbänder werden ersetzt.

- Die Gleitflächen der sich bewegenden Teile
bestehen aus Oxinium und hochvernetztem
Polyethylen. Das vermindert den immer ent-
stehenden Abrieb um etwa den Faktor 12.
Ein späterer Wechsel wird damit in noch
weitere Ferne gerückt.

Nach intensiver Rehabilitation war der Patient
wieder soweit fit, dass er im folgenden Sommer
erfolgreich aneiner Pfingstregatta aufder Lahn
teilnehmenkonnteund seinGeschäft eröffnete.

–
A
n
ze
ig
e
–
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es erneut viele Programmpunkte zu bestaunen, wobei natürlich „von
Kindern für Kinder“ im Mittelpunkt stand. Traditionell steht am Beginn
des Programms in Ehringshausen immer der Einmarsch des Dreige-
stirns, passend zum Kinderfasching natürlich des Kinderdreigestirns
mit Jungfrau (Melissa Ruckelshausen), Bauer (Louis Stein) und Prinz
(Jakob Well). Mitgebracht hatte das Dreigestirn die jüngsten Tänzerinnen
aus dem Karnevalsteam, die „Schneeflöckchengarde“. Merle Schötterl,
Sophie Firnys, Katharina Graf, Felicitas Harres, Clara Schäfer, Emily
Meister, Amelie Semmler, Lea Berner, Romy Bräuer und Mahira Orawetz
begeisterten das närrische Publikum mit einem flotten Tanz, bei dem die
jungen Tänzerinnen unter Beweis stellen konnten, dass sie im Vorfeld
viel geübt hatten und auch tänzerisches Geschick haben. Noch vor dem
Einmarsch der Tollitäten hatte die Tanzgruppe „No limits“ (Leitung Uljana
Stark) mit einem „Himmeltanz“ für viel Stimmung gesorgt. Die gleiche
Gruppe erfreute im weiteren Verlauf mit einem „Marionettentanz und zu
einem späteren Zeitpunkt mit einem Showtanz, für den es vom Publikum
ebenfalls lang anhaltenden Applaus gab. Zur Programmfolge gehörte na-
türlich auch ein von Tina Beckmanns und Jessica Pawlata einstudierter
Gardetanz, den Emilia Seim, Emma Puley, Nicole Hasenpflug, Yvonne
Scherer, Nicole Scherer, Monika Stark, Annika Bromm und Alina Seim
gekonnt zu einer gelungenen Choreographie präsentierten.
Kurzweilige Unterhaltung gab es zwischendurch bei Spielen „Klein ge-
gen Groß, bzw. Jung gegen Alt“. Ob die „Reise nach Jerusalem“ oder
ein „Eierlauf“, alle hatten viel Spaß und in der Narrhalla herrschte ei-
ne tolle Stimmung. Die „wilden Engel“, Faschingsgäste aus Angenrod,
begeisterten im weiteren Verlauf mit einer flotten Tanzdarbietung. Vor
dem großen Bühnenfinale heizten die Gardetänzerinnen noch einmal
mit einem Chearleadertanz so richtig ein.
Nach dem offiziellen Programm ließen es sich die Kinder nicht nehmen
ausgelassen die Bühne „zu rocken“, ihren Spaß zu haben und auf ihre
Weise ausgelassen Fasching zu feiern. (Fotos: ek).

Gardenachwuchs mit toller Choreographie

Schlussbild der „Schneeflöckchen“

Kinderdreigestirn

Freiwillige Feuerwehr
Gemünden

einsatzabteilung elpenrod - Hainbach
Am Freitag, den 10. März 2017 findet um 19:00 uhr eine Mitgliederver-
sammlung im Jugendraum in Hainbach statt.
tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Wahl des/der 1. Stellvertretenden Wehrführer/in
4. Verschiedenes
gez. Lothar Bott gez. Udo Richber
(Bürgermeister) (Gemeindebrandinspektor)

tSV burg/nieder-Gemünden
einladung zur Jahreshauptversammlung

Am Samstag, 18. März 2017 findet die Jahreshauptversammlung des
TSV 1919/20 Burg/Nieder-Gemünden e.V. im Karl-Gonter-Sportheim
statt.
Hierzu sind alle Mitglieder herzlich eingeladen.
Beginn der Veranstaltung ist um 19.00 Uhr.
Anträge bzw. Änderungen zur Tagesordnung sind beim 1. Vorsitzenden
bis spätestens 10. März 2017 einzureichen.
tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Tätigkeitsberichte
a) 1. Vorsitzender
b) Abteilung Fußball
c) Abteilung Gymnastik
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
6. Ehrungen
7. Neuwahlen
a) 1. Vorsitzende(r)
b) Schriftführer (in)
c) Beisitzer(in) geschäftsführender Vorstand
d) Beisitzer(in) erweiterter Vorstand
e) Jugendleiter(in)
f) Kassenprüfer(in)
8. Anträge
9. Anfragen und Mitteilungen

Der Vorstand des TSV Burg-Nieder-Gemünden

Freiwillige Feuerwehr ehringshausen
Jahreshauptversammlung

Der Vorstand der Freiwilligen Feuerwehr Ehringshausen lädt hiermit alle
aktiven und passiven Mitglieder sowie alle Ehrenmitglieder des Vereins
zur ordentlichen Jahreshauptversammlung für das Geschäftsjahr 2016
am Samstag, den 11. März 2017 um 20.00 uhr in das Dorfgemein-
schaftshaus Ehringshausen recht herzlich ein.
tagesordnung:
01. Eröffnung und Begrüßung
02. Feststellung der Beschlussfähigkeit
03. Totenehrung
04. Jahresbericht des Vorsitzenden
05. Jahresbericht des Wehrführers
06. Bericht des Rechners
07. Bericht der Kassenprüfer, Entlastung des Vorstandes sowie

Neuwahl eines Kassenprüfers
08. Wahl des stellvertretenden Wehrführers
09. Bericht des Jugendwartes
10. Bericht der Alters- und Ehrenabteilung
11. Ehrungen und Beförderungen
12. Gäste haben das Wort
13. Verschiedenes
Anträge auf Ergänzung zur Tagesordnung müssen bis zum 4. März 2017
beim Vorsitzenden Ingo Schmid schriftlich eingereicht werden.
Die Mitglieder der Einsatzabteilung werden gebeten, in Uniform zu er-
scheinen.
Die Jahreshauptversammlung der Jugendfeuerwehr findet am gleichen
Tag und Ort um 18.00 uhr statt.

Sportverein 1921 ehringshausen e.V.
„Kinderfasching beim Sportverein

in ehringshausen“
Gemünden/Ehringshausen (ek). Tolle Stimmung, kurzweilige Unterhal-
tung und ausgelassene Freude insbesondere natürlich bei den vielen
Kindern prägten den Verlauf des diesjährigen Kinderfaschings am Sonn-
tagnachmittag. Auch diesmal waren wieder viele Eltern, aber auch Omas
und Opas mit dem Nachwuchs ins Sportheim gekommen, um gemein-
sam ein paar ausgelassene Stunden in fröhlicher Runde zu genießen.
Moderiert von zwei Schlümpfen (Jessica Mohr und Janne Hofmann) gab
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Freiwillige Feuerwehr nieder-Gemünden
einladung zur Jahreshauptversammlung 2017

Am Samstag den 04. März 2017 findet die Jahreshauptversammlung der
FFW Nieder-Gemünden im Feuerwehrhaus statt. Beginn ist um 20.00
Uhr.
tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellen der Anwesenheit und verlesen des Protokolls der letzt-

jährigen Jahreshauptversammlung
3. Totenehrung
4. Jahresberichte:
A) 1. Vorsitzender (N. Fischer)
B) Wehrführer (J. Schnell-Kretschmer)
C) Jugendfeuerwehrwart (P. Schön)
5. Bericht des Rechners und der Kassenprüfer
6. Wahl der Kassenprüfer
7. Übernahme in die Einsatzabteilung
8. Ehrungen und Beförderungen
9. Verschiedenes

Jugendfeuerwehr nieder-Gemünden
Die JFW trifft sich schon um 19.00 Uhr im Feuerwehrhaus.
Die Tagesordnung liegt aus.

Kreisjugendfeuerwehr Vogelsbergkreis
Im Kino wird es brenzlig

Sondervorstellung für Feuerwehrnachwuchs
„Achtung Außerirdische“ so heißt der neue Kinofilm mit Feuerwehrmann
Sam. Die Kreisjugendfeuerwehr Vogelsberg möchte den Kindern auch
mal Abwechslung bieten und hat sich im Rahmen der allgemeinen Ju-
gendarbeit Gedanken gemacht und in Zusammenarbeit mit dem Licht-
spielhaus in Lauterbach Sondervorstellungen geplant.
Vom 24. bis 26. Februar ist der gesamte Saal gebucht und die Jugend-
feuerwehren und Bambinigruppen der Vogelsberger Feuerwehren sind
eingeladen sich gemeinsam den Film anzuschauen.
Noch sind ein paar Plätze frei. Möchtest auch du mit deiner Bambi-
nigruppe oder Jugendfeuerwehr daran teilnehmen? Dann meldet euch
per E-Mail unter: kjfw@kjf-vogelsbergkreis.de

... und es geht wieder los

Karneval beim SV ehringshausen
Ausblick auf die Karnevalsveranstaltungen des SV Ehringshausen: „Weil
mer Stäänefleejer sin“!
Bei den Veranstaltungen in den Räumen des Sportheims des SV Eh-
ringshausen werden unter dem diesjährigen Karnevalsmotto
„Weil mer Säänefleejer sin“ wieder viele Raketen gestartet werden. Viel-
fältig, wandelbar und abwechslungsreich werden die Karnevalsveranstal-
tungen sein - für jeden Jecken ist das Passende dabei.
Lasst Euch anstecken von dem ausgelassenen Treiben und verbringt
ein paar jecke Stunden in Ehringshausen!

termine:
Kappenabende am 24. und 25.02.2017, jeweils um 20:11 uhr.
der Höhepunkt ist dann am Faschingsdienstag der umzug mit an-
schließender Faschingsparty im Sportheim.
Die Aufstellung ist um 12:30 Uhr, Start 13:31 Uhr.
Anmeldungen nimmt der Zochleiter gerne unter der Tel.-Nr.:
0172/6783568 oder unter zochleiter-sve@web.de entgegen.

d‘r zooch kütt!
Auch in diesem Jahr gibt es zwei Verpflegungsstationen während des
Umzuges in Ehringshausen. Die erste befindet sich in der Dorfmitte un-
terhalb der Theaterklause (ehem. Gasthaus Schott). Dort kann man lek-
kere Würstchen, Faschingskräppel und Getränke für das leibliche Wohl
erstehen. Die zweite Station befindet sich an der Kreuzung Hauptstraße/
Hofackerstraße. Dort kann man etwas gegen den Durst erstehen.
Der SVE wünscht allen Teilnehmern und Zuschauern einen fröhlichen
und farbenfrohen Umzug.

Helau und Alaaf!

Jagdgenossenschaft elpenrod
einladung

zur Jahreshauptversammlung
am Freitag, 10.03.2017 um 20.00 Uhr im DGH Elpenrod

tagesordnung:
Top 1 Eröffnung und Begrüßung
Top 2 Feststellung der Anwesenheit laut Jagdkataster
Top 3 Totenehrung
Top 4 Verlesen der Niederschrift der Jahreshauptversammlung

2016
Top 5 Jahresbericht des Vorsitzenden
Top 6 Kassenbericht
Top 7 Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
Top 8 Beschlussfassung über die Verwendung des Jagderlöses
Top 9 Neuwahlen des Vorstandes und Jagdausschusses sowie

deren Stellvertreter
Top 10 Bericht des Jagdpächters
Top 11 Verschiedenes

Hinweis:
Alle Flächenänderungen (Besitzerwechsel der Grundstücke durch Ver-
kauf oder Erbfolge usw.) des letzten Jahres sind bei Jürgen Lutz bis zum
09.03.2017 zu melden.
Verspätete Flächenänderungen können bei der Auszahlung des Jag-
derlöses in diesem Jahr nicht mehr berücksichtigt werden. Bitte bei
Ummeldung von Flächen schriftliche Unterlagen des Besitzerwechsels
mitbringen.

Der Vorstand

Obst- und Gartenbauverein
Hainbach
einladung

zur Jahreshauptversammlung
Hiermit laden wir alle Mitglieder, sowie deren Partner und Freunde des
Vereins zur Jahreshauptversammlung am Samstag, den 04. März 2017
um 19.30 Uhr in das DGH Hainbach recht herzlich ein.
Die Jahreshauptversammlung beginnt mit einem gemeinsamen Essen.

tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Kassenbericht und Entlastung des Vorstandes
4. Wahl der Kassenprüfer
5. Jahresbericht und Mitteilungen
6. Ergänzungswahl (Beisitzer/in)
7. Verschiedenes
8. Film „Hainbach aus einer anderen Perspektive“
Im Anschluss haben wir wieder eine Blumenverlosung.
Der Kassenbericht kann bei Günther Nahrgang in der Zeit vom 27.02.
bis 03.03.2017 eingesehen werden.
Auch in diesem Jahr ist eine Sammelbestellung von Blumenerde und
Dünger etc. geplant.
Interessenten melden sich bitte bei Anke Möser oder Renate Grimm.
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- Verkauf von Neu- und
Gebrauchtwagen
- HU* und Abgasuntersuchung

* im Namen und Rechnung der GTÜ, KÜS und TÜV Hessen

- Reifen- und Klima-Service
- Lackierarbeiten
- Karosserie-Instandsetzung
- Kfz-Reparaturen, Tuning
und Wartung aller Fabrikate
- Oldtimer-Service

Ihr Autohaus am Berg - Ford spezialisiert

Autohaus Oliver Scheuer
Steinweg 14 · 35287 Amöneburg · Tel. 0 64 22 / 63 46

Karosserie + Lack
35315 Homberg/Ohm Tel. 0 66 33 / 50 77

www.vogel-lackierungen.de

Unfallreparatur
Autolackierung

Industrielackierung
Autoglasreparatur

Bauunternehmen

• Neubauten • An- und Umbauten
• Maurer- und Betonarbeiten

• Pflasterarbeiten

sk-aktivbau GmbH
Inh. Steffen Köhler

Schubertstraße 15 · 35325 Mücke/Ober-Ohmen
Handy0172/6943488·E-Mail: info@sk-aktivbau.de

Putze - Farben - MalerbedarF
Beratung · Verkauf · Service

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 14.00 - 17.30 Uhr
Sa. 09.00 - 11.30 Uhr

Vorderstraße 16
35287 Amöneburg - Rossdorf

Tel.: 0 64 24 - 92 33 81
Fax: 0 64 24 - 92 93 96
Mobil: 0173 32 12 964

Zu jeder Zeit selbst gestalten!

Anzeigen ONLINE BUCHEN:
WITTICH.DE/FAMILIENANZEIGEN

Getränkeshop · Helga Schmid
Hauptstr. 52

35329 Ehringshausen

Scholl & Hoffrichter
Licher Weg 2

35315 Gontershausen
Tel. 0 66 33 / 4 52

Unsere

Service-

Angebote!

Angebote gültig vom 22.02. bis 07.03.2017

Apollinaris
Lemon

10 x 1,0 l

(1 l = 0,50 €)

zzgl. 3,00 € Pfand 4.99

Krombacher
Pils

20 x 0,5 l
24 x 0,33 l
(1 l = 1,00 €/1,21 €)
zzgl. 3,58/3,90 € Pfand11.99

Alsfelder
Pils

20 x 0,33 l
(1 l = 1,51 €)
zzgl. 4,50 € Pfand 9.999.

Müller
Apfelwein

6 x 1,0 l

(1 l = 1,08 €)

zzgl. 2,40 Pfand 6.49

Gerolsteiner
Wasser
12 x 0,7 l

12 x 0,75 l

(1 l = 0,63 €/0,59 €)

zzgl. 3,30 € Pfand 5.29

Zugabe 1x 6-er-Pack Vitamalz (0,33)


